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Ausbau der Keichsverwaltung .
So1» Unterstaat - sekretLr a . D . Wichard von Moellendorff .
. Tewiß ist letztens alle Verwaltung «- ein« Mensckxürfrage, und gewiß

so gesehen , jeder Verwaltungsaasbau aus 'einer Menschenerziehung
? •u f$5

'fi . Zweifellos werden sich deshalb die nächsten Generationen

^ ^ sächlich und grundsätzlich darin von uns unterscheiden , daß sic nicht
g

l ' mittelmäßige und schmiegsame, obersläti ^ che und wortgewandte
urA Redefachleute züchten , sondern auch für das Regieren

>j . Versiinlichk^ auslesen und pflegen werden . Sicl>erlich lohnt es
£

>• « » l< r ?>osct )u ' roef« n daraufhin sofort zu untersuchen , es schleunig
«errirfvn statt zu verbreitern und aus dem Vergleich un ' erer jünge -

tin»
" ' ' 1 » nse,er älteren Vergangenheit , unserer deutschen mit auswar -

Mobk. ötRn,olrt nützliche Schlüsse für die Zukunft zu ziet.cn , die. wie
' niiP <ft ^

nrmodern gewordenen Kameralien wieder anzu «

diel -' Ansätze einer langsam wirkenden Besinnung mt .

frorst URS heutige nicht von der Pflichte schon mi?rg^ n handelnd cin ^

^ auf daß unsere Reichsverwaltung nicht vollends verelende ,
üiir if

B ^ l»ema bezeuge ich zuvor ut .d mit Nachdruck, das; es
eige >ttliche Bürokratie sooie^ Dl beschuldigen , wie es

Hz,, ? " Ug geschieht. Ihr fehlen Iniriativ ? und Energie ^ und so ver -

dumns Kampf gegen das Militärsys ^' m . schwach , müde ,
* <?te nJ , Ump^ passiv auch gegen die Eindringlinge der neuer . Zelt ,
Ijjj

tlQnt allzuviel , aber versündigt sich ak « v keineswegs . Im Gegen -
wenigen Ausnahmen , die sich in einem ströbfamen Jr .tri -

verzehrten — erwiesen sich alle Eeheimräte und anderen
bie ich kennen lernte , als durchmts empfäi .glich für echte

*ann
a " k w>te Tat , verabfck̂ uten mit gesundem Instinkt die Charta -
I " " k Korruption ringsum und neigten durchschnittlich nt ; I

5Vti
'S

)T
T

. , Um anmaßend '' trockenen Formelkram als viele AmtsgLste .
geduldet und mitgemacht wird : wer wollte das ausgesucht

K^ nen Beamten verdenken , die unter dem Druck öffentlicher Mei -

^
n »d hänßlicher Sorge brav auf ihrem Platz bleiben !

* «nt ' *"* Hauptschul !» ist auf ein anderes als das bürokratische
L ® W fachen . Wiederum enge ich den Kreis des hier zu Erörtern -

ÜNIt»*!!
1 ^ gwefenes belferte lasse. Der unselig « Dualismus

und Zimlif .'rn hat verbeerend in untrem Reichs -
V* 9r, ,

t
,?

uH w hat es geradezu niedergerissen : aber cn.' den Mängeln
^ mttnhl ,

u! ® " nncht teil . Die Oberste Seeresletining ist ver -
Hat, Ftp

"" ' bas Knegsminifterium , das Kriegs « mt und der Gen -ral -
^ /rb und gleichrnel, ob man diosen Vorgang bejanvmert ober

ItoihM ii il . ^n
<rl

ür einc Zeitlich - Entwicklung in frei . Mchts
Wn - Ir 'lfi » Woch^ oßet , statt der Tuenden N* Offizierskorps ,
5ur . cinct b-ntschrießungsfrlsche und Nerantwortungsfreudiakeit gewisse
Uvl n !̂ rben als da stnd Adjutanten (Assistent«s^ riätze ) , Ver -^ >ld. .ngsmanner tKompeten ^krücken ) . ufwTlrtrt rtftu m. .. „S. .. . .. • tv» . v ^ .. .

wäre es , einet . Chef hochzuschätzen , weil Diele seinem Wink gehorchen .
Der törichte dentfche Untertanenverstand läutert sich denn auch allmäh -
lich , und manchmal verlautbart sogar aus tapferem Volksmund eine
wiedergewonnene Klugheit , indem man beispielsweise die untaugliche
Reichsgüterverwertung bei Namen nennt : Reichsvsrwesung . Die
Stunde 'Naht , in der wir überflüssige Wasserköpfe mit Haut und Haar
vertilgen werden . Nur Mut , wir brauch : », nicht ein Drittel unseres
Berwaltungsapparates Die Berwaltungsreform laß ! sich nicht mehr
vermeiden .

$ 0 (nli
^ ederauflau ^ Iust ^ Verkehr . Post und Wehr ) : Marine «nd

«C »
keine Rolle mehr . Während in der

d-7
' ^ ^ .^ b° ren ) Verfassung durch die Zahl der Staatssekre »

terTc,,^
® Entsendung des allern erscheinenden Reichskanzlers nicht

l* t n« SJ ?
1* ' die Vermehrung vor : Kablnettsitzen

<tin« t-
lchlech ' hm Erschwernis kollegialer Arbeit .

mii"
Bte auch jetzt hinkommen

^ wir < .̂ behrliche Mysterium ist nicht nur ein Luxus
S m ' ' °̂ bert U rteUCri>in8s eitt -̂ Mrlickier ?r

«
aif ^ edem . Das Kaiserliche Deutschland mochte

LtZ ^ . . dergleichen einem ÄsS
"och t0 n -̂ 'a, .8 republikanische denkt irr , wenn « für jede^ « mfangre .ch« Aufgabe einen Minister beruft
u«h * wS wenn man behauptet , die Zahl
^ Kuhh ^n ^ !? nl »i , , .

Ergebnis sachlicher Erwägungen , fondern
au* ;<-r^ r ^ S

rl ™ 2 ! eT Parteien . Die ominöse Dreizehn setzt
S ldaru . ter einem ohne P ^ ill? ) .
t * KrSftevnhSltni «

drei Demokraten zusammen . Die .
^ " t> Heben fLi lt,, ! ! ni (̂ t 0eian ' of* T s' nngemäß auch
S^ ij Sn mmw s ?? pTlIS Zwei) oder neun (vier plus drei plus
J 1 jede Sfch^ l f.

' ! u " h " fordert zum minderten nicht , daß
»

'
m Portefeuille verbindet . Wie auch immer

? ^ ts besck ^ » ^ . ^ aussieht : man kar.n sich auf soviel
Urteil t £ t ' Sache sie erheischt . Und das find nach

L
0 ! 0" " Mitwisser fünf fnämpch Aet . ßeres ^ n«- res

Än * " nd Verfchr ^ Die SnJr
'
t
™ (n5m 't biefeI6c ' ^oroi ' Wirt -

'

5 °Ne „ Schaf ^ 30 denen ich selbst gehöre .
^ °" fba, , nofutHch zusammen mit Arbeit und Wie .
? °lt Werha ^ 7 „^ ^

"
^ ^ terrum eit .verleiben nnd Verkehr nebstb-lnn^ ~ , _

T °b? sten legislativen Behörden ? er-

!

>

I " " überall i. „ „ . . . V . , 7 'J ' »[" "• o « tinnorgwicn innner*
^ und unfruchtbare Häufung von Komps -

verursache , unter der schließlich all und iede Nrodutttnit/, »

'5 "" I m v ? ~ o ^ oiocn ?er-
Wirtschaft ^ ^ beschranken sich darauf . Finam mit

?^ wenzul ^ ^ ^ Wiederaufbau , Verkehr mit Post zu-

de ' ■ "

UndJ*f « n mi
™

ffi "Ä r ^ der U-berzeugung . daß di
d überall h. gleichsam fauverairer Zuständigkeiten innne

'
ntkonsl,^

un^nlvolle und unfruchtbare Häufung von Komp«-
^ kümmern ^ " "t" der schließlich all und jede Produktivität

£ « lei» berech )igte SHhiiftci . auf drei Wefens-
"Ü auk >,;

'
<vJ , t a^ egrenzte Gebiete gestellt , treten einander so

°d«r ' ^"5 ,̂ ,, ? °r lauter Wetteifer und Wchge
'
chrei wohl

^der um lSedeihliches mehr leisten . Folgerichtig bemüht sich
n i,«n v

' um abgerundete Unabhängigkeit von dem lieben
dtetrr . . . a

.
raus ergibt sich am Ende aller Et .dsn die Sinnlosigkeit

L̂ ftsmi ^ r? ! 8er ^ üJ*n ' wir sie etwa in Eestal ' des Wirt-
?and? ki>m ^ «7- -

^ ''"vbilmachungsamtes und der Waffenst ' ll-
'Hmi «>

' ' 11 ^ on einmal schaudernd erlebt haben. „Du mußt ver.
^ ' .e . nTnöwn«

" ® ^ ' ' Unb 3 ^ n ift Kein» . Das ist das

^'rs? t
'
.!n

Minister freilichj der das Quantum der von ihm be-
U"d Nrf, x..n

ad Zimmer zum Maßstab seiner Fähigkeit nimmt
Ulld

" ,' " 1 Ernstes rülMt . ist nicht zu ftrei fit Zwischen ihm
gen ^ "uaNtattven Organtsationeprinzip läßt sich keine Brücke schla-

weiß und anerkennt daß die Eüte eir.er Organisation
e? nJ *T n Ertrag bei kleinem Aufwand gekennzeichnet Ist . den lohnt
o^et widerlegen . Loben w 'r ein Licht . w ?il es ralch abbrennt .« « Rodachje. weü pe tüchüa quietscht? Ebenjo imbegreijlich

Zwe
' Preisausschreiben

der „Badischen Presse"

für die beste Weihnächte und
die beste Neujahrs -Erzähiu ^g.

und für Neujahr lbezry. Siloefterl um auf solck>e Weise ihren
Lesern für di ? Festtage eine besonders ausgewählt ^ Unter -
Haltungslektüre bieten zu können.

Preisfestsetzung :
l . Preis Ji Ztw.—

IL
nL

2 !w.—
100.—

Diese Preise werden doppelt ^ausgesetzt , d. h . sowohl für
die besten W e i h n a ch t s e r z 8 h l u n g e n wie für die
besten Erzählungen zu Neujahr (S i l o e st e r) .

Das Preislichteramt wird von Redaktion »nd
Verlag der Vedischen Presse gemeinsam ausgeübt .

Bedingungen :
Die ErzZhlungen , heiteren oder ernsten Inhalts , foNen

jt unter 160 und Nicht übet 200 Drnchzetlen groh fein.
Sie sollen nach Möglichkeit dem badischen Volks - und

Landschaftscharakter Rechnung tragen , doch ist dies nicht «n-
bedingt Vorschrift.

Sie müssen in leserlicher Handschrift oder Maschinen -
schrift auf nur eine Seite des Mannfkriptpapieres geschrieben
sein und dürfen statt des Namens nur ein Kennwort ent¬
halten .

Der Verfassername mit genauer Adresse ist in einem be-
sonderen geschlossenen Umschlag beizufügen .

Preisbewerbe : können sich sowohl an dem Ausschreiben
wie für die Neujahrserzählung be-

Sr,ilhl « « ze «

für die Weihnachts -
teiligen .

Einsendungstermin der
bt » spätestens 10 . Dezember .

Veröffentlichung des Ergebnisse « am ti .
Dezember . Abdruck »er mit Preisen ausgezeichneten
Erzählungen in der We i h n a ch t s - bezw . Neujahrs -
nummer der a d i s ch e n Pres se" .

Die nicht mit Preisen bedachten Manuskripte gehen s»-
sort nach dem Z2. Dezember an ihren Verfasser zurück.

Wir fordern unsere Leser zur regeil Teilgghme an dem
Preisausschreiben auf . 9

Karlsruh « , den 22. November 191*.

Verlag mü> Redaktion der „Badischen Presse ".

Augenbi - cksdilder aus Italien .

sVon unferem Sonderberichterstatter .)
Neapel -Palermo , Anfang November 1919.
Die Maccheroni - Frage .

Sil Jtcapel ist man geizig geworden . Einstens galten die Mac .

cheroni als Symbol einer friedlich ruhmvollen Expansion . Heute

sind alle Bemühungen darauf gerichtet , recht viel von der begehrten
'
'Bare für sich behalten und möglichst wenig abzugeben . . ie

Geschichte der schmackhaften Teigröhrchcn ist zeitlich eng begrenzt .
ÄZabrAid selbst im Norden Italiens vor wenigen Iahren noch tue
"

oafta " lediglich als Beilage zu Fleischspeisen üblich war , l)ai sie
sich zielbewußt mehr und mehr als Rationalgericht in allen Ee^ en-

dcu Italiens einzubürgern gewußt . Dessen freuten !tch die Na polt »

tarier solange ihre Fabriken dank ausgiebigen Bestellungen blüh -

te "
' '

Während des Krieges begannen sie >edoch eifersuchtig zu wer -

den . Man ißt zu viel „pasta " meinten sie . bald wir ». »au « mehr

für unv selbst genügend vorhanden fem . Ganz so unrecht hatten
sie nicht der Tat fehlt es nie an Getreide für die Maccherom -

fabrikation . Lediglich der «esieigerte Berbrauchlicßm . tder Zeit

Schutzmaßnahmen als notwendig erscheinen . Heute bestellt ein

aenerelle -i Ausfuhrverbot für Teigwaren . Ich befrug einen Fabri -

kanten ob wir Deutschen wohl lwld wieder echte Neapolitaner
Tvnnelspätzle " ( wie der Schwabe sag^) erhalten wurden . „Das

wird noch geraume Zeit anstehen "
, erwiderte er :

, ^
orlau 'gretcht

unsere Produktion kaum für den eigenen Bedarf . Also müssen w^
r

höchstselbst in 's gelobte Land wandern , wenn wir dieses Genusses
Vorkriegszeiten wieder teilhaftig werden wollen Paztenza !

Die deutsche Flagge »ehrt wieder .

Doch ich wollte erzählen , weshalb ich
' nach Neapel gekommen

Es galt , Landsleute zu begrüßen . Die ersten deutschen

aus

war .
Blaujacken , die mit kühnem Kiel wieder die Mittelmeergewässer

- - - ' ~ - Znerst war sie nadurchfurchten . Aus Hamburg kam die „Cetta . .
Malaga und Barcelona gefahren , dann hatte sie die Reise nach
Genua und Livoruo fortgesetzt , und nun stand thr Besuch in Neapel
bevor . Es war ein trüber , regenschwangerer » onnabend , als d,e

Masten sich am Horizonte zeigten . Bald fuhr der erste Bote aus der

Heimat in den Golf ein und warf dröhnend Anker . Die schwarz-

weis^ roten Farben kamen zwischen eine enaUjche und etne ameri -

kanische Flagge zu stehen . Keine Freudenschüsse kündeten das Er-
eianis . Gsnz nüchtern sagte der Haienmeister : ,,E giunto il vapore
tedesco " — der deutsche Dampfer ist eingetroffen . . . Die Äiache
stieg an Bord , prüfte die Papiere — alles in Ordnung . Und die

Unlöslich an die Vcrwaltnnysreform gekettet ist dreierlei :
Erstens die Airsbildung eines zwar schon vorhandenen , aber noch

nicht recht erfaßten Types mittlerer , exekutiver , interministeriell ran -
gierten Reichsstellen , die noch dem Vorbild der Rsichsbank oder des
Statistischen Rcichsamtes allen Reichsministeri . zugleich als Ausfüh -
rungsorgane zu dienen haben (z. B . für Außenhandel , Friedensvertrags -
erfüllung , Preisprüfung , Sparstvffverteilung , Reichsbe <riebssührung ,
Reichsgüterein - und -verkauf , Steuererhebung usw .) , und die t>,it den
besten Fachleuten besetzt, abseits der politischen Stmsflinie wirken.

Zweitens die Ueberwälzung möglichst vieler Erekutivfunktionen an
örtliche oder fachliche Selbfwerwaltungskörper süberfchlägig gerechnet
für sechzig Bezirke »nd für zwanzig bis dreißig Fächer ) derart , daß die
bureaukraMchen Reichsstell ^ n nur mehr wie Syndici anregen , ver -
Mitteln , ansgleichen . Uebergrisie verhüten , nich " aber über das Notwen -
dige und Mögliche hinaus rsgieren : zumal die Schwierigkeiten der
kommenden Wirtschaft «, nnd Finanzlage des Reiches werden durch
feilbstvercinttvortlicheSelbstverwaltung besser unb billiger bewältigt als
durch eine doch nur noch fiktive Neichegewalt : nur die es angeht , wer -
den mit der Zollgrenze , dem Wuche-< de^ Sch ' eberei . dem Steuerzoll ,
der auswärtigen Wiedergutmachung »nd Dergleichsn fertig , sofern man
sie zur solidarischen Aktivität bewegt , wie sie mustergiltig bereits in
der Themie und im Papiersach ergriffen worden ist.

Drittens ein neues Reichs - und Staatsbeamtenrecht , wonach jeder
im Reichs - od» c Staatsdisnfi Arbeitende Beamter ist, wonach ferner
kein Be ' m-ier vor Ablauf von zehn Vollarbeitsjahren unkündbar und
pensionsfähig angestellt und jeder Beamte vor Ablauf von fünfzehn
Vollarbeitsjahren innerhalb aller Reichs - und Staatsbehörden ohne De-
grat ^ition beliebig verfetzt werden darf , und wonach schließlich jeder
Beamte proportional zur Teuerung angemessen zu besolden ist.

Manchem werden meine Vorschläge wie Gemeinplätze au «f :hen ,
manchem Anderen wie Umsturzlärm Mngen . Ich veröffentliche fi ' in
dem Bewußtsein , In fünfjähriger Erfahrunq ^l« Mietling m<br Wert »
volles als die kritischen Fremdling ? , die die sein

'ollende Reichsverwal -
tung mit einem Privatunternehmelt zu verwechseln pflegen , ad -r auch
mehr Wertloses als die unkritischen Insassen durchschaut zu haben , die
die seiende Reichsverwaltung noch immer für »ine gottgewollte Ange-
legenheit halten . Hätten wir doch. m!e die Engländer , «in wenig mehr
pragmatische Begabung ! Das Problem , unserer Reichsverwaltung liegt
wirklich auf der flachen Hand.

„Da drüben , sehen Sie "
. — sagte er — .. liegt mem altes Schiff .

Als der Krieg ausbrach , mußten wir s zurücklassen . Und heute
trägt 's fremde Farben , fremden Namen , fremde Besatzung : Das
ist

'
hart .

" Und die andern Männer alle schienen mit ihm zu empfiN -
den . Wir wurden überall freundlich aufgenommen ^

' meinten sie,
, doch es ist nicht immer leicht , der bitteren Gefühle Herr zu werden .
Wir tun unsere Pflicht .

" Ein stummes Nicken im Kreise beku»-
deie Zustimmung . Mehr hatten die wetterharten Männer nitht zu
' * ^

Gegen Abend schied die „Cotta "
. Tatania - Messina - Palermo lind

ihre nächsten Ziele . Dann wird sie heimkehren — und wiederkam -
men ' Still nnd emsig werden die Fäden neu gesponnen , die em

hartes Geschick so plödlich zerrissen .
Bluter Orangenhlnuen .

Am selben Tage bestieg ich den Schnelldampfer , der in drei ^ hn -

stündiaer Nackftfvhrt von Neapel nach Palermo fahrt , ^ vatz der Htm »
mel im Süden tiefblau , der Frühling immerwährend ist — a,chr
wahr , lieber Kolleg , das wissen wir mm ! Und w» setzen voraus »
daß sich hierin auch während des Krieges nichts heandert hat .
lautete «ine meiner Weisungen , als ich Berlin vor nunmehr neun
Wochen verließ ! Ja , der Himmel war noch immer tiefblau im fernen
Süden . Daß es aber nichts so ganz Alltägliches ist. wenn etn Deut -

scher nach ftfof langen Iahren der Verbannung wiederschauen daN .
was feit Menschengedenken die Sehnsucht ver Germanen verkörpert - ■»
das wird mein wohlmeinender Berater trotz seiner Abneigung gegkn
Gemeinplätze wohl ohne weitere « zugeben ! Ick empfand den R«tz
der StAride , als der Dampfer langsam dem Golf von Palermo zu»
steuerte . wShrend über der friedlich im ftuchtbaren Tale gebettete «
Stadt die Morgennebel mit dem neuerwachenden Sonneitlicht kämpf»
ten . Nach der Landung schritt ick dem Monte Pellegri ^ o zu. am
Ufer entlang , auf Goethes Spuren .

Villa Igioa ! das Märck>enschloj> inmitten von Zaubergärten .
Wenige kennen es bei uns daheim . Doch die es einmal gesehen ,
müssen wiederkehren . Dicht am Meeresstrande zieht sich der Park hin ,
die ernsten Pinien und jonnenfrohen Palmen spiegeln sich in den
leis l-häum ? nd ?n Weilen . So träumen wir Atlantis '

. Ich schreit«
an blühenden Beeten , an glitzernden Brunnen vorbei , hinauf zum
FruchtgartSN . Noch sind die Zitronen un -d Orangen in der Farbe
zumeist den duntelchkünen Blättern gleich , doch hier und dort hoben
wärmende Sonnenstrahlen eine frühe Reife bewirkt . Ende Oktober
— laue Wärm « bringt die Meeresbrise , in lichten Gewändern tust -
wandelt eine heitere Menge am felsigen Ufer : weit sind die Fenster
aller Häuser geöffnet . Kinder tummeln sich im Rasen . Jawohl , Herr
Kolleg « in Berlin , dies alles kann man im Baedecker nachlesen , in
tausend Reisebeschreibungen deutscher Italienschwärmer . Doch es ist
ein cmderes um 's Wi «der1ehen , um 's Wiederempfindeu , um 's Wieder «
freuen , .nach so langer Zeit der Entbehrung , der harten Kriegs -
Prüfungen .

«
che «

Gast bewillkommnen zu wollen . Goldgelb leuchteten sie aus dem
dunklen Laub hervor , die ich pflückt« , um sie der Heimat zu senden«
als Boten des wiederetschlossenen Südens .

In Villa Igiea harrt man der Fremden . Und man harrt ihrer
im ganzen Landein , Neapel und in Venedig , in Rom und Florenz ,
an ver Riviera »nd am Gardafee Gewichtige Konferenzen berieten
über die Wiederbelebung d-es Fremdenverkehrs Neue Gasthöfe sollen
geschaffen, neue Verkehrswege erschlossen werden . Bald werde «
deutfche Laute auch an Sizilien « Küste wieder klingen . Landsleute ,
laßt euch dies Kleinod nicht entgehen . Villa Izjea , das Zauber »
schloß , verborgen in Orangeichainen , beschattet von hochragenden
Palmen umwsben von würdiger Meereebris « . Dort werden die blw>
tigen Wunden heilen , di« Kriegesnot geschlagen .

„ biau -. in Gerrnany ."
Run fcti-t- i-b 3<ma_ ?Sta [ ier durchstreift . Palermo war da» füdkich-

8 'cl . lind als ich die Straßen der fontt ' nfrohen T !adi durchwanderte ,
erwartete ich mcht-Z anders , als überall nur anierikanifche französisch«
und englische Erzeugnisse vorzufinden . In Mailand und Rom war ich
zwar schon beul scheu Waren degegnet : Ferngläsern , Thermometern «
Farben ; nun wand ich selbst hier , in der Nähe der ' afrikanischen Küste«
krischen Spuren deutschen Gewerbeflcitzes gewahr . In den Schmtfen .
ste^n curten manche r le i WaW » mit der u«t>srhohleii »:il Bezeichnung

N »ch dunkelgrün waren die Früchte , sagte ich. Doch ein paa
frühreife , naseweise kleine Mandarinen schienen den ersten deutsche



Keite S.
"
nade in Germany * — . beutst ** » Erzeugnis " oder unter deutlicher

^ nennung der deutschen Fabrikmarke feilgeboten . -. Und kein Mensch
jj . ft sich» einfallen , seinen Ralwnrlstoiz durch Steinwürfe geien . die
,incrce tcdesca " zu bekunden I Erheiternd wirkk ein Schild der Fi -
Knie von . Cooks Touriiig Office ' : da waren dir dnitsllxn Farben
Kniberlich aufgemalt und daneben stand in grvßen Buchstaben : . Reise -
Mro ' I Rückseitig fand ich die — englische Flagge , also einträchtig
mit der verhakten Konkurrentin vereint . Das «Schild stammt au » Frie -
denSzeiien . In Palermo fch.iinl ti niemand für nötig befunden zu
Saben da« Schwarz -weiß - not zu übertünchen ; vielleicht bedachte man .
^aß die j^osten sür die Ne»bemaluilg «"spart werden könnten !

Ein kleine« Erlkliii « wm Schluß . 91tt einem Kräm . rlädchen tor -
libergehend , fiel mir ein Stoß im Schaufenster nachlässig hirvieworfe -
»er deutscher Mark » und österreichischer Kronennoten auf . Wozu der
»ute Mann sie sich wohl dienn , ließ ? Ich trat ein und markierte de «
Italiener , der die Papiere gebrauchen könne , um in Deutsckilisnd oder
Deulscbvsterreich eine Zahlung zu leisten Soldaten hatten sie hierher
gebracht , al « sie au « den besetzten Gebieten zurückkehrten , etwa IM
Kronen irnd ?v Marl Um zu hören , welchen Wer .' der ahnungslose
Besitzer den Scheinen beimesse, macht? ich ein Kaufangel >ot auf Grund
der letzten Rotierlinzen an der Züricher Börse . Da blickte mich dc?s
Männ <I»en starr an : » dl , e pazzo Lei ? " — . Sind Sie verrück !
schrie er mich an u ?«d hielt mir eine lang « Philippika , von dt er nicht
ahnen konnte , wie sehr sie mich ergötzte . . Lossen Sie 's nur gut sein " ,
jeqt « er , . die ffrtzen können noch » in paar Wochen «iawehl : Wochen
sagte erh hier liefen bleiben , dam , sind si« doppelt , dreifach , vierfach
so viel loert , wie k-eute . Dies deutsche Geld ist mir gerode so lieb , wie
unser eigene « . Ein Esel wär ' ick gewesen , wenn ich'? nicht gekauft
hätte — u mdsn brüten Teil de« Werte « ? Nur Geduld . die deutschen
Noten werden bald wieder mit klingender Münze bezahlt werden :
fctei - M iirranuu f * re — die Deutschen loerden sich schon zu Helten w : s-
sei, ! " Brav , mein Freund , dachte ich still bei mir . dein Vertrauen zu
uns ehrt dich nl « einstigen BundcSbruder . Und ich beeilt « mich, das
Lokal zu verlassen , sonst hätte er mit mir al » einem Deutschenfeind
vielleicht noch Händel angefnn ^ n,

» avksche WrtJft . ! l ? fnW ! (fl . « ■*!«<• « , hm WL N — . HB . M « . Iß * -

?,

L !>i Seil Saarn » kr >irie » en « » » iermchi » » ig .
Die Durchsührnng des Friedensvertrag «».

MTB . London , 22 . Noo . In Beantwortung einer Anfrage er -
klarte gestern Bonar Law im Unterhaus , dah , obwohl die
Vertreter der Vereinigten Staaten sich vor der Unmöglich¬
keit befunden hätten , die Ratifikationsurkunde zu gleicher Zeit wie
die alliierten und assoziierten Mächte einzureichen , die letzteren nicht
gehindert seien , die Durchführung de » Friedensvertra¬
ges fortzusetzen . Auf eine Anfrage eines anderen Deputierten , ob
die Verhandlungen des Kongresses die engl .-französtsch - amerikanische
Uebereinkunst berührten , erklärte Bonar Law , alle im Nahmen die -
ser Uebereinkunst liegenden Verpflichtungen unterlägen der An -
nabme durch die Vereinigten Staaten . Bis jetzt sei . wie es scheine,
diese Übereinkunft nicht geprüft und durch die Vereinigten Staaten
nicht Ratifiziert worden . Aus eine weitere Anfrage , ob die
Verpflichtung Englands gegenüber Frankreichs von der Handlungs -
weise des amerikanischen Kongresses unabhängig sei, antwortete
Bonar Law , die Verpflichtungen Englands gegenüber

Frankreichs hingen von den gleichen Verpflichtungen seitens
. er Bereinigten Staaten ab . Ich will , sagte Bonar Law . damit nicht
sagen , daß eine andere Situation nicht neue Bedingungen schaffen
könnte .

Di « englisch»« Arbeiter «nd der Friedensvertrag ,
v . Haag . 22. Nov . lPriv .-Tel .) Die „Morn ' ngpost " meldet , daß

das vielerörterte Versprechen seitens der englischen Arbei -
terpartei in folgender Erklärung Hendersons bestand ,
die er bei der internationalen Konferenz in Amsterdam einem
Teuischen gegenüber gegeben hatte :

. .Die beste Politik für Deutschland ist . das tu den
Ententeländern noch bestehend « M I fe » t a u » n durch Amiahme
des Frieden - Vertrages zu beseitige ?' unto sich da¬
rauf zu verlassen , daß die westlichen Demokratien
stark genug sei « werden , sein » gerechten For -
derungen durchzusetzen . Durch die Unterzeichnung des Ver -
träges wird Deutschland den Arbeitern der Entente -
länd » r eine wirksam » Mass « für energisch« Aktionen zu
Deutschlands Künsten in die Hand geben und man wird in
ihr den besten Beweis dafür erblicken , daß Deutschland wirk »
lich mit seiner Vergangenheit gebrochen hat .

Zur Haltung de» amerikanischen Senats .
D . Ziirich , 22. Nov . tPrivattel .) Es wird befürchtet , dah

die amerikanische Ablehnung eine vollständige
Annullierung des Vertrages zyhFolge haben wird
Was die Durchführung der deutschen Entschädigungen
anlangt , so ist auf den Obersten Nat anscheinend dahin einge -
wirkt worden , daß er den von Havas gemeldeten Entschluß
faßte , nach Möglichkeit den Vertrag ab 1 . Dezember in Kraft
treten zu lassen . Der Oberste Rat hofft , durch die vollendete
Tatsache einen Einfluß auf di« Verhandlungen des amerika -
Nischen Senats zu erlangen .

Zur Klärung der türkischen Frage .
MTB . Konsta ntin apcl , 22. Nov . Di « H o h « P f orte hat bei der

Friedenskonferenz dir « kte Schritte unternommen , um

die türkische Frage zu kläre, . . Die türkische Regierung führt die
schwerwiegenden Gründe an , die einen schleunige » Frieden » -
schluß fordern .

Di « säpanische Erfahr .
tu . Washington , 22 . Nov . (Privattel .) Aus der Red «, die

der Führer der Republikaner . Lodg « , über das Schantungab -
kommen hielt , bespricht die Presse die scharfen Ausführungen
über die japanische Gefahr im besonderen . Schritt für Schritt
baue Japan seine Macht im Osten weiter aus und zwar geschehe
dies auf Kosten Chinas . Japan wird eines Tages die riesigen
Volksmassen ' Chinas dazu benutzen , um mit seinen asiatischen
Horden Amerika und Europa zu bedrohen . Japan
betreibt seine Kriegsrüstungen genau so , wi « Teutschland «»
früher getan hat . Die Vereinigten Staaten hätten China nur da -
durch in den Krieg treiben können , weil ste Ihm versprachen , die
Rückgabe Schantung » bei Friedensschluß zu garantieren . Jetzt set
China aber von Amerika im Stich gelassen worden ,
was sich schwer rächen würde .

*

Amerika gegen »in Gerichtsverfahren gegen den Kaiser.
o Basel , 20 . Reo . lPrivattel . ) Di « „Information " mel¬

det aus Paris : Der Atterney - Eeneral . der aus Mas -
hington in Wris eingetroffen ist , erklärte , dah di« ameri¬
kanischen Richter und Juri st en ihr Urteil fast
einstimmig dahin abgogeben haben , dah die Einleitung
eines Gerichtsverfahrens gegen sden ehemaligen
deutschen Kaiser zu unterlassen sei .

Ankimst de» englischen Verwalters in Danzig .
MTB . Danzig . 21. Nov . Der einstweilige Verwalter der Frei -

stadt D a n z i o , Sir Regina ! Tower , ist heute früh , von Berlin
kommend , in Danzig eingetroffen

Aus den beseiten Gebieten .
Französische Roheiten .

= Mainz , 22 . Nob . H- er wurde in einer der letzten Rächte von
einem französischen Wachtposten auf eine Gruppe Spazier ,
gängcr geschossen . Eine Person wurde getötet . Nach
der DarstellurH des Polens sollen die Spaziergänger trotz erfolgten
Anrufes nicht stehen geblieben fein .

— Saarbrücken , 22. Nov . Hier ronrdc eine Buchhalterin in
einem Kino von einem farbigen Franzosen mit dem Nevol -
ver schwer verletzt , w«U sie sich mit einer Freundin unterhalten
und Macht hatte .

Ter baverische Richtemrein gegen französische Rechtsbeugung .
= München , 21 . Nov . Der bayerische Nichterverein hat

in einer außerordentlich zahlreich besuchten Versammlung dcS Bezirks .
Verbandes München am 15 . November folgenden Beschluß einstimmig
gefaßt :

. Die französische BesntzumgSbehördc der Pfalz hat im Oktober
ISIS den AnftSrichter Wieser in Pirmasens mit Enthebung vom
Amtemid mit Entziehung seines Geholte ? auf 30 Tage bestraft , weil
er pflichtgemäß rrren einen Lothringer wegen einer im Gebiete des
Deutschen Reiches begangenen strafbaren Handlung einen Haftbefehl
erlassen und die Zumutung der französischen Behörde , den Haftbefehl
aufzuheben , zurückgewiesen hat . Die Unabhängigkeit der
Rechtspflege galt bisher in allen Kulturstaatcn al « eine unantast -
bare Errungenschaft . Französischem Uebermut blieb e« vor -
behalten , dagegen zu handeln . Die Schmach , die darin liegt , trifft
in, den Augen aller Kulturvölker nicht die Deutschen , fondern d i e
Franzosen . Die bayerischen Richter und SwatLanwälte recht«
deS Rheins sind stolz ans da ? unbengsame Pflichtbewußt ,
sein ihres pfälzischen Koll ? gen . Richter und StaatSan
wäl «x werden auch in Zukunft sich durch keine Gewaltmaßregel d«r
Bosatzungsbehörde von der Bahn de? Rechts abdrängen lassen .

"

Für den Ausbau des Schisfahrtsweges der Mosel «nd der Sa « .
o . Saarbrücken , 2l>. Nov . (Privattel .) In verschiedenen Städten

des Saargebietes fanden Volksversammlungen statt , in denen der
Ausbau des Schiffahrtsweges der Mosel und Saar
gefordert wurde . Es wurde hierbei betont , daß die Aussichten für
die Verwirklichung der schon so lange geforderten Kanalisierung der
Mosel bis zum Rheine wieder günstiger seien , da Frankreich die Aus »
führung des Projekts innerhalb 21) Jahren in Aussicht genommen
habe . In den Versammlungen wurde von den Rednern darauf bin .
gewiesen , daß die Förderung der Kanalisierung im dringendsten In -
teresse Deutschlands und Frankreichs liege , damit die nachbarlichen
Beziehungen wieder aufgenommen werden können , die am besten
der Wiederannäherung beider Völker zu dienen ver -
möchten .

Ans Glfaft-Lottfrmgen .
Poinear « in Dtrakburg .

WTB . Pari «, 22. Nov . Der Präsident der Republik
ist gestern in B^akeitun ^ von Rayl nach Straßbnrg abgereist ,
wo er der feierlichen EreffnungSfitzung der Straßbur .
ger Universität beiwohnen wird . Poincar ^ wird am SainS -
tag abend Strasburg verlassen und am Sonntag Metz besuchen, um

der Stadt da« Kreuz der Ehrenlegion zu überreichen . ?iachmit !«g<
wird er in Pont - * Mousson sein , wo er der Zeremonie der NeberreichunÄ
des Kriegskreuze » an die Stadt beiwohnen wird . Am gleichen Tai «
wird der Präsident nach Paris zurückkehren .

Die Taye im Osten.
Tatarennachricht .

WTB . Berlin , 22 . Nov . Die Gesandtschast der Ukrainischen Volkl-
« publik in D .̂ itschland teilt mit , daß die aus Nvstow a . Don fW *
mende Nachricht , daß eine Yiruppe der galizischen Sltm ' j
von 20 000 Mann , die den linken Flügel der Armee Petljura »
bildet , zu Denikin übergegangen sei, vollständig tt '

funden ist.
Zur Friedensbereitschaft der Bolschewiste «.

tu Amsterdam , 22. Nov . (Privattel .) Zu der in Do ? '

pat zusammengetretenen Konferenz vernimmt di« kslh«

nische Gesandtschaft in London , dah die BolschewisteN
bereit seirn , ihre Flotte im Golfe von Finnlan »

zur Herbeiführung des Friedens auszuliefern . AußerdeiN
sind sie bereit , eine neutrale Zone zwischen Rußland
und den russischen N a n d st a a t e n festzusetzen.

Zollfrei « Einfuhr von Farbstossen nach Frankreich ,
tu . Amsterdam . 22. Nov . ( PrK -Tel . ) Nach dem Handel -blatt

vernimmt der „Dcrily Chronic !«" über Paris , dag in d« n nächsten
gen die zollfreie Einsuhr deutscher Fardstosse >*

Frankreich verlangt werden wild .
— i—i. ii.

Oesterreich.
MTB . Wim . 22. Nov . Das „Ackituhr -Abendblatt " erfährt <*««

zuverlässiger Quelle , dag der Verkauf der K u n st w e r t e seilest »

Deutsch -Oesterreichs infolge Protest « der Subkommisston der Nepals
tionskommission aufgegeben worden ist .

ti » j

Frankreich.
Zum Ausfall der sranzöfischen Wahlen .

Tll . Paris , 22. Nov . lPrivattel .) Die als Abgeordnete n ' ® !
wirdergewShlten Minister Lafserve , Elemente
und B o l i a r d werden , wie erwartet wird , zurücktreten . .̂
politischen Kreisen sagt man , daß Elemenceau an ihre stt » .
Jennene ? zum Unter st aatssekretär , sowie Decha " «
für Handel und M o u r i e r ztfin Minister für U n t e x r t ™
einladen wird Mit so verändertem Ministerium soll Elemeneeau v«
der neuen Kammer erscheinen und die Wahl eine « P ral >
denten der Republik mitmachen . Man berichtet , da >> El '
menc « ou als Kandidat für die Präsidentschaft der ?>
publik austreten wird . Der Minister für öffentliche Arbeiten , Ba >
v e i l l e , ist vor kurzem zum Vorsitzenden der internal ' ^
nalen Rheinkommission ernannt worden . Der Verb " ^
wird auf die Sicherung der freien Schisfahrt auf dem Nil*'

bestehen , welcher eine Att internationaler Fluß wird . ^

England .
England und Palästina . .

ipu . Kairo , 22. Nov . lPrivattel .) General Allenbq ließ
nach seiner Rückkehr nach Europa über die künstige Politik E " ?
lands in Palästina in dem Sinne aus , daß die GründU " ?
eines jüdischen Staate , nicht mehr da » Ziel
britischen Regierung sei. Die Araber hatten dagegen !
starke Bedenken gemacht , daß England es für besser gehalten
mit Frankreich gemeinsam die Frage zu lösen , welche Arc >̂

betreffe . Eine Löfung sei nun in London gefunden worden und
land verfolge den ursprünglichen Plan nicht mehr , womit aber
gesagt sein soll , daß den Juden nicht gewisse Vorrecht «. ^ ,
Palästina eingeräumt werden würden . Diele müßten jedoch im
klang mit den Auffassungen der Araber stenen . Der Emir Fe >> ^
ein Sohn de» König « von Hedschah hat sich in demselben Sinne 9
äußert , wie die arabische Press » meldet , di « von Englands P '
ganz entzückt ist. .

Aus Aegypten . *
Kritik «m der englischen Verwaltung in Aegypten . (

MTV . Amsterdam , 22 . Nov . Die „Times " melden aus K
vom IG. November , daß d,s extreme K o m i t » « am IS. Nove >"^ .
eine Erklärung veröffentlicht Hab »!, in der die Per wall » . J
der englischen Regierung einer scharfen Krt '

^
unt erzogen und gesagt wird , daß diese g«gen die Grundläye - (
Präsidenten Wilson verstoß :. Die Slegyptcr werden ausgesordert ,
Kamps um di« Unabhängigkeit mit all »n gesetzlich» » Mittel » "

» »setzen . ,Jim » Verhaftungen . ^
WTB . Kair » . 22. R «v . Mahnt Soliman Pasch «^

Ibrahim Said Pascha , der Präsident » nd d»r VizeprM .^
des Komitee » der ägyptischen Delegation , sind aus Befehl der Mi «' ' ^
behörden gestern morgen verhaft » t worden . Jnsolg » der £,, ,
schrnsällr, oi » sich in A l » x a n o r i » n »reignrt haben , ist d« **

lag » rong » z « stand verhängt worden . ^

„Die Rauenfteiner Hochzeit"
Oper w 3 Akten von Herm . Wolfg . o . Waltershausen .

Uraufführung im Badischen Landestheater am 21 . Nov .
# Karlsruhs . 22. Nov . Die mit Spannung erwartete Urauffüh -

run ^ des neuen Bühnenwerkes v . Waltershausens : „Die Nauen -
steiner Hochzeit " fand gestern abend vor einem vollbesetzten , fest-
lich aestimm «̂n Hause statt und hatte , wie zu erwarten war , einen
durchschlagenden , ehrlichen Erfolg . Wie der Textdichter Waltershauser .'
ist auch der Musiker stets bestrebt , sein Allerbestes zu g' b«n . nicht an
der OberfläclM zu haster . , sich nicht durch billige Mätzchen die Arbeit zu
erleichtern , sondern allen Ausdruck aus der Tiep zu holen , edel , an -
schaulich und keusch . Er hat Pcr önliichkeit und Kultur , das verrät jede
Seite der geistvollen , funkelnden Partitur . n >ch ! minder aber auch die
musikalische Disposition der einzelnem Szenen und di« gewissenhafte ,
nirgends überladene Instrumentation . Dte reich7 , sauber geführte Po¬
lypionie spricht von weiterer ernsl!cr Durchbildung aus dem Gebiete d ?3
strengen Tonsatzes , überall spürt man die mit Sorgsalt gestaltende
Hand , die sich nichts durchgehen läßt , sondern immer aufs neue sieb' und
feilt . Eines fällt allerdings auf : Der Textdichter und Dramatiker Wal -
tershaufen formt ruhig , geschlossen, zielsicher, der Musiker ist noch etwas
nervös , zersplittert sich hier und da . gibt manchmal mehr Laub als
Stamm . Mit anderen Worten : Der dramatische Dichter hat
die voll künstlerische Freih . -it und Selbständigkeit erlangt , der Ton -
dichter noch nicht überall . Und trotzdem zeigt gerade

"
die ..Nauen -

steiiier Hochzeit" , daß der Künstler auch in der musikalischen Diktion aus
dem Wege zur eigenen Stilbildung ist. Große Linien werden mit Ge¬
schick ange

'
etzt und mit drängender Kraft gesteigert , gefühlsinnige Melo ,

dien tauch n auf und werden in bestrickenden Klang gehüllt , dramatische
Situationen sind wie von elektrischen Wellen durchspielt . Als Beispiele
seien angeführt : Das Zusammenprallen Wendelas mit Dietz, das erste
Geg« nübertreten de» jungen Zinsgrafen L nz und Wendelas , d^s Spiel -
mannslizti in seinem pack nben Aufbau , die Szene der Dame Marotte ,der große , «r.tscheid nde Auftritt zwischen Wendela und Lenz und so
ziemlich der ganze dritte Akt. Selbstverständlich greifen wir hierbei
nur das ellgsmeiu Sinnfällige heraus , d« r einzelnen Schönheiten lind
Hund rte.

Man lennte di- „3?auerifWw . r Hochz»ti" al« Konversation «»?« b- -
zeichnen wodurch die Schw !erigk»st »hm Wiedergabe schon angedeutet

Schwi »r >gk«Uen a>«rden für die Darstellung i .och dadurch «r-

höht , daß es hier keine Typen zu outrieren , sondern Gestalten zu formen
gilt . In dieser Hinsicht stehen di » Sänger vor ähnlichen Aufgaben , wi-
in ..Figaros Hochzeit" . Menschentum soll erlebt und aufgezeigt werden .
Allerinnerstes soll sich si -tschleiern . Rein schauspielerisch schon gcwcrl-
tige Aufgaben . Dann ab ?r di « ganz and re Art des Gesangsstils . Die
Deklamavion ninß sck>arf , deutlich und klar gegliedert sein. Die drama -
tisch » Zielkrast des Worte » i!sZ in einem solchen Werke von ominen -'er
Bedeutung , sie muß also noch gehoben und zur Quelle atsmlo 'er Span ,
nung gemacht werden . Man darf nicht d>?n Eindruck haben , daß zwei
sich ansinge,/ , sondern daß sie sich mit Waffen des Geistes bekämpfen . Der
Sänger muß hier mehr Angst um die Schlagkraft und Deutlichkeit seiner
Worte als um di« Schönheit seiner Töne haben . Durch geschicktes Par -
lando werden di ? Tön « von selbst schön und leicht. Die heutigen Sän «
ger sind aber gewohnt sich In ihre Stimmen zu knien , di« Klaigsormung
geschieht schwer und umständlich . Die dramatische Erregung müßt ?
die Tonlinie hochtrngen und hochhalten , stat « dessen stört oft persö,/ .
liche Erregung der Sänger in ihr ? Tongebung hinein .

Wie man sieht , einem in jedem Betracht so außergewöhnlichen
Werke , wie der „Nauensteiner Hochzeit" drohen vi le Klippen . Es st' ht
so hoch über den plumpei '. lendenlahmen , unwahrscheinlichen, ja bruta -
len Opernprodukten der jüngsten V rgangenheit , daß es nicht nur einen
Markst .' in zu neuer Höhe bedeutet , sondern selbst schon ein gute « Stück
dieser neuen Höhe ist. Und eben dies New , diese inner » , gewollte und
glückliche Abkehr vom bisherigen Schwulst dem Hörer zu Bewuß sein
zu bringen , das war mit die Aufgabe und die außerordei tliche Schmie -
ligkeit der Karlsruher Miedergabe . Wie dürfen jedoch mit Stolz saqen ,
daß die Hauptforderungen des neuen Stils h êr erkannt und zum größ -
ten Teil erfüllt worden sind . Muß auch das Menschlich -Sonnige derHaupt .
gestalten noch überlegener , noch sieghafter g staltet werden , darf vor
allem die Deklamation noch mehr Verengung und Konsonantenfchärf «
zeigen , fo erbrachte doch di« g strige Uraufführung den Beweis , daß in
beiden Fällen schon v>el vorgeleistet worden war und daß das Gesamt -
resultat sehr befriedigt ».

Im vollbesetzten Hau ê herrschte darum schon vom Beginn der Bor
stellung an ein« warmc Stimmung . Sie steigerte sich während de»
fchänei .> zweiten Astes , nach dem sich der Dichterkomponist schon dreimal
zeigen konnte und erhob sich zur Bansterung in dem gedrungenen drit -
ten Akt, der den durchschlagenden Erfolg bracht« . Wohl an zehnmal
wurden die Haup darsteller . v . Walte, »hausen und Operndiretlor Fritz
Eortokezis , an dbe Rampe qerufen und für ihre trefflichen L« istun -

i gen h-rzlich gefeiert .

Die Spiclleitul .g führt « unter der seh ^ ^ ätigen Assistenz de»
Duma « der Komponist selbst Sie macht« einen forschen
ließ aber für die Ensembleszenen noch manchen Wunsch ossen.
ragend schön waren die Bühnenbilder und Kostüm«, die Leo Pas «

München , entworfen hatt «.
Sehr befeuernd war di« musikali '

che Leitung de» OperndivA ^ ,
Fritz E o r t o l e z I » , der mi* d«m htr .igebungsvoll spielend «n .
den reichen Zauber der Partitur weckte. Er lieh dem Ganzen M .j
Atem , glli^derte es durch straffe Rhythmik , gab ihm blühenden j,
und suggerierte daneben noch den Sängern verschärsde Akzentuler '

^^
Helmut Neugebauer war al » Zinsgras Lenz warm und j
kraftvoll -männlich und vornehm - ritterlich . Seine Töne halten ^ ^
und Fülle . <!i> sanalich ragte auch die Wendela von Frl . Edi ' h •
hervor . Die Elastiütät ihrer jugendlichen Stimme bestand mii
«igkeit di« außerordentlichen Anforderungen . Ihr » ( nickt künstler '

^ ^
Gewohnheit , jeder ' Ton piano anzusetzen und dan« rasch zu
behinder / die Leichtigkeit und Deutlichkeit der Aussprache . Es
ihr sonst gelingen , die Gestalt der Wendela noch schärser zu
Frau Marie v . Ernst gab die Dame Marotte mit Scharm ,
und verführerisch , auch sehr dominie »»»d durch ihren wohllau <r^^ ,
Geisang und ihren tad ° llo °en musikalischen Vortrag . Maly - ^ '

^ ^.
t a s Dietz machte gute Figur , war auch ri? Spiel und Ton warm .
gegeben , nur dürften da und dort die Lini -n noch feiner gezogen |
den Für die Frau Himmelrat war da » Kühl .Herbe in Stimm « ^
Darstellung von Frau P e tz l - De m m « r ausgezeichnet . Earl v £
dels Jude L-ebelang war eine wundervoll ausgeglichene Leist» " !!- ^
hielt sich sicher und scharf im Rahmen seiner Rolle Dem TW "! rf
Becken am Ring wurde Herr E ck in jeder Hinsicht gerecht. ,
Schwerdt trug das einschmeichelnde Lied des Splelmanns ^ . „I
mit großer Frische , schönem Ton und wariwr Belebung vor . 7 ( rd
war auch di« Beckin von Frau M ö s e l . T o m s ch i k. j # '
Partien bewährten sich die Herren Giesen Hagedorn ,
bach und Grötzinger . sowie die Damen Dell , Schlag « '
Da » mann , die freilich deullicher aussprechen müßten . hiftP

Ohn » Frage machte da « schöne Werk aus die zahlr » iche M » '
^

lchaft einen starken und tiefen Eindruck . Die harmonische ®mp' | n: n)<i'1
» iner vornehmen Kunstoffenbarung gegenüberzustehen , war
und wird lange nachklingen . A . R « d * 1 "

Kar ^ ruhe, 22 Wrn von , Land«stheat «r wird
Im Land « ,tt >«at » r f,nd « t Montag , den Z4 . ?lov » inber die Erl "

. jJ
u »«a von . S e » in a "

, tia piychopathijches Lustspiel in S » ve» '
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Die Geschehnisse im Reich.
Parteitage .

D . Berli « , 22. Nov . (Privattel .) 5>st Reichsparteitag
^ Zentrnmspartei wird in der ersten Hälfte des Januar
stattfinden . Der Parteitag der Unabhängigen in Leipzig
v endgültig auf den 3 0 . November festgesetzt worden .

U.S .P . und Mehrhritssozialdemskrati « .
D . Bertia , 22. Nov . (Privattel .) Von informiert ?« Seite wnQen

^ Meldungen über VerständigungSverhandlnngen
itischen Mehrheitssozialisten und Unabhängigen

aus der Luft gegriffen bezeichnet. Weder von den
^ ehrheitSsozialisten noch von den Unabhängige « seien irgend welche
schritte nach dieser Seite eingeleitet worden . Bei den Besprechungen
^ delt es sich lediglich um unverbindlich ? Aussprachen
"nzelnet Personen , die sich weder in leitender Stellung noch im Besitze
et,»eS Mandats hierzu befinden .

L« U .S .P .D -Versammlunge « in Berlin ,
v Berlin , 22. Nov . sPriv .-Tel . ) Am morgigen Sonntag finden

"t Verlin 60 öffentliche Versammlungen der U .S .P .T . gegen monai -
Histische ReaMmr und Militarismus statt .

Zur Neichseinkommensteuer .
^ O . Berlin . 22 . Nov . (Privattel .) Zu dem in den letzten Tagen

veröffentlichten Regierungsentwurf über das Reichs -
Ankommen st euergesetz erklärt die „Dena " :
. . »Der veröffentlichte Entwurf ist unvollständig , da er nur
^ Einkommen st euer der natürlichen , nicht aber der juristischen
Ablernen , wie Aktiengesellschaften usw . . umfaßt . In der
, >̂ ichsabgabeordnung wird auch dieses Gesetz eine wesent -
" ch? Ergänzunq erfahren . Das Gesetz soll ab 1 . April 1920' " Kraft treten . feine besonder « Kapitalertrags st euer wird
uj dem Entwurf nicht vorgesehen , vielmehr ist die Steuetstaffel

u W
^ «fwr führen , wird der Du r ch s ch n i t t s g « w i n n n« ch Bilanz -
Zündsätzen berechnet Neu eingeführt ist das Lohnabzugs -

verbunden mit dem Klebesystem von Steuer -
Marken .

Maßnahmen zur Verbesserung unserer Valuta ,
tu . Frankfurt a. 22. Rcw . (Privattel . ) Im Reichswirt -

la>aftsministerium haben in der letzten Zeit Besprechungen , stattgofun -
An über Maßnahmen fürdieHebung unsererValuta .

Ergebnis dieser Besprechungen zeigte sich in einer gewissen Ge-
?? gtheit der massgebenden Stellen zu dem Mittel von Ausfuhr -
I ? ?. e n ?u gteifcti . Der Hauptverband der deutschen Industrie ,** * sämtliche massgebenden Organisationen unserer Industrie umsaht ,

gestern in Berlin versammelt , um die gleiche Angeleoenheit zu
graten Da « Ergebnis dieser Beratung ist. wie der Berliner Ver -
? et«r der „Franks . Ztg .

" Hort , von großer Bedeutung für unser ge -
mmtes Wirtschaftsleben . Die diesem Haup ^verband angeschlossenen
^ wduftrien haben sich sämtlich bereit erklärt , im Wege d«t Selbstver -
5^ >wng die Ein - und Ausführ zu kontingentieren , um
Dadurch dem Stand unserer Valuta zu bessern , die planlosen Enrkäufe

Auslande zu verhindern und dem Verschleudern deutscher
Maren nachdem Auslande vorzubeugen . Das Reichswirt -
'Mlftsministerium . das in dieser Beratung durch « inen Unterstaats -
lekretär vertreten war , lieh erkennen , das; es bereit sei, den Vorschlä -
xn der deutschen Industrien Rechnung zu tragen und auf seine eigenen
Absichten auf Einfühlung von Ausfuhrzöllen zu verzichten .

Aus dem Untersuchungsausschutz.
D . Berlin , 22 . Nov . (Princrttel ) Wie das „Verl . Tag «-

blatt "
erfährt , wiro der Eesamtausschuh des parla¬

mentarischen Untersuchungsausschusses An -
fang nächster Woche zusammentreten , um über eine etwaige
anderweitige Vorbereitung des Untersuch -
Ungsverfahrens zu beraten .
Di « d«utsch-dr« okratisch« Partei ruft ihre Mitglieder an» d«m

parlamentarischen Untersuchungsausschvh zurück,
v . v « r l i n, 22. Nov . (Prioattel .f Der Wahlvorstaad der

de » tich - d « n> osratisch « n Partei hat am Fr«itag eine E n t .
schlieh » ng gesaht , in der die Nationalversammlung zu der Er-
klärung ausgesordert wird , dah nur ein unparteiischer V ö l .
k « » gerichtshes , dem alle Archiv« ossen stehen, zur Ermittlung
der ». ollen W a l>r b e i i gelangen kann und dah eine einseitig
vom deutschen Volke gesiihrte Untersuchung als aussichts -l « » bis zur Einrichtung einer allgenieinen Volksuntersnchung
Zurückzustellen sei . Die demokratisch- Fraktion in der Nation «! .
Versammlung möge deshalb ihre Ausschuhmitglieder zurückberus «».

Ein argentinischer Offizier über das deutsche Heer.
— Im Deutschen Klub in Buenos Sir « , fand vor einiger
«in Festessen zu Ehren des argentinischen Oberstleutnant » Emilio

Enkelin statt , der in Deutschland vom Ausbruch des Kriege , über -
4* « wurdc ^-die deutschen Heer« aus ihren Feldzügen in West und Ost.

Italien und aus dem Balkan begleitet « und über das Erlebte für die
»Raeion
ichrieb

sine der gröhten südamerikanischen Zeitungen . Kriegsbericht «
An dem Essen nahmen >90 Personen , in der Ueberzahl Offi¬

ziere de» argentinischen Heer« und der argentinischen Flotte , teil^, In
feiner mit grohom Betfall aufgenommenon Red« führte Herr Kinkelin
<m« : i

„Deutschland ist besiegt worden . Ich verbeuge mich achtungsvoll
vor seiner ruhmreichen Niederlage '

, denn Deutschland ist entkräftet auf' eine Knie gesunken , bis zum letzten Augenblick hat es aber sein scharfe»
Schwert geschwungen , und seine Stirn ist wund geworden
von der La st der zahllosen Lorbeerkränze . . . . Ich
sage es frei und offen heraus und motorisiere jeden , die?« meine ehren »
wörtliche Erklärung zu verwerben , daß ich niemal , Augenzeuge
einer der berichteten Grausamkeiten gewesen bin
und niemals eine direkt « oder ernst « Anklage gegen das Vorgeben d«ut .
scher Truppen vernomm -n habe . Ni ?mals , ich wiederhol « es , hebe ich
von abgehackten Händen , Vergewaltigungen , Frauen - und Kindermor -
den , Bnmnenvergiftungen u . a . m . gehört oder gesehen . . . . Der Krieg
ist zu Ende . Di« Morgenröte der Wahrheit beginnt am geistigen Hori¬
zont der Menschheit « nporzudämmern . Deutschland , das verleumdete
Deutschland , weil es stark und mächtig war . nimmt langsam wieder
seinen Friedensweg auf . Bedeckt mit brennenden Wunden , die ihm
die bewußte Verleumdung schlug, voll Trauer über die Beeidigungen ,
die ihm Unwissende und Mihgeleitei « ins Antlitz schleuderten , richtet
sich Deutschland doch trutzig empor , stolz auf die Kraft und das Wissen
seiner Söhne , um den Platz zu erringen , nach dem es strebt : droben , im
Olymp des Wissens . Ihnen , den Mitgliedern der deutschen Kolonie ,
rufe ich zu : Seid guben Mutes ! Stählt Eure Arme , stützt mit Euren
Schultern das Vaterland , schärft Eure Intelligenz , sirengt alle Eur «
Kräfte an . um dem Vaterland den dornenvollen Weg , den ihm da «
Schilfa ! beschieden hat , zu ebnen !" Der Redner brachte «in Hock ans ,
in das einzustimmen er seine anwesenden Kameraden vom argentini »
schen Heer und der Marin « auffordert «.

Im weiteren Verlaufe des Abends sprach noch General U r i b u r u.
Er sagte : „Durch die Uebennacht , durch den Hunger sei Deut '

chland
besiegt worden . Da » sei ab«r kein Grund ^ um Mutloswerden . Die
Deutschen mühten die Köpfe hochhalten , der ' Zukunft und ihrem Stern
trauen . Ein Volk , das solche Heldentaten vollbracht hob« wie da «
deutsche, könne nicht untergehjen .

"

Arbeiterbewegung, Streiks und Unruhen .
Vor einem Generalstreik in Frankreich ,

o Basel . 20 . Nov . (Privattel .) „ Infam .
" meldet aus

Paris .
' Das Ergebnis der KammerwaHlen . hcrt bei den

extremen Sozialisten eine große Beunruhigung
hervorgerufen . Die Agitation für den General -
streik der Arbeiterschaft in Frankreich ist fett Bekanntgabe
des Sieges der Naionalisten verdoppelt wo -oden . © et E c -
werkschaft » verband der Seine hat einstimmig den
Beschluß de, General « usstandes gefaßt .

D «r amerikanisch« ve ?garb « it «rstreik dauert «* .
WTB . Haag , 21 . Nov . Der ,.R Eourant " melde ! aus R e w ? o r k.

dah der Bergarb « it « rftre ! k trotz der Zurückziehung des Streik -
befehls fortdauer « und sogar z ü n e h m « . Di « Lag « sei sehr
ernst . Die Beschränkungen , die während des Krieges galten , seien
wieder eingeführt worden .

Aus Kaden.
# Durlach , 21. Nov . In der Monatsverfammlung des hiesigen

Demokratischen Verein » unter Leitung seines 1 . Vorsitzenden Pro -
kurist Ehrlich behandelte Landtagsabgeordneter Dr . Leser - Hei -
delberg die politische Lage in Land und Reich , legte die Gründe für
die Haltung der demokratischen Landtagssraknon bei den verschiede -
nen Fragen der letzten Zeit , insbesondere der Beschaffungszulage , dar
und betonte die Notwendigkeit des Bundes der verfassungstreuen
Parteien gegenüber der dl « mühsam geschaffen« Staatsordnung un -
tergrabenden Agitation der Oppositionspartelen links und rechts . Die
Aussprache ergab die Zustimmung der Versammlung . Erfreulicher
Weis « waren auch zahlreiche Frauen erschienen , um sich politische Be -
lehrung zu holen .

Vom Landtag »
X Karlsruh «, 20 . Rod Dem dad . Laildtag sind wieder eine SWHe

Gesuche zugegangen . Darunter befinden sich solch « de » Verein »
pensionierter SiaatSbeamten , Lehrer und Witwen betr . bi« Gewährung
von Teuerungszulagen und der Arbeiter , und Angestelltenschaft ter
Majoiikamanusaktur Karlsruhe um Sozialisie -rung d. » Betriebes . Ter
Bad . Eisenbahnerverband hat gleichsall ? ein Gesuch eingereicht , welches
di« BefchaffungSbeihilfc » um Inhalt hat und in welchem gewünscht
wild , dah dies « Beihilfe in der vollen zuerst geforderten Höhe auSbe -
zablt wird und die bis jetzt gewährten Summen nur tri« AbscUag».
Zahlung angesehen werden . Weiterhin sind eingegangen Gesuche d *'s
BerbaudS bad . Gewerbeichulmäuner mit - einer Denkschrift über die
Neugeswlwng de» gelveit ' lichtn £ dj,i [trafen * und de» lvrd . Landesver¬
bandes zur Bekämpfung der Tuberkulose mit Vorschlägen über die
Aufnahm « der Gesundheitslehre (TuberkulosenaufklärungZ in den Lehr -
plan de* Schule .

5 Karlsruh «, *1 Nov . Di « Z « i t rum » sr a kt i « » des
Landtags hat mehrere Förmliche Anfragen fInterpellationen ) ein -
gebracht und zwar eine zur Frage der H « imb « förd « rung der

fVi t,
0? 11 Rohem und I . F . Soesmann . deutsch von Else Otten stci t̂t .ie beiden holländischen Autoren verwerten die psychopathische

? ^ ? orie des Wiener Reuropathologen Freud mit ihrer vmch^ analy -
^ » rs -hungs - und Heilmetlzode , mit ihren erotischxil Hemmungen

Entspannungen in iatirisch - lustspielmähiger Form . Sie wollen
°^ g«n , wie „Femina "

, das Weibchen , wenn es hübq' ch. interessant und
Knt? 4 klug ist, trotz aller Theorien , doch das Männchen , das es
^ den will , bekommt . Di « jung « Witw « spielt Frl . Holm , den
^ - '.̂ enarzt Dr . van Tricht Herr Esse?, der dritt « im Bunde ist Herr

«; rau Pix die Magd . Spielleitung hat Herr H«rz . Das Lust-
<n<fgeffih

T
t

e Dresden und Frankfurt mit großem Heiterkeitserfolg

Unter Fremdherrschaft !
Von lSt7 A . Polly .

Matche » ! Matches ! Rewspaper ! Rewspaperl Dreikäsehochknirpse
den Straßenecken und im Schatten des machtvollen Kölner Domes

^ ^ ksen tn unerschöpflich nasalem Gleichklang die Fremdlaute mit
^ ^ kcnnbaren „kölschen" Kehllauten in die ruhelos vorbeistür -"^ nde oder auch gemächlich «inherschl «ndernde Menge .
<Tn -j

l Soldierboy in wollener Khakiuniform — Kniehose nebst
.^ lgamaschen , Offizier « durch hellbraunen Gummimantel , mit

s ^ ^ ungenem Reitstock in d«r Rechten , von der Mannschaft am
Arsten zu unterscheiden — überwiest im Strahenbilde . In den
^ ^ nittagsstunden meist ohne , mit zunehmender Tageszeit meist mit

1
. m ? uhan « . Eine besonder « Abtönung bringt der schottisch«

wlaJi 1' ^ inem für das deutsche Auge überwältigend drolligen Len -
fin -T^ 11' Aus dem sich übrigens einzelne kühne Neuheitsstürmer
,JJ " chttfles , vielfarbiges Höschen (Mc bekannten „breeckes ") zurecht -» -Ai^ elt haben , was übrigens noch lächerlicher wirkt .
«» fc Wilsche Last - . Nutz - und Luxusautos , besonders die kleinen ein -

o zweisitzigen ..Motorzyklettes " durchrattern in unabsehbarer Zahl»m» atembeNemmender Raserei die Str -' h -n^üae . In Eöln und
* .tK,S Stiche Bild Nur mit dem Unt «rsch !«de . daß drüben ° i«^ Nt «n . Huben die Amerikaner Herren im Hause sind.

,
®ie beschämend schnell hat sich diese britisch -amerikanisch «

j ^
err 'chaft in der bislang gutdeutsch rheinischen Bevölkerung „veran -

^ " glische,Insck >r,ften auf Wegweisern und Maueranschläaen ,

» 3 " den britisch oder am? ri !cmisch drapierten Schaufenstem der
WmK5i >«a m de» Hauptstraßen , «beichwie w De* BudUe » der ab¬

deutschen Krieg,gesangen « n , ein« weitere über d«n Weg -
fall d-r Anlieferungsprämi « für Vrotg «treide und G«rst« der spätern-
tenden Bezirk «. Ein « weiter « Förmliche Anfrag « hat dr -, Auflauf von
Warenvorräten durch da « Auslcnd unter Ausnü ^ ?- ig des schlechte »
Valutastandes zum Geyenstand .

Sodann hat das Bahnkomitee von Merchingen tn CSktneTT»
fchaft mit mehreren Gemeinden des dortigen Bezirks eine Bitte an den
Landtag mn Erbauung eir - er Eisenbahn » ot Oste r .
burkeu « der Rosenberg nach Merchingen gerichtet.

Die Lag « des ArdeitSmartteS .
Na . Karlsruhe , 22. Nov . Der Einfluß der Kohlennot auf die

La g « des A r b e i t s m a r k t e s Hot sich auch in der letzten Woche
sehr bemerkbc t̂ gemacht . Viele Industriezweige , besonders die Textil -
industrie Oberbadens , wurden in ihrer Betätigung stark beein -
trächtigt . Vis jetzt könnt « die Notlage noch aus Arbeitszeitverkürzung
beschränkt bleiben , doch steht zu befürchten , daß bei noch längerer
Dauer des Kohlenmangels in fast sämtlichen Industrien Stillegungen
vorgenommen werden müssen . Durch stark aufgetretenen Frost und
Schneefälle waren das Baugewerbe und di « Landwirtschaft m not -
wendigen Arbeiten sehr behindert , trotzdem hat aber die Nachfrage
nach einzelnen Berufsarteu in diesen Arb «itszw «igen noch nicht
nachgelassen . ..

Die Zahl der Erwerbslose » ist trotz der ungunfsmen ?lr -
beiismarktlage wieder zurückgegangen , von 873? in der Zorwock' e
auf 8679 in der Berichtswoche . In dieser Zahl sind noch 2741 weib¬
lich« Arbeitslos ^ miteinbegriffen , deren Zahl stch wieder um 327
vermindert hat .

'

In der arohen Nachfrage nach Hafnern , Ofensetzern , Eimsfor -
mern , Steinhavern . Elektrom «nteuren , Kupferschmieden , Eiehern ,
Möbelschreinern , Holz - und Kellerküfern , Wagnern , Holzdrehern und
- bildbauern . Schneidern , Maurern . Zimm « rl «uten , Glasern , Gipsern ,
und Haus - und Küchenpersonal aller Art kann immer noch kein Aus -
gleich geschaffen werden .

< Betriebsetnschränkungen und Schließungen muhten wegen Koh -
lenmangels in mehreren gröheren Betrieben vorgenommen werden ,
wodurch wieder « ine grohe Anzahl von männlichen und weiblichen
Arbeitskräften zum Teil entlassen oder vorübergehend beschäftigungs¬
los gemacht werden muhten , vte Zahl derf «ll»«n umfaht etwa 900
Männer u . Frauen . Weitere Einschränkungen stehen noch bevor in den
i 'onza -Werken mit 150 Arbeitskräften , in der Spinnerei Atzenbach
in Waldsl,ut mit 30 Männern und 40 Frauen und anderen .

Wiederaufnahme von Betrieben und dadurch Wiedereinstellung
von Arbeitskräften konnten wegen Zufuhr von Rohmaterial oder er -
höhte Aufträge erfolgen in den Papierfabriken Heinrich Hölzer ,n
Kirchheim , den Draht - und Kabelwerken in Freiburg , der Spin -
nere , I . B . Krummreich in Freiburg und den Firmen Albert Beierle
in Freibu « . die insgesamt 140 Arbeitskräfte beschäftigen konnten .

Erwervslosenuntelstützungen wurden in Baden verausgabt ' ' n
der Berichtswoche 283 784 JH. gegenüber 279 SIC JL in der Vorwoche .

Notstandsarbeiten wurden in dieser Woche von 5046 Erwerbs¬
losen ausgeführt , in der Vorwoche waren 5068 damit beschäftigt .

Driefka ^ en «
* 8 » . In B . * rtn Anwru « « ut t >er « » « aa » e der « erl » -

bnnaS « eslbcnke . da der Rkörrtl « vom vcrlödnt « vrrlcbultxl tfl . tm
üdrinen umlakl der L><-rausaadcan !pru » sSmtt !» « Gelcvcnle . welch « tm vl » -
blick aus das verlSbntö aeaeben find . <SSV)

ff . St. in W. Die wdbrcnd dt « Kriege » aeslundelen « « rp sl e « « » « »-
l o ll c n find vom UnderhaltSvllichtigen an die Gemeinde R . naldiude «
zahlen , wcaen der Abzabluna trciien Si ? am beste » eine Bereinbaruna mit
der Gemeinde , f531 )

& . in O . vebrauate und nnoetrauAte Mrbel find ustt
«an » aertnaen sausnadmen »nt Anssnbr na » der Sldwei » »uae -
lagen . (627 >

Beten » !" « ». 1 . « ntorderuna einet Kefiendcitraa « »ur verltellun « der
elektritcben B e l e « S l un a an den Mieter in anaemcfiener tibt »u »
l &lfia Der mitaeteUte Teilbetraa enllvrt <bl den VerbSllniNen . 2 . Dt «
Belenebtuna des Sauiaanaö und Trevvenbanlet itt an ficb Sacke
de ? QauSeia - nlümerS . der dieselbe in den Mietvertrkaen aut dte eiiuewen
Mieter verleiten tonn . (534 >

© dini «»tr . Die anaetraate Pfirtna lfi trnJ nitftl bekannt . © ä ) * l » e » ev
möbel crbnlten Sie aurt ) In ftarfSrnbe in den © lieAlalncföMIleit . (M5 )

fio &nfort .cruna . Sie Nnd tctfßcf >Itt & um 10 Mark , nviel » e » abIlen
S e d a l t S iina ( r « 6tfrrüal beteitben und mlisten deSbalb diesen Belraa
bera » « aebcn . Der Ansvri >ct> IN nicbt verlUirl .

O . Ä . tn 8 fSoJtlen d e u t s <v e r ® <6tfle » Ad O « « litten
albt e » uort ) nltln Wie sollte dies nacb dem »murtaen nnd der
Bcschlaanalime unserer SandelSNotte mSall « sein ? (SZ7 >

R . R .. liier . Der Vater deS unedelicken Kinde « bal odne « lickNan «nl
den krilberen Beraietck ! eine den ieStaen TenerunaSverbalrntllen eniwrerl >?nde
erdLbte UnlerballSrente »u betadlen : bei Wi -taeruna Klaae
dierweaen an da « NmtSaerlrdt . a « defien SertlblSscdreiverct Sie Neb wenden
wollen . ft>ÄS> _Wene S . in D . Tie » aden ? kdre Wette verlöre » Am 11 . Okleder sana
im Lendc ^ttee .ter im Sinalviel . DreimSderlban « ' der Ten >»r Mar Licbmann
au ? Mannbein , den Baron S <bol >er und ni » l elwa Sberr Bugard oder Serr
Neuaebaucr ^ C539"* . . _ , . .

A R in R . Der .̂ immerofen aedSrt »nr M i e t w o b n u n a und
i« » ema *m ?,ft v ? m verniieler in brauchbarem .̂ ufiand »u tiberaeben und
»u erbalten ^ f540S

Nr . 555 L . Da dte « ltcrn die DarlebcnSiaulde « der To « ,
t e r wedl ' r anerkannt nock> »ur eiaene » Äadluna libernammen baden , so
bleibt Nbnen nur die Klaae aeaen die Xarfner llbria Da « der fiOO Wik.
Wert Sandaerichi »ufiiindia und .̂ mlebuna eines SicebtSanwaUS ersor -

' '
gteucivfUthtiae Renten . Unfall, . « lt « rS - n » d .̂ nvaltder ..

r « n > enab,S <ie llnd st e u e r p I l i <v t i « . Daaeaen find M i l I l S r .
r e n t e n . wetldr Kriea §bes » ? diate aus Grund de « MannsibastSversora -
nna ? aescN >>Z belieben nenersrei .

W . (« . in K . Die Anlraae lfi vollNilndt « unverNSndli » . Sie mügen
den ?? all nlibcr darleacn . (543 ) _- & lfl <fit ( tnci In ® Natllrlt » tan « etn Mvlvtlw « « rnndllficke er -
werben , die Gcnebmianna d ? S Kaufvertrna « » Snai aber von der Sit »
stimmun .i der Gemeinde ab . weil GrundstückSwekulalionen vermieden wer -
den sollen . (544t

gelegensten Dunkelgähchen locken dem Fremtveschmalk angepaht « older
den Freimdgebräuchen na <lM« bildet « Verlaufsgeyenstände . Vom bil »
ligsten Bazarschund bis zu den wertvollsten Pretiosen . Aufdringlich
erscheint immer nnd überall als „Motiv " verwendet das ®nterttonische
,,A"

, das jeder Sc -Nxrt unid Offizier der „United States " als gemein -
sames Heer ««zeichen im Oberteil des Rockärmels einH .nsebt trägt .
Als Siegelring und Buisennadel . als TascheiÄuch und BTustzier . aus
Glos und Geschirr geätzt , auf Briefpapier und mannigfaltigen ande -
reu Gebnruchs - und Spiechegenstäitden wiederkehrend . Di « gleich ,
vielfältig « Verwendung finden natürlich die britischen Embleme im
englischen Besatzungsgebiet . Begehrer dieser Kinkerlitzchen sind aber
nicht nur di« ungebetenen Massengäste , vielmehr ebenso zahlreich «
Käufer und Käv .serin,i «n . die stch Deutsche i«ennen .

Mit leichter Hand streut der englisch« , mehrfach der amerikanische
Angehörig « de» Besatzungsb >:«res das Geld um sich! Er

^hat «s ja
dazu . Der gom«in« Mann bezieht auher freier , ausgiebiger und sorg-
fältig liewählter Aerpsleaung als Monatssold 350 Mark , der Leutnant
bezieht monatlich 3000 Mark , der Major 7000 Mark usf. Reich« Zun .
g«n lassen stch überdies Zulagen von „drüben " kommen . Ihr Dollar
wird mit über 25 Mark , ihre Pfundnote mit weit über lSv Mark « in -
gewechselt . Der W « rt von 100 Franken erreicht fast 400 Mark . Di «
fremde & rid« <e&'fa lebt in Saus und Bra .us , die Mehrzahl ihrer V«r -
treter ist freigebig und l«b«nshungrig . Fast ausnahmslos junges , un-
verbrauchtes Blut . Kein Wunder , daß den strammen Burschen die
hemmungslose Weiblichkeit aus allen Bevölkerungsschichten mit aus -
gebreiteten Arrnen zufliegt ! Ihren „Schatz" unter den Fremdsöldnern
zu erobern , gilt der deutschen Maid gewisser Kreise als Modesport
und „Ehrensache " ! Auch der weibliche Zuzug aus dem übrigen
Deutschland erzieht stch in täglich dichteren Strömen ins beletzte Ge-
biet .

Ein « stattliche Zahl der zwischenvLlkischen Annäherungen hat stch
übrigens zu dauernden Bündnissen verdichtet . Mit und ohne standcs -
amtliche Festigui .g . Nicht weniger als allein 14 000 amerikanische Sol -
baten sollen — Zeitungsberichten zufolge — sich mit deutschen Frau «»
verheiratet haben . Mit und ohne Abstrom aus der eigenen Heimat
in die ihrer rückversetzten Bsschützer oder Ehegefährten . M . hr als di«
Hälfte der ausgewanderten deutsche » Danten , oder was sich so nennt ,
ist aber auch inzwischen , schwer enttäuscht , oder im Stich gelassen , wenn
«ucht q/u behördlich abgeschoben, an ihre» Herkunftsort zurückgelangt.

Der „gerade " Weg von Beilin nach Coblenz führt krast britisch ,
amerikanischer Absperrungsmahnahme über Limburg Mit stre ^ stem
Wegverbot für Jedermann , d ~r nicht durch Dringlicht «itsnachweis die
Einreise ins feindlich besetzte Rheinland zu erwirken vermag . Von
Limburg yohts durch den Westerwald nach Sayn , dann mittel , Straßen ,
bahn t.ach Coblenz —Ehrenbreitjs '.ein . Der Fahrtgenuh ersorder ! mit
verschiedet «?» Zwangsaufenichalten gut 24 Stunden , statt 12—14 in
Normalzeiten . Zwei Drittel der spärlich bemessenen W .lgenabteile
zweiter Klosse — di - erst« Klassz ist ab Gichen gänzlich abge

'
chasst —

ist „reserved " für „Offiziere und Heeresmitglieder "
. Dafür sind die

noch für den freie, .' deutsche» Republikaner übrigg «lassenen höchstens
?wei Abteil « zumeist durch mehr oder minder alkohol - und li< !-«sb «»
rauschte Fremdmannschaften mit ihren „Mäck ^ns " überfüllt . S e singe»
und johlen , schäkern und sch ?rmutzieren , aufsaugen auf kurzen Strecken
ganze Batterien Mosel - und Rheinweit .e , schleudern di« im Rundgenuh
verblüffend schnell K leerten Flaschen im hohen Bogen durch di« klirr «nd
zeriausenden Fensterscheiben auf Fahrdamm und Freifeld . Der deutsche
Mitreisende aber sitzt eingezwängt oder steht im Wagenflur als B «o-
bachter der widerlichen , oft schamlosen Hergang « und wagt . tÄcht zu
muckse » . « 0

Die Weiterreise von Toblenz »ach Eöln wird nur tn ganz s«lte >
nen Fällen besonders Auserwählten gewahrt . Von hundert Reisenden
erfreut sich höchstens einer der Bevorzugung . All « Andern müssen die
umständliche Rückreise wiederum durch den Westerwald antreten . Und
der Grund für die unsinnige Härte ? Der täglich zunehmende Antagc »
nismus zwischen den amerikanischen und britischen Truppen . Ein Ge-
gensatz, der noch in allerschärffter Form bis zu offenkui ^diger Mihach »».
tung zwischen Franzosen und Angehörigen aller übrigen Nationen zu»
iage tritt Kein amerikanischer oder englischer Offizier würde dara «
denke« , sich im Gasthaus « an d* n Tisch eines Franzosen zu setzen od«
ihn öffentlich zu grühen . Ma » betrachtet sich gegenseitig als Luft .

Sämtliche Gasthöfe von Rang und Ruf sind von und für dte am«»
rikanischi ' Heeresverwaltung beschlagnahmt . Der Deutsch« mag sehen,
wo er bleibt . Ein paar minderwertige Häuser — bis zum Dachfirst
überfüllt — sind von Zureifenden umlagert . Vot .< drei , vier anderen
HerbergstSt ». n wegen Uebersüllung abgewiesen , ist man nach mehrstün .
diger oergeblicher Tag - oder Rachtwandetuny mit Gepäckbeschwerung
durch da » halb oder völlig verdunkelte Strapengewirr hvilsftoh , i» rinex
engen Mansarde Unterschlupf zu find : » . T' .trichti ' ng vnd dringliche
AebeaiunKänd«: uut« Rulls Kteis der « ochtj,« , »- 20
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Kadifche Chronik .
0 B»w MVtal , 00 Nov . Di « ehem. Klostermühle w Om *m>n&,al » Hotel Hiioii bekannt , ist dieser Tage durch Kauf »n den Vesid der

Papierwaren sabrik und Dnickerei <debr , Mayer überoegangen Die
S

irma beabsichtigt , durch Ausnutzung der Wasserkräfte ihren Betrieb
esentlich zu vergröbern .

bl . WieStoch, 2t . SRoe . Der hiesige « ommunalverband gab
in seiner letzten AuSschubsihung Ausschluß über seinen VermSgonSstand ,der sich bei 881 435,B2 JK Vermögenswerten und 830 744,00 M Verpflich¬
tungen auf 50 935,78 Ji ^ -rechnet . Di « Ausbriidgung von L-̂ benSmii .
teln gehl in bedeutend Urnosameivm Tempo vor sich als noch in « vorige »
Jahr . BiS jetzt tonnten erst LSVO Lenwer Bro .geirelde aufgebracht
werten . K>ährrnd >m Vorfahre bt« zu diesem Leitpuiiki di« Ziffer von
6000 eroeichi wurde . Noch schwieriger ist die Kartosfclfrag « gestaltet ,
da hier zu dem eigenen Bedarf noch der der Heil ' und PfeOeanslali mit
3200 Zentnern hin <iutoniint . Im ganz ^ Bezirk konnten bi» jetzt nur
6500 Zenir »er aufgebracht werden . Die geringe Belieferung ist auf
di - Auflxvung dcS KarwffelauSfuhrverbot » zurückzuführen , die von
der zuständigen Kartoffelstelle verfüg , wurde .

— Heldelberg . 21. Nov . Das Stelzen des Neckarwasser -
stände « war hier nur allmählich sestzustellen . Durch di« letzten Ro -
qenfiill ? wird allerduigs jetzt ein rascheres Anwachsen bewirkt . So ist
der Neckar in H « iibronn von gestern avf heute um über 1.L0
Meter g e st legen . Der Stand dort ist heute früh etwa 1,80 Meier
über dein normalen Stand .

A Boden Baden , 21 . Nov . Das Ergebnis der am 8. Oktober
ds . ? s . hier sttittgefundenen Volkszählung ist folgendes : Es
warcn am Zä ->llage insgesamt 25 5J0 PersoNei » anwesend und zwar
10 7üi5 männliche und 14 740 weibliche . Bei der Zählung 1917 stellte
sich die Gesaintzisfer auf 19 730 ( 7104 männliche und 12 G32 weib¬
liche) , mithin Zunahmt 5770 Persoiyn . Von diesen müssen etwa
21'!0 Kurfremde in Abzug gebracht werden , sodah Sie ständige Ve -
völkcrung 23 50« beträgt . Die Zahl der Haushaltungen bezifferte
sich dieses Jahr auf 5707 gegen 51G6 im Jahre 1917, sodah hier eine
Vermehrung um r.4t zu verzeichnen ist .

A Baden - Baden , 21. Nov . Die Frage der Eingemeindung
der tSemeinde Oos in Baden - Baden ist in « in neue » Stadium ae -
treten . In Oos möchte Jedermann , dah die elektrische Straßenbahn

, von Vaden - Baden nach Oos weitergeführt wird , aber von einer Ver -
einlgung mit Baden - Baden möchte man au » persönlichen Gründen
ab >- !,cn . Die Sache liegt aber so . dah es ohne Eingemeindung auch
keine Wetterführung der Bahn gibt . Jetzt hat der (vemeinderat Oos
beim hiesigen Stadtrat abermals di « Wiederaufnahme der dies -
bezüglichen Verhandlungen beantragt und zwar auf . Grundlage der
Vereinbarungen vom Frühjahr d . I . und sobald der Bürgerausschuh
Oos der Vereinigung zugestimmt hat . Es darf angenommen werden ,
das; die Verhandlungen jetzt endlich zu einem Ergebnis führen
weiden .

ijh Osfenbnrg , »Z. Nov . Der Verein Badischer ^ »ahn - n.
D a h n k a s I e n n r z t «, der jetzt LS Jahre desteht , hielt jungst hice
sein ? ordeniUche Versammlung ub , zu der auch Vertreter der General -
direMon erschienen waren . Bei der Erstattung des Geschäftsberichts
durch den 1 . Vorsitzenden Med .- Rat Di . Blume wurde mitgeteilt ,
dafi die Goneraldirektion vor einigen Monaten einen Vertrau -
ensarzt im Hauptamt angestellt hat , dessen amtliche Tätigkeit als
Gutachter und Berater der Generaldirektion in ärztlichen Fragen
ansgcübt wild . Mit dem Posten Ist Oberbahnarzt Dr . Eisenlohr -
Äarl iruhe betraut worden . Sodann befabte sich die Versammlung mit
der Umarbeitung der BahnarztvertrLge , wobei die Forderung auf
ein .' IL^ prozeniige Erhöhung d «r Pauschal « gefordert wurde . Wei -
ter stand zur Beratung die Erhöhung der Arzil .onora « bei der Eisen -
babnbetriebskrankenkasse . Al » Ergebnis der Besprechung wurde ein
Antrag angcnom 'nen . in welchem die Versammlung eine ZZerc

' n-
barung mit der Eisenbahnbetliebskrankenkass « dahingehend wünschte ,
dch als Teuerungszulage für 1919 und 1920 eine 40prozentige Erhö¬
hung der Friedenssätze eintritt . Bei der Neuwahl des Vorstandes
wurde Dr . Krieger zum 1 . Vorsitzenden und Dr . Esch dach er
zu seinem Stellvertreter ernannt . Der bisherige 1. Vorsitzende Dr .
Blume hatte insslg « Aufgebens feiner ärztlichen Tätigkeit sein
Amt niedergelegt und wurde zum Ehrenmitglied ernannt .

o . j - Frtcscnhcim , 21 . Nov . Dieser Tage wurde von den SR eh «
bauern im hiesigen Rathaussaal eine Prot « st Versammlung
abgehalten , die stark besucht war . In derselben wurde in scharfer Weis «
Stellung genommen gegen die regierungsseitig angeordnet « Bes 'nndz .
vufnahme " linV ? eIchlagnahm « der Weinvorräte , sowie gegen die festge-
scch en Höchstpreis«. Di « Versammlung nahm einstimmig eine Resolution
an , in der die Regierung aufgefordert wurde , sofort die angekiindigen
Zwairg5mab >.ahinen aufzuheben . Die Bauern wollen sich mit allen
Mitt - ln den Zwongsmahnahmn , widersetzen .

Uk . Freli -urg . 21 . Nov . Wie wir hören , hat der Staat », und Ver -
waltungsro -l' tslehrvr Prof . Dr . Otto Koellreutter in Freiburgi . B . den Ruf an die Universität Königsberg als Nachfolger von Prof .
K Waizendorfs abgelehnt .

Aus der Kandeshauptstadt .
Karlsruh « , 22. November .

vadlsche Arbeitslose geht nach dem Uohlengebiet !
X Di « Arbeitsnachweise de» Ruhrkohlengebiets haben versucht ,au » Baden arbeitslose Arbeiter kür die Kohlen¬

förderung zu gewinnen . Trotzdem in Baden eine Reihe geeig -
ncter Arbeitsloser für die Arbeiten tm Kohlenbergbau vorhanden
sind , waren diese Bemühungen veraeben ». Die Zentralauskünsts -
stelle Westfalen und Lippe - Abteilung Bergbau — hat nun den

, Verband badischer - Arbeitsnachweise daraus aufmerksam gemacht ,das, die Erfahrungen mit der Anwerbung von Arbeitern für den
Kohlenbergbau bei den Belegschaften des Ruhrrevier » nicht dazu
beitragen deren Arbeitsfrende zu steigern .

Sie schreibt : „Einmal kommen Kommissionen au » Süddeutsch -
land ins Ruhrrevier , um die Bergleute für Ueberstunden im In -
teresie Süddcutschland » zu begeistern , gleichzeitig aber verweigertdie dortige Arbeiterschaft — gemeint sind badische Arbeitslose — oen ,Bsr -ileuten ihr « Unterstützung .

"
Es ist dringend zu wünschen , daß dl ? Arbeiterorganisationen auf

ihre Mitglieder einwirken und diese , soweit sie dazu geeignet sind ,nach dem Nuingebiet senden . Wer die Arbeiter von der Abwände -
rung ins Kohlengebiet abhält , der versündigt sich in der schwerstenW ^ ' ie an den Interessen de» badischen Volkes , insbesondere der Ar -
beiterschast . 1

Arbeitslose Baden », die ihr eure Heimat liebt und nicht haben
wollt . dafj arme Kinder frieren , dah tausende von Arbeitern infolge
Vetciebscinstellung arbeitete » werden , geht nach dem Kohlengebietund helst Kohlen fördern !

( : ) Fernfprech » und Telegrammverkehr im Gebiet de? Nheinschiff -
fahrt . Im Gegensatz zur Eisenbahn , die auch in den schwierigsten
Zeiten in vollem Umfang über ihre BetriebStelegrafen und Betriebs »
ferniprechcr verfügt , ist die Slheinschiffahrt auf das öffentliche Fern -
sprech- und Telegrophennetz angewiesen u . infolgedessen bei der DiS .
Position über Eckifse und Ladungen in vollem Umfang den bekannten
Schwierigkeiten im öffentlichen Fernsprech - und Telographenverkehr
unierivorfen . Da weder durch Neubau noch durch di« Verhandlungenüber di - Freigab « von Leitungen im besetzten Gehiet diejenige Abhilfe
erreichbar ist. d,e di : augenblicklich « Cerkehtlnot , auch im öihei »gebiet

vor allem un ' tt dem Äesichlspuntt der beschleunigte « Durchführung der
Kohle »jranSparte zur Versorgung SüddeulschlandS unter allen Umstän¬
den sofort erfordert , hat der Verein zur Wahrung der Rheinschisfahrt ».
intereflen bei dem Ncichspostininisterium den Antrag gestellt , dasj die
ff .Tnigispräche und Telegramme über Schisssl >eförderungcn auf dein
Rhein vor allen dringend «'» <Sespräcl )en bezw . Telegraminen a !»gefer -
»igt werden . Diesem » nfraG ist feiten » de« ReichSpostininisterium «
durch telegraphische Versugnnq an die Oberpostdirektionen im ganzen
Nheingebiei von Düsseldorf fri « Karlsruhe stattgegeben worden . I3s, ;e»
di't näheoen Aussührung dieser Mihnahmen , di« unter den, Gesicht»-
Punkt der Verk ^hrSnol und auf Widerruf getrvffen ist. sind sofort Ver¬
handlungen rni , den zuständig ' » Tclegraphenbehörden einaeleitet wor -
den . so dah daS Inkrafttreten dt Verfügung de« Rcichspostiniinsteri -
um » unmittelbar bcvorstehr . Tie in Frage lonnnenden Gespräche und
Telegramme werben vor-auSsichilich alt . Cchiff ^gespiSche "

. svzw.
. SchiffStelegraiiime '' besonders kenntlich gemacht und gegen Gebühren
wie für dringende Telegramme und G . spräch .' abgefertigt weiden .

: : : Postvertehr mit dem Kehler Brilckentepfgebiet . Die bisherigen
Beschränlungen im Postvertehr mit dem von den Franzosen besetzten
Bruckenkopfgebiet von Kehl sind im w .'s.'ntlichen ausgehoben wor -
den . Dieser Verkehr (einschl . de» Paket - , Geld - und ZeitungSverkih »»)
unterliegt jetzt, abgesehen von nachstch .' nden Ausnahmen , den Befrim »
mungen für den allgemeinen deutschen Verkehr : 1 . In das Brücken -
kcPfg-liiet dürfen solche Zeitung -n, Zeitschriften , Broschüren und Bit -
cher .die dort ausdrücklich verboten sind oder noch vcrdo . en Ivcrd .' n'
nicht ei»>geführt iverden . Zunächst haben alle Zeitungen usw ., dercn
Einfuhr m di « Nheinvfalz untersagt ist . auch für da» Brütenkopfgebiet
von Kehl als verboten zu gelten . Von jeder Ulmtinur der in das Brük -
kenkovfgcbiet von A-ehl eingeführten Zeitungen . Zeitschriften und Bro -
schüren haben die Verleger ein Stück an den Brückenkopflommandanlen
in Kehl einzusenden . 2. Pakete nach dem Biückeukopf ^ebiet dürfen
nicht enthalten : Briefe oder sonstige schriftliche Mitteilungen , Zeitun »
gen , Waffen , Munition und ExplosionSstosfe . Die Gegenstände , deren
Ausfuhr aus dem Brückenkopsgebiet verboten ist, gibt das Brückenkopf-
kommando bekannt . 3. Für d:n Vofwerkehr mit oe,n Brückenkopsgebiet
sind nur folgende Sprachen zugelassen : Deutsch tMundarten ausge -
schlössen ) , Englisch , Französisch . Italienisch , Spanisch . 4. Die Briese
aussen die volle leserlich ! '

Adresse des Äbscnders t .a ^ n. i . Der Post -
yeikehr mit dem Brückenkopsgebiet unterliegt einstnx 'rlen noch der frair .
zösischen Zensur .

js- „Volk und Heimat "
, die Wochenschrift der . Badischen Presse ",

enthalt in ihrer heutigen Ausgabe Nr . lO : . TotensonntagS - Gedanken " .
— „Totensonntag "

. Ein Gang über Baden -Badens Friedhof von Else
Groddeck. — „Di « sick immer wieder melden . . . . .

" Elne Stunde b?i
Goeihes Schwester von Max Bittuch . — »Die Stunde kommt — die
Stunde kommt . . Von Mara Senae -Karlsriihe . »Vom Stcnnm -
bcnim"

. Tin « Lockung von Ludwig Finckh . Gaienhofen . — . Der Dichier .
Philosoph Fritz Mauibn «? " Ein moderner Sokrate » von Fritz . Droov .— . Au » dem badischen Dichierbuch : " : »Der Bodensee "

, ©edichi von
Franz SaleS Meyer . — . Am Kirchlein zu Viüppurr "

. Gedich. von Hein -
rich Bierorbt .

stellen , Bahnhofplatz v und am Zeitungshäuschen beim Hotel Ger¬
mania aushängen .

§ Wegen Schwarzschlachtung » bb auf bezirksamtNche Anordnung
1. die im Anwesen der Gastwir :schast zur „Krone " U. Daxlanden be¬
triebene Metzgerei aus die Dauer von 14 Tagen und zwar vom Freitag ,
den 28 . November , bis einschließlich Donnerstag , d? n lt . Dezember 1919,
geschlossen . 2 . Während die er Zeit dürfen tu der Gastrwirtschaft zur
„Kronc "-Daxlanden nur noch Zimmer an Fremde vermietet und den
in der genannten Wirtschaft übernachtender . (Säften iur bis spätestens
lO Uhr vormittags erste FrW .Äcke verabfolgt werden . Jede Berab -
fÄgung von Speisen und Getränken nach 10 Uhr vormittags ist ver -
boten , die Wirtschaftsräuine sind geschlossen zu halten .

8 Wegen « ner -anbten Handels mit Kiise gelangt ein Kaufmann
von hier zur Anzeige . Zwei Kisten Käse wurden beschlagnahmt .

8 Wegen HSchsipreisiib « rschr« itung gelangt lt . Polizeibericht zur
Anzeige die Wirtin Wilhelm Becker Witwe , Lameystruhe 5t ,di « für den Liter Obstmost sich 4 Mark , anstatt 1 .40 M bezahlen lleß .

§ Diebstähle . Am IS . November wurden aus einer verschlossenen
Man 'ard « in der Kroi »er»silrah« von unbekannivm Täter 2 Paar Rohr -
stiefel gestohlen . — Aus einem unverschlossenen Speicher der östlichen
Kaiserstratze wurden Wäschestücke im Wert von 530 Mk . entwendet . —
In der Nacht vom 19 ./20 . November wurden in der Ettlingerstrahe
zwei Verkaufsbuden lSodawasierbuden ) erbrochen und daraus Zigar -
ren . Zigave «ten u . dergl . tm Werte von zirka 300 Mk . entwendet . Die
Täter sind unbekannt . — In der Nacht vom 19 ./20 . November wurde
im Stadtteil Daxlanden aus unverschlossenem Stall eine Gans von
unbekanntem Täter entwendet — In der Nacht zum 21. No » .'mber
wurden aus einem in der Tieitschkestrab « gek ^ nen Hasenstall 4 Hasen
von unbekanntem Täter entwendet .

§ Verhastet wurden : Ein Taglöhner au » Berghausen wegenDiebstahl », ein Taglöhner au » Beiertheim wegen Begünstigung , ein
Händler aus Freiburg , der wegen Betrugs zur Verhaftung ausge -
!chrieben war und « in Dienstlnecht au » Oppenau . der wegen Dieb »
stahls gesucht wurde . (

Vortragszyklus : Die VeibeSijbnngen .
S. Abend : Fußball . Leichtathletik und Hockey .

s ?? Karlsruhe , LL . Nov . Der zweue Vortragsabend d«S A k a b «-
mische » Ausschusses für Leibesübungen an der T '̂ch -

ES ist ein erfreuliches Zeichen für die Ausbreitung des Sports , der
min auch unter der akademischen Jugend - festen Fuß , u fassen scheint,daß der große Hörsaal im Cl>emischen Jnstitu . zu Beginn überfülltwar , so daß iiahlveiche Zuhöhrer sich mit einem Stehplatz begnügen
mußten . Nach kurzen Begrüßungiworten , di« cand . elektr . Hans 33 0 U
derausr im Austrage de» Akademischen Ausschusses sür Leib .' Sübun -
gen an die Erschienenen richtete , ergriff der stellvertretende Vorsiyeud «
der deutschen Eportbehörde für Achletik , H . Bachmann - Karlsruh «,da» Wort , um in einem geschickt ausgearbeitete » Bortrag den Anwe¬
senden die Bedeutung von . Fußball und Leichtathletik " klar zu legen .Sr führte u . a . au » : x. Kein Sport war in der Bevggngenhett so anyefeindet und der -
seWt wie der F u ß b a l l s p o r t, aber kein Sport hat sich aber auch
so sisgreich durcha '-jetzt. und keinem gehört so die Zukunft , wie ihm .Al» die Engländer in den achtziger Lahren den Fußball nach Deutsch -

planb brachten und unsere Schulbuben ihnen daL Spiel abgeguckt hat¬ten . da erhoben sich einmütig die Schulen und die Eltern zu heftigstem
Widerstand gegen die Einführung dieser Ausländerei . Noch im Jahre
1907 hatt * das Badischc Unterrichtsministerium für die Seminarien
und 1912 das bayerische Unterrichtsministerium sür alle höheren Lehr -
anstaltcn ein Spiolvcrbot erlassen . Der Fußballsport hatte alle » gegen
sich- nur eine » hatte er für sich, gegen da » alle seine Gegner machtloswaren : di « Begeisterung der Jugend und diese verhalf ihm
zum Siege . Heute hat er sich Überall restlos durchgesetzt. Die Zahl
seiner Anhänger hat sich in den Jahren vor dem Kriege sprunghaft
vermehrt . 1914 waren eS etwa 200 000 . Trotzdem sich diese Zahl durch
di« außerordentlichen hoben Verluste im Kri .' ge, die noch nicht festge-
stellt sind, aber mindestens 40 000 betrage », wesentlich verminderte ,hat der Deutsch« Fußballbund nicht etwa ab ;>enommen . sondern er hat

seinen Mitglied « rstand um S0 Prozent «rhöht und ist beut « mit300 000 Mitgliedern der größte Sportverband Deutschland ».Jetzt ist der Fußbalisport nicht nur geduldet , er ist sogar zur Nod «
geworden . Wo wir hinsehen , wird gespielt und daS ist gut so. dein«
der Fußballsport erfüllt eine hohe Ausgabe : Indem er Tausend « i*
seinen Bann zieht , bildet er ein Heilmittel gegen die grenzenlos »
Vergnügungssucht , die da » deutsche Volk ergriffen hat . Biel»
Tausende pilgern am Sonntag statt in der Kneipe oder hinter de«
Ofen zu sitzen , hinau » auf de» Fußba ^platz und erfreuen sich in freie «
Natur , an frischer Luft an einem Wettspiel . Das Fußballspiel rütt « l«
die Massen auf und zeigt ihr den Weg zur Leibesübung . Es bege»»
stert die Jugend und birgt dafür hohe, gesundheitliche und erzieherisch «Werte . Aus diesen Gründen und weil der Fußballsport tn seiner Eni»
Wicklung getragen ist von Weitelten 5reeisen des deutschen Voll «» ohn<
Rücksicht aus Beruf und Stand ist er berufen
Volkssport zu werden .

zum deutsche »

^ m zweiten Teil de« Vortrages ging der Redner in ausführlich «»
Weise auf die Geschichte und die Bedeutung der Leichtathletikein . zog «inen Vergleich zwischen Deutschland und den anderen Lä »>
der « aus dem Gebiete der Leichtathletik und wußte in eindringlich «»
Worten die Vorteile der Ausübung der leichtathletlsck ^ n Uebungei «
den aufmerksam lauschenden Zuhörern darzulegen . An den mit
starkem Beifall aufgenommenen Vortrag schloß sich die Vorführungeiner Anzahl prächtiger Lichtbilder an . di« den Zuhörern auch tf «
verschiedenen Uebungen in der Ausführung zeigten .

Als 2. Redner , sprach Lehramtspraktikant H i r n»Heidelbera . «i»n.AVC . a 41 »V» <r • m ri • > 1bekannter Sportsmann , über „Hocker »
"

. Nach einer kurzen gewicht »
uchen Darlegung 5er Entwicklung des Hockeysport» schildert « der Bor «
tragende ebenfalls an Hand von Lichtbildern das Wesen und di«
Sptelweise des Hockeyspieles , das auch in Karlsruhe im Alad . Hockey-Club eine gute Pflegestätte .gefunden hat . Starker Beifall belohnt «auch die |« interessanten Ausführungen , Dann beschloß eine Film -
vorfuhrun ^ über „Die olympischen Spiele 1912 in Stock «
Holm die interessante Bilder aus jenen herrlichen Sportkämpj «"zeigte , den Abend .

Die Fortsetzung der Vortragsreihe wird am Dienstag , den l .
r

uber als S . Aoend einen Vortrag über den „Sei
chwtmmsport " (mit Lichtbilder und

bringen und als folgender Abend wird amDr . Paul scher über „Skilauf und A

Bevorstehende Veranstaltungen .
Suf !tan8 .# 8n*eri des Verein » fö» etuin« . « IndemmiM «Mmoratotn ® ®" nIN dem © cdatfrtnts der Cüelallrntn « etsct &t . dam » au «t

i 6ttt
.oedachi Werve . Da » Vioarnmn , tti vurnudi «ulai »Bicnacftettt . Die Tvtenicter von M . Vetcr » iür Slretcborcbellcr Voute «

M£ » ^ r£SL , t, , ,n S« 1tle MuNkauttghruni , Der feöor Nuai ncde » dem beut «
unleileai - n? ^ ^ eltnim da » Saendetlo » Lara « mit
Bofs MrtMi . t Li i ;, » , « ® ott die aftfnn « »iitn tilöltn » it »
?« . £ ? • . » elden -Rcaut - m von « aalet . AIS So Ml «» » IC( eil mii ! « räulctn Sora Povvcn (« Ii ) , « rnu " ■ - -

utsche »
lnd Filmvorführungen )
l 17. Dezember Prosessokl p i n i s m u s" spreche»

8 . Dtetrt » lSovkaiij . btttr * •"" * ^ vivuwslfl iJöflR»® ÖTi(on ) , £>CXt A . 6d )int{rf <iStatt fl tiftl
hnz ' a et (, «. •' in Einblick aus die teblciidc Veteulblun « wSlda» ftonurt um 3 Uhr beginne» . Die VerelnS- Mttalieder d>: Vei> htWIßtntnti . für Ntcktmtlnleder sind VMftftc öorbfBoIicn
*«. . Moliior . « » wirb nn» «e|(Wtr'

», ?! /! i >edwta fl S6 I c t . eine Stitttaarier Sünaertn . wirb Nck> » tfkur » Ofmcl &et . am 28. Novemver tm einttatStlaalt dabier . eiitmaö
m « . ?<

a L, 8tu8
,
e,3r WnW ' wwnben vorticllen ? fbt aedieaen . durcbaediideie »TOs« osobran ttt von «artcr « lanainus und 06trral (bt durch « arblafeti «n»

S . « 5® ? c Hedwta Kölner ist eine nndcdtnal ernst »u »edmenb «» imstlerin : die Stimme , eine dunkclaelitrdter Sodran sola » leber Rea » n«der 8ortr « aent >en . « Jirt Wrl . ffi Mot > i « r ( Biotine ) wird Heb »um erftc«Male den dieNaen MuNttreunden *ctaen . ihr acb « euiartan » «In oute »mal voraus : fl« öatte brt auswsniacm Auftreten Ret » SiiftcrN aflnfti «« Arletttcn und man nennl Re darin eine Seiaerin cillererfier QuailiSt « t» arofik «
Smvfindnna und vrSchttacr TeSinil . Tie » cfchlfltlche Lkiiun « der Vera '«'staltiina « cat In den » iinden dcr Mustkallenbanvluna PIrtb Malt « ». Kar[eistrafte . Ecke *3aldftrnftc . Tet -Vdon 888.> l! > B ^Srchenabend Melanie Srmert ». Melanie SrrnaNb wirb bttKleinen am Sonmaa . den »0. « ovcmber ^ nnkmiliaa » Udr . im St »'
trachtfaale « riminfcbe MSrwen er » iit>lcn SS ist bie » febt , u beaeOftr «;? n vieler schweren . nNchtcrnen ?. st > dürfen wir nicht vertSumen . batkindliche «Semitt »u bilden , »u erbeben . *» erfreuen . Und wer torrmBeW «da « . Keffer al » fflrimm der » inderlreund . Der anSverkaufie Saat ><*bortaen « abre bewies , wt : reae da » rrnterelTe von öroft und fllei » fWNcfpn Dltfctcr Ist . Die nefchSllliche Sdliina lleot in den Sünde » de«
Mlisicatlendandluna R r t ft ® Q 1111 . KallerNr . . Ecke « aldttr .. Tel Z»

Neueingelaufene Kücher und Schriftem
8 » beziehen durch » . « ieles -tv » Hosbuchkmnbtnn «.Liebermann & Sic . , Karlsruhe .

Ein weiteres Bio « bei? Kartenwerk « »Wravliilche Darftellun « Qtibf *?
trt foeben bei uns einaetrolten. KS IN da« I». d?r bis iedl vortleaenb«<BlStter unb »etat da ! . Stimmenverhältnis ber politischen Parteien Badensund Idrc Vertretun « in der Badischen Itatlonatverlammiuna auf » rui»»
der Wahlen von -, d. .̂ annar ISIS . ' Dl - Karte bllbet eine Bellaae • «!
Orlainalausaave de» Im vcrlaa von Morl » Schauenbura in L « > '
(Badens erscheinenden . Badischen SeschSstSkalender «' für 1920 unb IN u*
sondert nicht käuflich .

Siel ® . <43 o n *' Erden In ® t « « » « a r l ftnb soeben erKWenrtJ« Bnthcr H:ve : 1. Dichtunsen u . « ukliine . IS? Selten . 8*. Brei » elnf(blte*!>
Teuerunnsziischtaa M 5 .50 : 2 . Nnch,N « ler . 152 Seiten . 8*. VreiS einschlief«»
TeuerunaS »uschIl,n M 5 .V) : 5 . Hbol! Se »e . ein Lebensbild . Mii 3 Blldnlfse«
u . einer Stammtafel . !5 Seiten . 8". Brei « einschlieft ! . DeuerunaS *us(tw «
M 2 .20 : 4. Srlnneruniie » , 48 Selten . 8*. Breie einichtlefts . TeuerunaS »uIcdl««
M 2 .20 .

WetlemchlichZenilitB der bMsches Sanbt&ioeiicrranrte in Agrisriht«
fl« f Sranb unb f»»f«ntelezra » hllch«r M»td»e.qe » .

8cob «iStnn #en vom ®«m» t«o. SÄ. Nvvbr . 1919. 8UH» >lne > >
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Richtung Stärk «

Hamdmg 763 6 2 W «■iftta bedeckt »
Stockholl » 749 J 0 SO schwach « - M? •
Bart » 763 .9 « — (ttn bedeckt -

SieobnSiinngen dadilcker ^^eiterkelteu 17S Uhr morsen « ».
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Schnee

bedeck»
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Bemerk»««' *

Schneehöhe 9V vw . .
Allgemeine Witterung - Übersicht . Das nördliche Tiefdruckgeb ^

hat gestern und in der Nacht bei vorübergehend nördlicher Lustzulu ?
starke Schnees alle gebracht . Während in der Eben « das Tauwetic
anhält , herrscht im hohen Schwarzwald Frost bei tiefer Schnees ««' '
Der Rhein ist weiter gsstiegen auher in seinem Oberlauf , wo «£
seringer Riickaan « zu verzeichnen ist, überall aber liegt die Wasserh ^bereiis über dem normalen Wintermittel . Bei den starten S
Massen, die in den Alpen und im Schwarzwald laaern besteht
nääskto Woche leichte Hoct >wzssergcsahr . da von Westen heran ^icveiu>'
Tiefdruckgebiete Erwärmung zu bringen scheinen . '

Voraussichtliche Witterung bis Sonntag . 2Z. Rovemb « lk »»'
Anhaltend unbeständig . Rcgenfälle . milder . Z _

rOc

s/ehrsich die Lampe
genau an , bevor er sie . kauft /
und nimmt s/e nur , wenn den
Name "

OSRAM
"

darauf steht
Das allein bürgt für »

die Echtheit



einst {Rangicp -Wi
mit elektrischem Antrieb

sind ein zeitgemäßes

Hilfsmittel
und ersparen teuere

Arbei tsk räfte ,
Man verlange Prospekte Serie JR"

JpezialmarÂ „JDRJEISTJERN"
bsnacbrenrieref Obenheimen ß .arisruhe

Male Karlsruhe
Kaiserftraße 9».

? « unserem » » » » > Sankg » baa » ,
hestnü - i sich a » A » r in Ctohlfommer ,
in der Sir onmlrtbarcn Cchrant »
fö ch * r tSafe » ) stehen , » in « « » itir »
gleichfalls mit allen Sicherung » «
Atr « » ternen Ctchnit versehen »

Stahlkammer ,
Verwaltung und Verwahrung ^

übergeben »»

offenen Depots
aufbewahrt « »rüe ».

' ttmi♦ ♦ ♦

SlMg , CeböhtenfBtj «.
e »Kn»kt» Sestimmungen stehen gern » zur Verfügung .

TRANSPORT- VERSIGHEHUNG .
'

ASB02

Karlsruhe
Kaiserstrasse 82 .

Fernspr . 204 .

AOFRUHR - VERSIGHERUNSE

«■Dl M

V
erkehr von und nach
der Schweiz u. Italien .

Spedlflons » und fcagerfiaus EL - 6 ,

SPELAG
tcopoldshöheb , Basel
•MIUIIIIIlOUUlllllNIIIMMIIiMIHIIHUUmilOIMMII

Spedition, Kommission, Verzollung Spezialabteilungen für : t
Beiatimg In Zell« und Tatlfltagen , Bearbeitung und Heib«l>

lührung von Bus« und Einfuhrbewilligungen.

Hauptleitung i tsOrradi , Basl »rsttah » 4.
8978a bag » ihaus : bcepeldthAh « (Baden).

fllül -
Technischos Büro Karlsruh « 47«°»

Durlacher Allee 29 a Fernsprecher 4982.

Transportversicherung
Export Import
beginnt mit Ratifizierung des Friedens.

„Allianz " Vers. - Akt. » Ges. , Berlin.
Wilh . Briese , Generalvertreter , Karlsruhe

Gartenttrafte 44 b — Telelon 2705 .
A . Saar , Hauptvertreter , Karlsruhe

KalserstraBe 243 — Telefon 646 . 178A2

Die Verkehrsnot ,

A3327

unter der alle Geschäftsleute leiden , wird am besten behoben durch Anschaffung eines

Benz-Gaggenau -Gewerbewagens
Die Erzeugnisse der Benzwerke Gaggenau verdanken ihren Ruf der zufriedenen Kund¬
schaft , die sie aufweisen können . BENZ - GAGGENAU kaufen , heißt einen dauer¬
haften , im Betrieb sparsamen , für jede Arbeit geeigneten Motor - Lastwagen anschaffen .

ÜENZWERKE GAGGENAU , gaggenau i. e.
Vertreten durch : AutoEnobSfl - ZenlraSe SchoemperBen <& & asi , Karlsruhe , Amalienstr . 63.

ffeBIfift » Press ».M . 888 . « * ra »9fe !i . Cnnh » «•» « L Um «W*.

Reiner Weinbranö



» reff « . Slbendblatt . ® »tit«tng , tat 22 . Ko » . f * l ? . Ihr .

nannbeimer bagertans -Geselisdiali
Telegramme : Rhederei Karlsruhe Fernruf : Nr. 153

Schiffahrt : Spedition : Lagerung
Rhein - und Bahntransporte

von und nach allen in - und ausländischen Plätzen .
SSOfia

Patent - tedinifdies Büro
Heinr . Krefl , Pat . - Ingenieur

Karlsruhe . Kaiserstr 74 , am Maridpiatz .
B7I) -'()4 Fernsprecher 2421 .
Erwirkung und Verwertung deutscher andausländischer Patente , Geprauchsmuster .

WMWWil
m> Kohlen, Hol, . Torf »e . erzielen Sie durch unser
Regulier - Sparapparak

<D . R . M. M . Nr . 720 lfifil
bei doppelter Wärmeerzeugung .

Der Apparat kann an jedem Oien « . Küchen¬herd leicht angebracht werden . Unier Apparat»«deutet « inen groken Kortschrttt bei der ievigen
Kohlennot und macht sich in 8— 14 Tagen bezahlt.Glänzende Begutachtungen v . Privat . städtilchen
mmb ftaatlichen Behörden . 331488

----- ---- Berkausspreis 17 . 50 Wh . --------
Gebr - BräneSBi , £)[en' 0JccDiieidiait

Cottesauersir . 10 Karlsruhe . Telefon 2455 .

«Mi
»MMWMi .

Gegr . 1800 .
12W2

SP!HmiS-SPARUCHT
MARIA o .M

6 I 1 ©
1 8 0 ( Ö O |

~
| J5

X Uter brennt
32 i » 4 isniNoew

- , - . . 1 B HKFrzen
12/4 . 25 hoi . s b lä3T 301 azäs Im ar k
Nachnohmo «m> Qejychrslbung kostenlos .
0*iir Lautert)« * .Berlin SO.157 0rantensft183t

werden raiSi und «anderDrulkarbetten

Schnellste Ausführung von

Kessel - Reparaturen .
Kessel -Ersatzteile.
Auto^eneSchweissung .

Gray - Sfilckkalk
Graukalk } fflr Maurer - int

aematilen ) XH« <fier* ioe<fe
ab unserem ftalftvcrf ttntcrafatperw (Baden )
ferner : AK4Hi»
!». gewen . gelöschten vmkalk

I». rein , weißen Loschkalk
Weitz -SZückkalk

mit Hol» gebrannt , bezugssckeinsrei, sowie alle
sonstigen, einschlägigen
= Bauartikel

liefern prompt und billig
Kalkwerk Nntergimper «

Hofmann & Jakob
Nnteraimvern (Baden).

33

Max Strauss
Karlsruhe i. B. — Tel. 259 \
Rollbahnen, Kippwagen etc.

Ersatzteile zu Rollbahnen
Baumaschinen .

13581

VerbniWfinden zwedrentsprech.
durch die

Patentanwalt
A. Ohnlmus

Leopoldstr . 44 Karlsruhe Tel. 2052.

26jähr . Praxis — Früher Letter
der Patent - und Konstruktions -
Büros grossindustr . Unternehmen ,
seit 15 Jahren ständ . Beraterund
Vertreter bedeut . bad ., württemb .

und elsäss . Firmen .

Easf =automo6itc
mit Gummibereifung
fflr8 —5 Tonnen Tragkraft, sowie
Lastwagenanfe&nger sofort oder
in kürzesten Fristen lieferbar.

Auto mobil - Centrai *

Schoemperlen & Gatt
Karlsruhe

^ Fernruf 540,541 Telegramm« : AotM «irtrrf *
« General - Vertreter der

Beiwwerke GaMeiw i . ^

fieisdiereUIlasdiinen
^ Simplex " - „ Duplex " - „ Herkules "

Metallindustrie G. m . b . H .
BiiHl (Baden ) . 7^ 3a „Badische Presse*

Iladens bedeutendste T«iesieiW | :

Ich führe meine
Rechtsanwaltspraxis

künftig wieder persönlich. Ge¬
schäftszimmer wie früher

Wühelmstrasse 3
(Haus Muser) in Ottenburg;
Fernsprecher 229 .

Offenburg, den 17. Nov. 1919 .
Dr. Anton Rösch

"Rechtsanwalt . »<*>a

WWW , TlHMWorn
tn gr? st«ren und kleineren Mengen abzugebenSivlieritrave iv . mn :

Städt . Dö^ aulag«.

A Handelsanwalt G . Roth Z
Iß ? Mitgl . de» Verbandes Deutscher Handels- ,

anwSlte « . V . <
"

Karlsruhe B* * oS

Kriegsstrafie 2C4
1Sachkundige Beratung auf all .Gebleten ■■
i von Handel . Industrie und Gewerbe .

Interessenten wollen die Denkschrift
.. Handelsanwalt " oerlangen.

Monatlich von Mb . 5.— an
Ich empfehle zur Anschaffung

13iy . . .
oesaminelfe Romane

Reue vodtteile Nu »gsbe I« 4 Serie « ä M ». «l . Jf
Jede Serie umfaßt fünf Doppelbä ^ und ist

einzeln käuflich .
Z>h»It,iibef,icdt » 8813a {

Zeeie Ii Hofluft — In Ungnade — Der Stern
des Glücke — Inn ? gefreit — Der Majoratöherr .
Serie 2 t Polnisches Blut - Frühlingsstürme - Die
Nezimentstante - Komödie - Bon GotteS Gnaden .
Serie Ix Gänseliesel Nachtschatten - Hazard

— Der verlorene Sohn — Ungleich .
Serie » k Die Bären von Hohen °Eps — Am
Ziel - - Im Schcllendemd — Friede « —

Jedem das Seine .
Der volle Reichtum ihrer Vorzüge findet ftch in

jedem ihrer Nomane wieder : Frische anmutige Dar -
stellm»g, reizende « leinmalerei . liebenSwü ?diger

Humor , packende Naturtreue . 8813a
Lieferung bei nur Kafsaprets Berechnung clacr Serie gegen
monatlich Mk . S.—. ?rür jede weitere Serie erhöht sich die
Monatszahlung um Mr . 8.— Bestellungen sind zu richten an

« M . Zbscher MünchenJg
Vitt - sich »nf di»>« tjettitiig <ll berufen .

Sic !!
Wenn Sie morgen zufällig durch

die Waldltra »« gehen, dann besich¬
tigen Sie die Auslage de»

Aao -Betriebs
ErfttlaMaer . leiitunqs ?St>i«»r
Sabrit . Mak - B - tri - d für
Schuhwerk .

Engen Leonhardt
Waldttraft « l » b.

WERKST >ETTE
für erstklasige elegante
Damen - Schneideroi in

Mäntel , Kostüme u . Kleider .
Garantie tadelloser Site.Mässlce Preise

Hermine QolctSSteltl
Waldstrasse 75 III. 231337

19068 F

% ^
Hab ? täglich prima

Weißkraul
abzugeben Dasseide wird a« ch gleich
geschniiien. Garantier ! feiner Schniit,

schneit« Bedienung .
Verkaufszeit 1—5 Uhr mittags .

Paul Hörde »
Sancrerantfabritatioo

Vachlttahe 56 . 381472 i

Mehr Wärme !
Ersparnis au Brennstoff !

Wesentliche Verbesserung
aller minderwertige « Heizmaterials

durch Ansatz von lbeim Patentamt <
Schleckte » oblen , Kols . Braunkohlen , vrikett » . Torf usw. brennenl —
entwickelnbedeutend höhereHeizkraft »>' d hinterlassen insoige autgiedi «^
Verbrennung weit weniger Rückstände nach Vehandluna « tt
Denkbar einsache Anwendung . Der gesamte Kelleroorrat erhält b* *A
maligen Zusatz von Calorogen dauernd die aenannten Vorzüge. Kür lt^Osen, iede Zentralbeiz . u . iede Neuerung geeignet . Bei dem Vrcnnstost« «'^

eine Wokiltat Mr jedes Haus :

tanseMtl »^

' «nnen ^ tß ^

Prooevaket Calof oficn . für fünk Zentner Brennstoff berechnet, einschli ^
Beroackung und Gebrauchsanweisung für nur 6 Mt . , zuziigli»
gegen Nachnahme oder Voreinsendung deS Betrages zu beziehen &«*!&

äiiM BiÜäl liBSOÜ 8W(iU 6ol3toaen -98trt, in CÖI; iWWIII l®1^
A8495 Postscheckkonto Karlsruhe 12318 . Kernsprecher Nr . 119.

— r Wieder« -rkSnfer netuAt.

- Möbel
aus Holz - Stahl - Eis « n
erstkl . deutsche Erzeugnis ®

schnellstens preiswert liefarb ®1"

Emil Ros , Karlsruhe
Kontor - Einrichtungen lsiae

Geranienstraße 15 Telefqn 4183 .

Verlana « "
Si0

Ang « bo < !
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Oberstleutnant VON LinstoW
vor dem NKriege Kommandeur de * Kadettealmuses

Major Schachtrupp
vor dem Kriege Kompaniechef am Kadettenbau «

Major Hartmann
vor dem Kriege MiliMrlehrer am Kadettenham

Hauptmann Kraner
vor dem Kriege Erzieher am Kadettenhans

Oberleutnant Kersting
vor dem Kriege Erzieher am Kadett enhaw

Leutnant Süsskind
vor dem Kriege Erzieher am Kadetten !» «»

Leutnant Metzler
vor dem Kriege Erzieher am Kadettenhao»

Leutnant Frhr . V . Krafft - Ebing
vor dem Kriege Erzieher am Kadettenhauo

In rtolzer Trauer und in tiefer Dankbarkeit werden wtr
allzeit unserer loten Helden bedenken .

Krzletier deutscher Juifend waren sie . und Ihr Holet,
der Uelst aller brav und taprer fürs Vaterland Gefallenen .

lolanne deutsche Ju
ie finden ,

iher steht als das W „
diese helmaeßandonen Männer ae -

»i»p

Boll uns
" Erzieher bleiben , solanue deutsche Junuens in un¬

serem Hause eine Heimstätie finden . „ .
_ So immer die Tat höher steht als das Wort , »oll an der
Frzlehunasstfttte . an der diese helmaeKanorenen Männer ae -

eldentod ein unvercanßllches Beispiel deut -
eher Treue , deutscher Kraft und Opler -

bieiben .
wirkt , ihr -
sehen Geistes , deutscher

udiKkelt sein und bieiDen . . . .
vnd In I. lede und Treue sei am Totensonnl »« auch der

osen Kadetten «eciaeht , die einst In unserem Kadetten -.hllosen Kadetten «eda
iuse froh und fröhlion
nabenalter entwachsen .

freurtl« fürs Vaterlan
Blick ei " '

gewesen und dann .
1s stanze Männer ihr Junges

kaum dem
inges Leben
h ihr hellerisen. als (tanze wanner i

d dahingegehon . Wenn auch „
llck erloschen , ihr Mund nun für Immer vers ummt Ist —

Ihre Taten sollen um so bered er zu uns sprechen und
deutscher Juaend eine heilige Mahnung sein . In dieser Zelt
tiefster vaterländischer Not fest und treu des Dichter » Wort
*u bewahren :

Ans Vaterland "
, ans teure schließ dich an

Das halte lest mit deinem ganzen Herzen .
Am Totensonntag 1919 .

Im Namen der Offiziere , Lehrer , Beamten
u. Kadetten des Kadettenhauses Karlsruhe :

Bauer , Major und Kommandeur , 18872

i
*•£
W

Danksagung . — Statt Karten .
Für die rieten aufrichtigen Beweise inniger Anteilnahme

an dem schmerzlichen Verluste unseres nun in Gott ruhenden
unvergeßlichen Gatten , Vater», Uruders und Schwagers

Franz Josef Beuchert |
&Ar»Virumore rat .v1Rechnungstat

sprechen wir hiermit unseren herzlichsten Dank aus . Ins¬
besondere danken wir den Freunden und Bekannten für
ihr» tröstenden Liesuche am Krankenlager , den Herren Vor¬
gesetzten und Kollegen des Verstorbnen von der Beiohspost,
den Mitgliedern der Warianisdien Männerkongregation , des
Vinzenzvereins , de» Männervereins der Südsladt für die herr¬
lichen Kranzspenden , den ehrwa digen Krankenschwestern
des Hernhardushauses fOr die hingebende Pflege und dem
hochwürdigen Herrn Stadtofarrer Haungs für die lieben und
trostvollen Worte an der Bahre . 19029

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :

Frau Karolina Beuchert , JiVitwe
und Tochter Emilie.

Karlsruhe , den 20. November 1810.

Danksagung .
Allen , die uns bei dem Tode unsere « unver -

gesslichen Oatten und Vaters ihr Mitgefühl bekun¬
deten und den lieben Verstorbenen durch Krane¬
spenden und Begleitung zur letzten Ruhestätte
ehrten , danken wir aus tiefstem Herzen . 19049

Rosa Itta und Kinder.

Statt besonderer Anzeige .
Heute Nachmittag : entschlief nach kurzem , schwerem Leiden , mein

innigstgeliebter Mann , unser treuer Vater , Schwiegervater , Großvater ,
Bruder , Schwager und Onkel

Herr Kommerzienrat

Friedrich Hummel .
Ettlingen , «Jen 21. November 1919.

Im Namen der Familie :

Elisabeth Hummel , geb . Cuno .
Diiektor Paul Hummel und Frau Lina , geb . Kock.
Rechtsanwalt Dr . Bruno Ziegler

und Frau Thilde , geb. Hummel .
Carola Hummel .

Die Einäscherung findet in Karlsruhe »m 25. November 1919, vor¬
mittags 11 Uhr statt .

Im Sinne des Entschlafenen bitten wir von Kranzspenden und
Beileidsbesuchen abzusehen . 9116a

m
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Herrn Kommerzienrat

Friedrich Hummel
haben wir einen schweren Verlust erlitten .

Der Entschlafene hat dent Vorstand unserer Qesel1scl >pft seit mehr
als 40 Jahren angehört . Aus nie rastender Aibeit heraus wurde er
plötzlich dahinirerafft . Er hat durch seine hervorragende Tüchtigkeit
und reichen Erfahrungen zu dem Aufblühen unseres Unternehmens in
hohem Maße beigetragen . 9117a

Wir werden ihm stets ein ehrenvolles Andenken bewahren .

Ettlingen , den 21 . November 1919.

Aufsichtsrat und Direktion
der Gesellschaft für Spinnerei & Weberei

in Ettlingen .

Alice Baumann
Leopold Loeffel

Verlobte
Kar brühe , Novtmber 1919 .
Jtoonstr . 8.

» 407t* J

Die glückliche Ueburt unserer Tochter
Erika «MS#

teigen tn dankbarer Freude an .
Wilhelm Jung und Frau

Ehtabeth , geb . Ort lieb
Karlsruhe . 21 . November 1919 .
*. Zt. Ludwin - Wilhelm - Krankenhelm .

r
Statt Karten

a Die olüekltohe Oeburt eines kräf -
qO tioen Jungen zeigen hochertreul an

^ Sofepb üraunagel , Tanzlehrer
und f -rau Auguste .

Karlsruhe , den il . Nov . 1919
Nowaeks - Anlage IS .

naeli >ftcttnbc . flclt# le
ftrau flicht

Filiale ,
ober fontt kleine « Ge¬
schält iu fl&frnebmcn .
©ctteffciibc hatte schon
fclMt ein '©eirtiÄlt . flau «
Hon kann gestellt Werben.
ST - nl

'
i » °<>ncn mt « nX » aSM

©Bu
'
efiiSttcrln nniunc &m >m i.unöchst Ichrtllllchkn .

da sie im Kocben u. In !
allem « tu bewandert IN
NSbere» - u erlraorn det mit Dame ntfttntn . bei»
* rmi Meras» . «tattrr . leren »ertrSattcften »Je.

HanfnimildKr B-amltr
®nt>* 50er. ^ ?unaaeselle.evanal .. 1/?D m a?ok.blond . 5000 M ererbt .
jOOO Jt erftoart. allster-
«?ÜL LebensverNcbenlna .filmt sich vereinsamtlern tot — Verwandte
— «iinflcpll KDrUtltCDflt
MWiienavMM

strafte 64 . 040131
fisunac . aebtidete

Dame |
su« t die Belannlschasi
einer sebr seinen iunaea
Dame , dl« »trieft Iran -
«Bfltdi Ivrlibl « i aemeln.
kamen « pa»>erailnaen .
u . Tbcaterbetu -tien Gell
Anaebote n Nr . SS1549
a n dte » ->di^ ie Ku ff«. ...

Wer nimmt
IS Monate alte » Kind ,
täglich biS G Ubr abend »,
in PNea » ? Angebote
nur Sonntoctt W702S4

Stubolfttr . 13 . port .

Herr Linus Storck
Schneidermeister

■st gestern früh nach langer , schwerer
Krankheit uns durch den Tod entrissen
worden .

In ihm betrauern wir einen lieben
Freund und allezeit getreuen und opfer¬
willigen Sangesbruder , dessen Andenken
wir allezeit in Ehren halten werden .

Beerdigung findet Sonntag mittag' />2 Uhr statt.
Um pünktliches Erscheinen bittet

Der Vorstand .
Zusammenkunft 1 Uhr vor der Fried-

hofkapeile. B70312

v »aio » * ' ! v « nnn ., (i
wasserdichten

PsMecktn,
imprägniertem
Segeltuch

zur anfe *tfft «ra « eon
«Uaaend E«ten . ishoi
Arthur Baer

Kaiser « «»»» m ,
Hr . bot» , ttinfl . Jfrtiuilr

190X140 ein . »ur vernr -
lieituim zu Jovven . MKn-
tcl . An»uge. Unlerißiftn
ulio . Pe > feturt ^8 .7ü.
stteilellen Die sofort eine
Mufierdecke per Rachn^"

fch, Trxtili » . .
« ÜIU7

Todes -Anzeige .
Verwandten , Freunden und Be¬

kannten die traurige Nachricht , dass
unsere liebe Mutter , Schwester , Schwl -
gerin und Tante

geb . Btuerie
nach lansem , schwerem Leiden tm
Aller von 89 Jahren sanft entschlafen ist.

Die trauernden Hinterbliebenen :
Familie MOrdi.
Familie ß &uerle.
Familie Bartel.

Karlsruhe , den 22. Nor . 1919.
Trauerhaus : Augustastr . 8.
Die Reerd gung findet Montag nach¬

mittag: 8 llhr statt . 1370 -64
' 'tAw iimfä

, ,saß MHKMH -MMx .

Statt Karten. — Danksagarg.
Allen, welche anl&salirh des Iftn-

, Scheidens uuserer lieben Tochter und
^ cbwester B78 . 6Ü

Frieda
so herrliche Teilnahme bewiesen haben ,
insbesondere für die vielen Blumen¬
spenden , den ehrenden Nachruf der
htrma Mees & Löwe , sowie letzten
Nachruf am Grabe und Kranzneder -
legung der Familie Jakob Löwe und
den Arbeiterinnen der Firma , den ehrw .
Schwestern St . Bernhardus fürdie Pflege,
sowie Allen , welche ihr während ihrer
Krankheit L ;e!>e erwiesen und das Ge¬
leite zur letzten Ruhestitte gaben.
Familie Friedrich Klein

1 Bausekretär .
Karlsruhe , den 22. Nov. 1919.

Todes -Anzeige -
Gestern entschlief nach lanrem , schwe¬

rem Leiden mein lieber Mann , uns«
treusorgender Vater

Karl Kröling
Buchbindermeister .

Die trauernde Gattin :
Kfithe Kröling , geb . Schäfer

* und Kind.
Karls mhe , den 52 . November 1919.
Trauerhaus : Karlstr . 65.
Beerdigung : Mon '.ag 7,11 . Z3161R

'
Wj

Tu » « für meinen ver¬
wandten . obne letn Wts-
ien . SV » ebr «. vandwtrt .
NSbe StnrUrubc . latd . .
2 TSdne . 16 u . 17 ftobre
nnatii . Steuftrre. rubtaeS
öemüt . vermögend , eine
Dame oder kinderlose
Witwe , wenn mSSttiv
ntcvt unter M ?Iabre dte
L» N und Ltsbe an S "nd.
wtrtschnii » dlluSl. Sinn
bat . sootelrv atS
Haushälterin

Setrat iticfrt nnSfleftfil . KS
wirb mrbr o SCüAtlaftlt
als ans Bermön . fletrb -n

Anaedote , »nt . anflibc
der Vervültntffe . bitte
vertrauen «volllt imt 91r.
0071s . an die .Badt 'che
Vrelse" « >r Wettervesör-
deruna Strengste ver -
sckiwtegenyett »ugeNcbert
und verlangt . i_

fen « und Idealer KeNn «
mina »weckt KrOndun »
eine« Nsllen . aber ttöb -
lllden. belldanltidcn

Keims .
Suckiender Ist iMans . «n.
scbnltid. aefund> iedocv
tnfofae eine« al « kklnd
erlittenen Unfall» ntOit
kevr rrilttta bat das
langen nllbt erlernt , liebt
aber Wandernnaen . « Iii,
nt ante Literatur . 9luf«
rl<Htt« aemeinte kelbst-
aesivrtebene, ntlbt ano«
nvme « naebote mit An»
<fbe der etaenen » >a»
mittlren Be?b !»tntlsen,
mia » » st mit Bild vnier
N ' . B <0«87 an die .Ba .
dische Preise ' erbeten.
Nlchtvassende Anaebo : e
Werden le na» Nimliv
b Absenderinnen niriia .
aesandt ober vernietet .
Berlcbwteaenbetl wird
aelaat und aesordert

Acheirlt!
Wjelftlfler , strebsamer

ffuitsmann . 31 ffnfirr akt.
katb Sobn anaesedenl'r
Emilie , w <lns» t aebil-
dete Dame kennen »u !^r«nen >weck» baibiaer (r | >t .
«■elrnt . in anlaebend ftio»
fAflft »der Betrieb . at<°ich
weleber Nr ^ nckie Kr ».
bereS. sosortiaek BaN' i' r«
mflniMi vorfanden
Witwe nl (f»J nuSn- Irfitrl .ÄiiSMbrl « naebole wolle
man drrtrniienSttoO „nt .Nr S841HS an dt« « ad.Vreffe Ttrftten .

Danksagung

Fllr die vielen Beweise herr¬
licher Teilnahme an unserem
schweren Verluste sprechen wir
unseren innigsten Dank aus ,

Die trauernden Hinter¬
bliebenen B70238

Frau Karo! . Gabler Wwe.
nebst Kinder .

Karlsruhe , den 22. Nov , ISIS .

Dame oh . Anhanst .
. piiml , heiteren Ge¬
müts , sucht sieh mit

Ober
8.1forlieit . Herrn

50 Jahre zu

MiieNeü .
rhrnn Anlagen en

»nrecherid würde sie
älterem Herrn , Ream-
ten od . feinerem Ge¬
schäftsmann eine mit

>'ührteHil ! " M
« en . nuc , ■ _ I

seKaft mltiÄtls sein .
se ' iihrte ]
hin en , nt

üusliohkelt
ch im Oe-

Oute Wohnunuaeln -
rlohtnnir vorhanden .
Diskretion penehen u.
verl . Ernste Zuschrif¬
ten unt . Nr. ZSlf>59an
die „Raa . Presse " erb .

H ^ richtiKiinsr .
Beerdlmmtf von Herrn Linns Mtercli ,

Sehneidermeister , flauet Sonntag mlltn .t'1,3 Uhr statt BTOl'W
Frau Mar «. Storck . nebst Klndar .

Danksa |G[ung . Für WSeder - rirkäu ? er2

l>« t SliaxOir
tlue tiSrstt.l

Schaulenllkr-. Stdauftaft . ..
Puppenzimmer - Tapeltn
n arofi . « u » wabl . R «u

^ « » richte» von Äuiiueii
»immern u . dcral .
Srt )BStlKn 'tlünch ,

Tapeten ' und Tape,ier -
<V« Ich«st « arlSruh «

För die vielen Beweise herzlicher
Inahme hei dem schweren Verluste
ines lieben Mannes. Ilir die vielen

ranzspenden , die zahlreiche Leichen -
wir. .. . r ynsern herzlichen

esonderen Dank den Parm -beRl .eitunK aasen
Brüdern "Ur die aufi .

„ r.. . i>. urenadiervereln
für die Khrun»f am Grabe . B 70ita
Frau Lina Kilian , geb . Albrecht .

Karlsruhe , den 21 . November 1919 .

DCTzuien Brüdern
"
für die aufopfernde

Plle«o . dem Post - »z, Grenadier

Kautabak ^
garantiert aus
reinem Tabak ,
große dicke Bollen, per
UoHe

Raachtabak

Heirat .
Mit « StaatSbeomter In

16' Sner Sti 'Qim« u outen
Sinkommen , m , Berma ,
von anaenebm « eukern ,
ffMnnfcr « laut , dunf»! .•Jini . 30er falb . , 'ebr
solide, idskil u von auter
ver,enSbitditna . fnttt
biibscbe . aeblldete . liebt .
Volte, vermvad . LevenS-
a ?siZbrttn vo » M—28 ?<. .
die ein alllckliib . Seim er-
lebnt 5<tmae Witwe obnc
Mnder ni» t auöaesiblosl
Anaebote m . Bild unter
Vir ©41119 an die Bad
Preise erb . Slrenalt - Ber .
Iwwleivnb . belderscltiae
cNirensncde .

Weihnochtv -Wunsch .
Sri . . 24 n .. kalb . an-

itn . Srlcdelna . . totlnirtil
m k>rn , f .fiandttil ) nicht
it . 27 J* bekannt v w^ d
«weckS w !it . veirat . Mit -
wer nlit» at 'sa ^lcbloslen ,'Iluaefiote m . Bltd imter
Nr B41117 an die Bad .
Preise

aus garant ^ t re nem
lleberieelsehsn -
T . tbak in Beutel c -
füllt Jt li .S0 u. J 3 .80.
lose das Pfimri ven

66 Pfg. von M SO bis > 23.

Zigaretten
F « rdinnn «l ( Prienlielmcr . St . Blasien.

tireiitmdelwL i. TaUikiahriksle A8iÜ3

Heirnlcn
nermltteft reell n , bi » kr«t
» bevermlttl - ^ nftitut iu
Slei' enltlias- ta -^ oentur

Vnitwl « V ' III >ri * nn .Ärctb »i*al . f .. Vebertfr«
ftrifif W . — Wenr. issr ..

V » t« Partien klnb stet »
voraemerkt . Rel .- sl' lark «
beilegen Rs?N5.».»i

o «r HelrnfMI
i^einaeb .. «utl ' l ., Älter -.« irr , mitvertrau « n ? w

berrl . ael - a «» Inlamil .»
Vau ? , in ilid^
furort . fii 'ftt lprlelwecksel
m «» s' inb .. nTtfln'V r « r»
mbaenli .. fatbel . Tnme .
auch Wut « od. Mehrerin ,
>w . Hctrat . ^ lavierl ».
erm . Kein « ?>ermittfa .

Bri «l ' °" it Bllb nn ».K H, .1. B7R an Mndolt
nm'Main .

Beirat .
Staatl Beamter , allein»

st ^bd .. et>al . . in venltoni -
» ereibt BteNuna , w<lnl » t
tllM od Witwe ,
» bne Oinder . im Alle»
v ?!N bis 47 51.. ,we-k»
bafdlaer » elra « l - nnen
«» lernen . l^rnNaem.
«lntrSae « nter Anaade d.
? - rb !̂ ltniire nnter Nr .
«l»1^ 1 an die Bat >il» e
Dresse erbeten . Str Ber»
lchwleaenb . ,uaellchert.

Äeirak .
Gedssd . Sriealb . v ' rlvH

d re » t Nnterarme « . in
ncherer T -elluna . verm . .•̂ t ^ 5<aftrc alt . wltns<bt
' - Vlld . . bravcS . aesund-?
?? r !tulein vd ia KrteaS«
Witwe , ev . ela Sa »« od .•Vefrfillf» tl . Verm . kennen
»n lernen , «w -ck* »aldia .
®rl *al . Srnftaem . flu»
l» rik«. womSat m . Ctlb .•tt - lrfie * wieder ; Mrll (Tnf»
fand» wird , unter 9! t .V4tim an d « ad . Vrefse
erbeten

. Duche li>r besreiindete Tam « au » «ut « r fta»
mllle . « Jahr « It. «oonnet . Kons« sston . von vor »
fljtnt <l »a *art « relB« nf(68 !{en u . aedl : genem Mit « !.istni !. mit ca . jt j .jodu, — glcvmogen . vassende»Les
u. bitte Surren a » n gutem Obarafttr In ocflAertec
vefitton sich »ertraucui ou an mick zq wenden .

Berlcnwieaentieil öchrenlach« . <iiiß07—



m fufiraft ptvtrw . « fBenMWftH . 0 « 1* * « % fx % n . N >» . 191 « . ff * . s » .

fW ftlolllOl4I ^ k? , *fön SaWebcnbett dringen . ? nh<» »«a»«zu « : » nmbztu « »er WennrflaaWetnrtdiran « «* arit »UN».UHF i II ? S?PST« ~
n r'"l?e? , ln au«rctchend -« Schal- auf Ccben «»»it - Nur -»glich d»tstllnd,geAzMtiitit wird« genüg«." * w * ^ r 'stknj für aa «. — 2>Uj»r Cebcn« rreu6<n für jung un » alt . - Sh« »der freie Ll- b - und Na >ue«be . - ftratmitmanztpiuwn . — Vermeidun » °»n_ - „ , ^ „ ... ^ itt >untt con

Qrrtthnre In d«r <?iel !,ton u . » . a . (<Brttwbua « »wrretga !> Prr !S drosch
'
sMa ^ ärd 7^ 0 Mark .

: Spirltismu «. . « cts»«rrr, -t. c, u >ngei. und « >,^>>« >r-n . — Berlehr M verdorbenen . «Soetfcr' — Erlebnisse nach dein Tode . - Ktmm- I«r»lsen »tat ? aamnam u c. — Mitteilungen'Soroi)nuii9fti . Wahrlraum ? und Bitte« ander «. Trci « drosch 5 Mark , « ed . 7/0 anart .AI» ^'AtAHIa . ê> / . i.'CTT*"11.<T.. Dresdea -Radedeul , ^ l^ Vcr ^a ^, Leipzig. u. alle Buchdandl . — Auasüvrl . Veosp . f« L

■» S III a Ztrankhe« und Siechtum . — Nalur >
sagt : , ®it « elNenvell ift nicht v

3 lehrreiche Biichar : % mx Wie «» MO ?» Z »h» t«^ e^ «^ kn« , « tltßj

Käse -VerleilunZ .
Die 8l «bei w den Fettverteilungsstellen Nr . l

bi » Ivk> nicht »ur Einlösung gelangten Marken
^ l ^ r . 125 find aufzubewahren und werden bei
der nächsten Kälevertelluna elngelSsi . Sammel -
marken werden nicht eingelöst .

Karlsruh «. 11. November 1919 . 19064
WabntnnBmltlelnmt der Stadt ÄnrIBrtthc .

greiiuüliöe ® ?rlfeiüeruno eines « es,
« uf Antrag der Eigentümer wird das Grund -

stück in Karlsruhe Lgb Nr . »399 : 5 » 42 qm mit
Gebäuden und HauSaarten Ritt «rftraste 11 —
Grundbuch » and IS». Heft 11 — am

Mittwoch . '> Stscmbn 191 % vor » . 8 US » ,
int Rotariatsaebäude Akademiestrakie 8. II . Stock ,
Zimmer IN , öffentlich versteigert . Anschlag : 85000 -* .

Die » ersteige rungSgedinge
> 1

können auf der
HotarlntJfanzlel eingesehen werden : Herr Medi -

S
inalrat Dr . Resch , Kriegftr . 29, gibt nähere
luSknnft . 19054

tl « rl » r « de . den 21 . November 1019.
« ad . WotAtiat « .

EnwneWeihnachtsgeschenk
ist Ihr Bildnis in natürlichen Farben .
Sl « bekommen • • beim Speziallsten

Lichtbild - I^ och
Amalienstr . 13 Fernruf 22 .
Vergrößerungen ron Mk . 6.50 an .
Fotogr . Aufnahmen jeder Art

Geelstuet oU WelhnachtS - Geschent .

Graue Haare
erhalte « durch Behandlung mff „ <ftt <?! lt «ftew »
© aartoofTe «*' in kürzester Zeit ihre ursprüngliche
natürliche garbe wieder .

Jeder Versuch « in Ersolg .
Nicht schädlich . Kein Haarausfall . Einfache

Anwendung . So schreiben Abnehmer :
. Schon nach » wöchentlichem Gebranch mit nur

1 Kiasche erhielt da « Haar seine ursprüngliche
Karde wieder " « . I. w . » 40«5l

. Mein Haar war früher stark ergraut , nach
8— «wöchentlicher Behandlung erhielt dieses seine
natürliche flarbe und Glon » zurück " u . f. w .

. Der Trsvlg . der mich freudig übtrrascht «, hat
meine Erwartungen weit übertiosseu " u . s. w .

VrelS pro Stak » « 4 £ 0 « ».
» ofwerfaud von 8 » laschen an unter Nachnahme

Herstellung und Versand :
Frau Anna Urlt . Gaflgenan ( Murgtal ) .

WiederoeriSufer gefacht .

^DTNlP. »„«. ) Pa - Mal ID . R. E. M .

Nsllvs kasttvdtvllllSvr
spart bis 50 •/. Gas

gibt bis über 3OO ° /0 Helligkeit
Bei dunkelbrennend . Samven . Jede « Stück Garan -
Sic . HLiige- od. vtebltchtk 1.50 Mk. Bon jedem<leicktan »nbring . ^ ge sterteAncrrennuuq . Riesen -

;t bc >; 1 er die nft nachwcisliH bis ^ O.Mk^ die Stu -' de.SlüdIO !Utt . . _
i !lio ._ Masienartikel .

50 Ctürf 40 Mk . Grobe Posten
.. . . . ikel , da für Leipzig allein ea

Ü Million Stück notwendig . Alleinvertretung für
jxintelne Städte noch zu verqeben . NW10

OMlld . llnlertid)!
l^ elen * . » chreidr « . wird
ieiteilt bei (Antritt und
gründlicher Ausbildung ,
chauvilSchl . Grammatik .' Tageö - » nd Ät « » dk « rse .
Das Ucd « rs «^ r » d . Gr -
«ck,Ss<» »orrelvonde « zt .
Polnisch wird üoernom .
Prompte Arbeit »ugesich .

Zu Mir . bei
CABttostr . 9t). 33157 4

üSisi - töl .
Ich vergebe sofort

Blechner - Arbeit . Vlech
kann evtl . geft ? lltwerden .

Angebote sofort erbet .
« N er 9Jr . » 70850 an die
. vad . Presse ' .

. S , Scharnhorst ^ « ,
'

Ur Fllhrllvternchmer
Z Paar neue Sr « « ,lcineuitt verkaufen . » 41083
Seudsrtttr . 18 . Htls . II

Villa '
oberLanbhauS
mit Garten für 1—2
Kamilien mit je 5—6
wimmern möglichst in
DArlach oder sonst .R « he v . KerlSr . evtl .
g«A. fof . völlige AuS -

ezahluna zu kaufen
nicht . Off . unter Nr .
3T6S10 an d. Bad . Pr .

Haus
mit 4 —6 Kim .-Wubn . im
Stock , rnögl . mit Warten
in # t |l ' oder Südwest

adt zu lanse »
Zerm . verb . Anaeb . unt .

Jr . B70K0-' an M« . » ad .
Presse " erbeten .

MMise
neu oder gebraucht , mo °
dernes ( »Sern mit sicht¬
barer Schrikt , zu kaufen
aelttrfit . Angebote unter
Nr . 9094« , . die .. » adische
Presse " erbeten .

I . » würde armer Krie -
. ? »^ witwe eix gebr

voNständ . Bett
bij . verkaufen ?

ngcd . « nt . Nr . » 70382
an die ,, » a » . Presse "

h »iÄt 2türig ^ mittleren
Kl « id « rs «kva »»k zu an -
nedmbarem Preis »u
kaufen . Angeb . >1. » 'TO!86
an die „ » ad . Presse ".

^ Gebrauchter L» 15»» >
Diplomat -

e6 ! rc,btisÄ
kausen gesucht .

^ . Ottv R » a » «t .
Waldhornstr . 21, II

Gebr . KIlliitt
zu kaufen gesucht . .

Angebote mit Angabe
n . Preis unt . Nr . » 4ll01
an die «.B ad . Prefle " erb

mindesten « SO Ampere -
stund , in KriedenSguali -
tat . neu oder aebrancht ,
zu kaufen gesucht , Anged .
mit Preis nnt . Nr .Z » l .'>81
nu die » ad . Presse erb .

Giterha ^ ene
iPelzgarnitur

zu kaufen gesucht .
Angebote unt . AZ1VV7

a « die »Bad . Presie

kl , Ick,warz «« apv »
verloren

gegangen
Herrenstr . b !« Markt -

plo »' u . v . Marktplatz bis
Ski itzenftr . mit der Elek -
triichen . Inhalt : eine
Unterstüvung »karte und
verschiedenes . » ,0368

Ernit Weber .
Riivvurrerstr .2!i. Stb .III .

Verloren
Kreitag aus dem Weg
, . Tbeater ickiiv . S " « t -
taiche mit MetaUbngel ,
Inhalt s Cpernntaö ,
Bor »na6karten . S » al .

Abzugeden gegen gute
» eN»vnuna » 70220

Erbvrinzenstr . 5 Ii .

Verloren
KySN 'MS
v . vuoiviaSvlav . Waldstr ..
Hirlchstr . nach der Put -
Itvstr . Abzugeben gegen
Belohnung . _ » 41119

Pntli ^ ttr 10 . 3 . St .

Verloren
Mbern « Uhr « .Silber -
« « böuaer . Abzugeben
gegen Belohnung bei

Zttller , 19084
Georg - ^ ricdrimstr ^ 23. I.

Verloren
Anfang November Kra -

sattennadel Rosette m.4 kl. Perlen . Abzug , g
Belohnung KriegSnr . l . . ..
S. Stock » 70324

J « n « e

Foxterritthöndin.
aus den Namen . Emmi "
börend . A31598

enilanfen .
Wiederbringer gute Be -

staixmx «.

IziMfimi
oeyen bar fof . , « kaufen
« » sncht . Angb . m . » elchr .
? ! ^ ^5! ^ . unter 83,490 an
die » » ad . Presse erbet .

Konditorei ,
Cafö ,

Schreibwaren -

Kurz - und
WoKwaren -
AeslhSft « sofort »» ka « -
fen « «weht . 18974

M . Busam .
HerrenttraKe M .

Liegens - altvbiiro .

Liebhaber
sucht stblin - n

weiften Spitzer .
Preis Nebensache . Von
auswärts hier . Eilan -
geböte unter Nr 19005
Ott die . » ad . Presse ".

Boftonpresse
kl. Korm .. f»f . 1« kaufen
itef . Angeb . mit Prei »
unter Nr . ,481489 an die
. » ad . Prelle " erbet .

Zu kaus . gesucht : Gute
Betten . Schreibtisch .
« Viesel . einz . Aatrat, .,
Sedernbetten . Kl « »»
« ardervbe . Tevvi » «.

Angeb . unt . Nr . Z3lS9 »
an die . » ad . Preise " .

Böhm -Flöte
gebraucht , aber tadello ?
erhalt ., geg . bc r̂ geiucht .

Anaeb . m . genauer » e-
schreib , nebst Susi . Preis
an Kg . Beeh . ZasluSstr . 78
SHeibxr « . » 7(>m

Jagdgewehr
zn kauf , gesucht . Angeb
mit Preisangabe unter
3 * 1310 an d . » ad . Presse

Kinderspiklsachn,
für Knaben u . Mädchen
3it S<v« fe » ßcittrt ) *. An¬
gebote unter Nr . » 70240
an die . » ad . Presse " . 5 .1

Hu kaufen geiucht :
« « f- tt .Bertiko . Tiwa »
oder Pli !kSaar « it » r .
Kinderbett , gute Äiih -
« iafchi » e .

Angeb . unt . Nr . 331596
an die . » ad . Presse " .
Gesucht wird eine waster

dichte 9103a

Wagendecke
und ein

steKMlwD !»
ca . 40 Ztr . Tragkraft .

Carl » riedrich Hnber ,
Achern t. » .

Ein Paar ILf »
guterhaltene " ■
mit Stöcke « , . Fanfcn gek.

naeb .m. Prctsang <>be u .' " ' 00 an » » ad . Prelle .
WebräuchteS . gut erb .

Oerzen - Fakrrad
tH truicti odutijt . An¬
gebott unte .r 3fr . S70260
an die . B a i». Pjrtffe " .

Gebrauchte 9100a

WüMüW
lS' «SiiÄ !'f'S

ffe » erwebrftratze 6? .
Emaille -Herd

anterholten . , n »a « f»«
« efncht . Anaeb . m . PreiS
unt . Rr . » AI278 an die
. » ad . Prelle " erbeten .

?« ebraucht ., gui erhalt . ,we ih e maillierter
5WF - H «ercl
mit gefchliff . Platte und

ebranchter , gut erbolt ^
»dentevvich , in Plülch .obdelin oder Wollstoff ,

«u kaufen gesucht .
Angeb . unt . ?»- . « 411*1

an dte . » ad . Preste " .
Einige

Offerten mU Prei «an -
» abe erbeten unter Nr .9lQ2aan die . » ad .Preife " .

ßcb?. Bretter
für Werkstattboben zukaufen gesucht . Angeb .

an die
. Badische Preste .

» «rrenra » ob . Gummizu kanfenaelncht . 88,584
>) ri »» . Wlelandtstr . SO.

KSckengefchlrr . glasche » ,l isenstertritt . 4 Bett -
deiren und fonstiae » zu
verkaufen . » 70354

AnzufehenSonntag den
ganzen Tag u . Montog v .
4 Uhr an . Saifentr . 51,
Hinterbaus . 2 . Stock .

hochzeits -Anzug
für mittl . Kig . zu kaufen
gesucht , »lnaeb . m . Vrei »-
angake nnt . Nr . » 7»zzo
an die . Bad . Presse " erb .

Kunst - Honig
Jedes Quantum zu kau -
fen gesucht . » 70214

Leppert . Lachnerstr . 2.

Zle & e
mögt , neumelkende , , «
lOUf « « nc !» iS«t . 33,59 ,

Bi , er , Nüppurre r -
strahe 2«d . Ii

Weifte Mänse
evtl . auch Zucht . , « kausen
gesucht . Angebote mit
Prei »ang . an ? . Otfert
Sreibnr « i. Hebel >
Kk «h« 42 . S13494

Ä — flllinjien
schöne Lage , 8 Zimmer ^Garten , teümeife sofort
beziehbar , zu 5« 00«> Mk .
zu verkaufen . B7035 £"

Mtrk ,%orkstr . 87 .
» Uro .

Tel . 2899.

Reine Gansfedern
15 — 20 Pfd . zu verkauf .
B 70856 Trautmann ,Kärcherstr . 68 , Iii .

Metzgerei 1
samt rentablem Hans in
in best . Stadtl ., maschi¬
nell lebr gut eingerichtet ,samt reichlichem i?u »en -
tar zu 75000 A , tt verkf
H . heberle
Aorkttr . 37. Teleph . 2lr&>.

mit Hau « , in sehr guter
Stadtlage . altes , gutes
Geschäft . zu 65 000 Mk .
«tt verkaufen . » 708« )

% öffcetle,
8iIÖ '"

« ork « raste 87. Tel . SMv .
WohnhausLWiSt
» ab « Sßadtaarte » . mit
lehr schönen Wohnungen
zu fi» »00 m iu verkauf .
Miete 4000 > . alle « bill .
vermietet . SJ1611
H Htberle .
» » rkftr . 87. — Tel . 2399 .

Familienhans
in zentraler Ctadtlaae .
H Zimmer , elektr . Vicht.
Garten , zu 70zu
verkaufen . , Z31012

Aorkkr . 87. — Tel .
' ~

SMmemvdkidMs
N«ht neuer Bahnbvf
« a » , « e« ,eftli <l». » le « .
« « Sieft .ittet . » arte » ,
a« 9a »00 Mit . s » » er «
kaufe » . Gute Rente .
Zent .- Yeizung . Z3161S
h hebttlt. V '
» orkstr . 37 . Tel . 2899 .

2 !»ntjtrcb » a » t» l , 2
S «dlS » «Z,e billig zu ver -
kaufen . Nrion .
Z815S5 wieiandtstr . SO.

Gediegene Marne
zu geeigneter Zeit
am richtigen Ort
im verbreitetsten Blatt

bringt sicheren Erfolg.
Beherzigen Sie dies ha , .
Besonderen für das Welh-
-------- nachtsgeschift -- --- -

Die „Badische Presse" als grßsste nud bedeu¬
tendste Tageszeitung Badens wird Ihren An¬
kündigungen bei der hohen Auflage nnd Ver¬
breitung stets die günstigste Wirkung verschaffen.

Haus , kaiferstr .

N
' '

Ren
'

gute Lage , mit «rohem
Vaden . Merkstatte » . » ,f
z» 280N0» jt zu oerfanf .
© nte Rente . « » geböte
unter Nr . ZZ16I0 an die
. Bad . Presse " erbeten .

Kurhotel
in schönster Lage de« ba -
dischen Schwarzwald . m .
sämtlichem Inventar zu
vetkauten . Anzahlung
40 - 50000 Mark . Angeb .
unter Nr . 9, , 0a an die
. » ad . Presse " .

Kino i
zu kaufen oder zu pachten gesucht.

Schulz-Seiter , Karlsruhe . Merderßr. Sil . II.
Zu kaufen gesucht:

Gute Bauplähe
ober Ziushauser

mit feinen Wobnungen . ES kommen nur Ia .
iefte in Betracht . — Gest . Angebote unter Ehiffr >
L. R . 6217 an Rudolf Blosse . Ziiri -b . « 3498

Ziselijsssne , moderne iiiioioüili !
nicht unter 13 Steuer PS ., ein Zweisider 5—« I
Steuer PS . und Viersitzer ß—s Steuer PS . Izu kaufen gesucht . Offerten mit äußerstem örci « |

■und möglichst mit » ild unt . Geicicnkicit an I
ftu « t« t

läteln & VoKlor , A . - G. Ofienburgj
« 850« I

Renia&les ßaus
mit « olonialwaren -
« elAäi 'i . schon seit lang .
Jahren mit bestem Er -
folg im Betrieb , zu
150000Mk , »u verkaufen .

< » k '. « fbcrle ,
Liegen ?« - » üro . Z' ' -

Borkstr . 87 . Tel . 2899 .

HilllsGalienstr.
nahe Karlstr . . mit sehr
schön . iS tagen wohnungcn .
zu 68000 Mk . zu verkauf .
tzg . Hkbkrlk .
Yorkstr . 87. Tel .2899 . 3 " "

3a verkaufen
ein Hofjgut

mittlerer Gröste , eine
Stunde von der » ahn -
station gelegen , nicht a >>
Händler . Zu ersragen in
>>er Geschätisst . der . » ad .
Preste " unter Nr . 41105.

Existenzz
Wtuh- ll. Echlithinstitllt
in kleiner ^ abrikstadtgul
einaesührt . krankheits -
halber sofort zu ver »
taufe » . Näheres durch

Ov . Eberl «. Labr .
Liesensch .-» üro , Tel . 509.

Einige hundert Mark

Krieg Sllli '. kihe zu oerhr-

Slo «t « ebend »S

Kolonialumen-
anD 2)cliftß (cffen-

mm ,
mit Haus in Verkehrs «
retcherVa « e « .»Baden >j .
geräumige Lad - nlokale .8 Sünfzimmerwodnung .bei ca . 50000 Mk . Au -
»ahlung zuverkaul . dnrch
R . « uxel . « .. « ade » .D ostenstrahe 8. 9097a

KtlegtuheiMüs :
eine eiserne « ««Melle
mit Matrave . fomie ein
poliertes , bess. Kinl »«? -
bett mit neuer Woll -
niatrade nnd Keil wegen
Platzmangel billig zuverlausen . Zäbrinaer -
Itrahe 2H IV

Neuer Uebenieher
und Ulster

4» verkauf, » .
33,592 Bänerle .

Werderstrahe 88. III .

Schaipelzmamel,
Bett mit Rost . BambuS -
ftabe . ,P - arHat » Ichäfter .Grilfte 43, I Neitien « , u
verkaufen . 9Jflh . Si « »» ttr -
rerftr . 92b . III . » 4,078

Dunkl . Satfo • Ktnsns
, 80 Mk .. bereit « neuer
Herr . - Paletot 800 Mk ..
bereits neue Herr .- Laik -
Stiefel . guterhaltene
Herrenschnör - und 3u . »
stielcl . Gr . 4 !—44 . preis -
wert zu verkf . » 41075

Kailerstr . 1,2 . , Tr .

Hochzeits - Anzug
gut erhalt .. Gr . 100— 1«5.

verkaufen , l ' utien -
itro &e r,s. 4 . Stock links
iTchösslerl . » 7028p

iKlappwagenj . mit groh ..
seiner Gti »d «r - VAv » «
und schön « ait \ BsS) ett

Srohr fioln| '| )ojjpt
mit Wagen , hübsch aus¬
gestattet . billig zu verkf .
Die Sachen find wenig
gebraucht , « nzul . » 70232

K. Stock .

Hiiuser - Berylls .
Habe noch 8 Wirtschaki .,eine mit Mevaerei . Ge -

schäftShäuser . >owic grflft .
tt. kleinere Etagenhäuser .
Fabriken . Metzgerei , kl.Hau « aus dem Lande mit
9ar Garten , auch Häufer
für Kiüchtlinge geeignet ,
zu verkaufen . Näh . durchFr . Eberle .
Lab ». Lieaenschasi «büro
18955 Telefon 509.

Kl. KSiMMt
bei « . » Bade » . Wohn -
kau « mit Stallung und
Wemtle . e « . 20<)0i >"i Obst - ,
Gemüsegarten tt . Wiefen ,Mk . 30 OflO.—
zu verkaufen durO
»l . M « ic«l . « . » Mab «» .

Sostenstraste 9098a

Fi « MerCrzMsvhon
mit Einwurf umstände ^
halber zu verkaufen .

Angebote unter ^ 31590
an die « ad . Presse " .

Glaskasten
m . Nickelrändern . Länge
200 cm , » reite 68 om ,
billigst abzugeben bei

L » d,vi » Erbardt ,
19031 Erbprlnzenstr . 27.

Mesßligstalißen
Laufer . Filznnteriaae » ,
«r . SokoKmatte . sehr or .
Cfinfetiield topf zu verkf .
» 70118 Maler ,
Krhprinzenstr . 9 . III . Sl .

Kröß . Aquarium
wegen Platzmangel sehr
billig , u Verlans , tdarien -
straft - 5« . 4. Z : . » 70185

2 Bilder
Kopien von Watteau . In
Gold - ii . Nokokorabmen ,
fast neu , Grüfte 70/80.
preiswert zu verkaufen .
Slchteftr . 7. part . 19045

LsöwCzöen
xu verkaufen
« obubau » mit 3
mal r> Zimmern SR .
75 .000 .— . 1 Woim . w .
aus 1. April frei
W » t » ba » S,massiv
» au . freie Lage M .
BS."00 . - Sine 8 Z .-
Wohn .w auf 1.4.20fr .
<Sobn « uud « e -
f » « t«Sb . f . Metz »
o . Leben « mitteIaefch
in dlchtbewobntem
® i aittef le ai .85.000.
Miete VI . 5340 .—.

auch alSKapitalanl .
Laden wird baldigst
frei .
« S «t «r «i m . Ichön .
Haufe . M . 95.000 .-,Miete üb . M . 5000 .- .
wird bald . frei ,
« leine « Hl « nf . at .
Obttgort . M .50000 .. .
aus Vlptilbezitbbnr .
Be 'jtt « und S «.
l« ii !tSdSns »r nnd
Silien ^iröhere Ob¬
jekte IngrotzerAu »-

wähl .
Wohnungen oder
Gtichäfte iu mieten
gibt e « hier nicht !
Immobilien -Büro

Willi . WOlf
B . - Baden

früh . Zweignieder¬
lassung i »

Strasburg

.In bad . Großstadt , zentrale Lage , rentable
altes , eingeführte « Geschäft . Mamillen » -' rhaltnii
wegen gegen bar zu verkaufen . Offerten wf
nur schnell entschlossenen Käufern finden » er « »
sichtlgung unter Nr . 331541 an die » adlsche Vten (-

FttrBrantpaar
geeignet !

nebst Küche m . Teppichen
Bildern , Borhängen . Ge -
schirr usw .. noch ganz neu .
da (Eigentümer auswan¬
dert . preiswert zu verkf .
Zimmer werden aucheln -
»ein adaeaeben . B7027N

Anznf . Wörthftr . , . vt .
Reu aufgearbeitete
Betten ,
v Rohrstühle .
Schrank

billig zu verkaufen Ma -
rienstr . 79, part . Kästner ,
(» erfoufsfi . i AuchSonn -
tag « eniufeb . » 70249 .8.,

6äirt
"

Sini )ertftlitflle
mit S ^ tafwolltnatraj »«
zu verlausen . Schützen -
Itr . vl . vth . 2 . St . » 70224

Vhoto - Apparat

rcherstrahe B8. 331498

Schreibtisch
mit Aussatz , gut erhalten ,
zu verkaufen . B4,I "

Lchesselstraste 1» . Iii

Elektr . Lüster
Prachtstück, »« »erkaufen .
Anzusehen Sonntag von
10 - 2 Uhr . « 70202

Tarftttaftt 87 , pari .

fXÄ Gasigster
'
? ^ Ptlro ! . ' 3s !llW ? e

sindzuverkaufen . » Tosso
Al auvrechtstr . 25?lV l .

Gebra « <<j !» r

mit Backofen . lehr gnt er -
halten , zn verkauf . 909«a
Dnrlach . Turwbergst , 8 .

Herd . » 70,44

wie neu , billig zu verk . :
auch Sonntags anzusehen

Marienstr . 79 , part .
« astner IVerkst .I.

l Zlichelvstv .s .Ä . mh
'
och

'
mit neuem Tauervrand -
elniav . preiswert zu
verkaufen . » 41135

Norkstrahe 8. I .

SinhbQDciBQRne
ein verstellbarer Stitder -
fchrelbpnlt , 1 Büfett In
Elchen für Kaffee , 1 An «-
jiehtif » . Stühle tt . » et »
fchi »den « S zn verkaufen .
« 702,8 ?Iorkstr . 28. part .

Herrenrad
m . neuem Gummi preis »
wert zu verkf . Schilden -
strafte 8, Vinterh . . eine
Treppe , link ? . » 7025

Ein Paar guterhaltene
Ski

2 Mir . lang , zu verkauf .
» 41,87 Moltkestr . 81 . ll .

Zu ve,i «u ?e« :
l Ta ^ lltavier . ! 4' ! a * '
bttlne . , Hoäi .iectiitiicr
alles noch gut erhalten .
fatlSrnfte » Daxlandea ,Langenackcrstr . 3 , l .

Spielwaren
Pferd mit Wa « «u zu
verkaiifen - Kreuzstrake 5 .
Hinlh « . S. St . Z81818

ErltklalsiaeS . nat .

Aktbild
37/55cra ct .. Me »tMOM
für 250 zu verkaufen .
Anzusehen von Sonntag
frilti » . folgendeTage von

jmuijEaiSfcMe ^ tea

Schöne , grofte , gekletd .
Buvvc billig zu vet -
kaufen . Jederzeit anzu -' eben Zahringerstt . S4.

5 Zlmmer -
'
Wodnunae «
Pres « 90000 *■

Zu verkaufen :
Haus Vachstr^

zablun « 10000 m . y
Haus Humboldislr^

PreiS 44000 •* . Mntablung 8000 Jt . „
5aus 5openflr,Ur ; ra c.i®
Haus Vackftr .. IV

Prei « 64000 JC , Anzahinng , 0 « KI m .
Haus Ahlandstr .,

BSOO1' Jt . Anzahlung , 2000 •* ,
Haus Weihienstr^

PreiS 54CHX) m . Auzahlung ^IiOOO *
Haus fiarlftr ^ 6a^ {

"
en,

Anzadlitna 15 000 M .
ftaus Südftadt .
Haus mit ftonbiforei . S^'arX , Ä
Haus in Pforzheim. &UW51Ä #

Anzahlung 10 w « m . m
häufer in Durlach ,
Wirtschaft in Pforzheim , £ ,£1$

zahlung 90 000
Häuser in bester Westfladllagt

5 und
Haus

40000 M . , .
Haus kariftr . . « «?.?^ e?r̂ ÄZ

Eifeiihändler passend . Prel « 170000 ^», * *
zahlung 25000 .

Haus Scheffelftr..
suhinng 10 ooo m .

Haus fjänbeiffr^
88000 Jt . Anzahlung 20000 Jt .

Wirtschafte » . « S -kerrie » . Wirtfdaf «
UttMiei , hier und auswärt « unter günstiai .?
» edlngungen zu verkaufen » 4I1Ä

Ernstl . ^Reflektanten erteilt « Aber « > » « ku >>i>

E . Emmericlit
' '

To ?
1"

und t> 3l « » tt >( 8 « ( iiiinMti . _ ,,
mef ( « it >ftt . MS

'
aafSÄ

« iktoriastrast « 1. Tel «» do » 3A80 .

BrietmorRen
S Stück I . Tkl » ata « »r
AuShilfS - Ansaabe von
, 900 aus Ansichtskarten .
Katalogwert Mk . 270 . - .
prelSivcrt zu verkaufen .
Angebote unt . ? ! r . » 4,093
au die . » ad . Presse " .

fthltter P - Ppraniw «
mit nr . Puppe . , » ab » ,
angtzogtn . mit Melsing »
bettchen . ein Soveteoat »
Jackett . braun , billig zu
vetkaulen . » 7(1250

Zäbrlngerstr . 14 . 11.
Schöne » P « ppe » zitn -

« «r . lWohii - u Tchiasz .»
sowie gr . Puppenherd zu
verkaute » , « uaustaftrake
Nr 1«. 2. Stock . » 70274

5t » a &e « f» i «M« d>»» .
Ankcrbaukast . Nr . 10 -20,
komplette Uhrwerkellcn -
ba » n . Zinnioldat .. lklek -
trl,itit « kasten . Unter -
baUutigSfplele »u verkf .
Anzusehen von 1—8 Uhr .
« iSmar « f»r . » l . I > 3 ' " '̂

Schöne Vvrß . £ !?
*«

selbst angesert . Vetioi ».t >sch? ehtam » e . 3 « le # -
Ichneider (Xiamant ) ab -
i

» geben bei S «v « rer .
Imalienftr . 94. 330087

Ein Leöer -
treibriemen

Z5 '<» Mir . lang , ll om . br .
ift zu verfaulen

Offerten mit Preitan -
be an SS Iii ». H » m »i « l ,etbtrftr . 81 . » 70322

Neuer Mal, » » »» «»,StltdtnSstoff . 29»
warmer Winier - Uebc^
ziehtr prtlSw . avzuaV '
LangtS Astrachan - Viu ' l?
Jackett , gefüttert . Gr . **
für , 00 m . Auch chonni -f
anzusehen . Herrenstr ,
, Treppe rechts .

Billiq
abzugeben !

l Sakka - Anzug . , Ichw« ? )
Neileta ' che , 1 P . H " f <£
(tiefet Nr . 4», , ftltetn «
verrenubr , 1 modeffs
Uebetzleder , , blaut '
Dameuluchkostüm . 1 v ' JJ
renlchlrm . » 70» '

Wilhelmstr . 48,_L .tr . 4HjJx
ntiCM2 Äi - d « r « ii » t «

fr— 10 Ihr ., z. verk .
Arlon . Wlelandtst .

lleberzieyet
gut erhalte f. fchl.
Ulster , schwarz « Hole
andere ZtiUbofen . <- >» 7
«iuige t >. Hett «u >» »? !
Gr . 48- 46 . zu ver law/
Vaifeaftr . 58. 4. S >°Z
l ks . Lchöffier . » Ä ?
Zu verkauf ., bereit »
neuer eleganter

schwem lltderzied «
<öuf © d &c öefüttert .& r ,f
denSware ». ^ nzu <even ^
10- S Uhr . nrorfta ' rt

»ffiStÄra ■
«.CVenftenrttt . drehborer

Stnhim Lebne Staffelei ,lebt g . Rucksack , « ttmel -
schütz « tneu >. Rabmeu .Gasherd , Küchentllch
und Hietichied . Z1I483
Bechstt . »4 . I ., v . 10 - l2 llht

Montau u . Mittwoch .
2 gut erhaltene

jhtrrrll . KklMntt !,s<hwz . u . blau , m . Nutria -
Futter vretSw . zu verk .

vioetlieftr . 28 . 2. St .
3 « oer ! « afr » 1 Loden¬

mantel , 1 Vi iittäraiontef
fech einige Hett -Hemd .Lanbt «iina . fta ( (inenit .24

prljjttnitBr ,
ganz neu . auf gut . Seiben -
füllet geatb .. für junge «
Madchen z. netk Herold .Sofienstr . 1R8. 1V . W70254

Bürr -a - G
'iiniiAaiis

fow . Zy >ia »er » nt . « ran, -
f(bietet und « ran , billig
zu verkaufe » . 3J1507Kaifer - A llee 72, I
1 « u

°
e
r ^nicnterifjiicjfl

Dutlacherftr . fll . 3 . St .
' Mjfet Zniiuderbut .twiste « pottmfiöe . ® . 55.t Dh » " ein . - r tectronfU ,37— .̂ ,eiutnHfft ° qrcj »b .-

.HoQea , Gehtotf , aehtcht» Mtatff « . » r «tt . » «tt .
ft«Be , Hommobe . Ofen .Sptel - Ubt , « vrrkanfeu
bei I ' eitl . Borchers .

Zu verkaufe» '
ein neuer « »»« »«. ^
wenig »eirag . U « » »' .
ziehet , Krieden» wa '''
einige Paar aetraaen '
te &och gut erhall Sck>» ° .
Gröste 89 - 44 . ® ert » £
st raste 10 , Olntf s W1»
tZwablenl . » 4ÜS

Wolfshund
kleine Nasse . « « o£ $
alt . ist zu verkf . » J »V
Gerwiastrahe 8, 5. S iẐ

;\ u Ott tanl * * **'
9 Monate alter ,
Airedaie -Terriet.
» 7I>»08 Glnckstr . 9 .

3 iviiftt DachSdiniit'
raffen rein , zu verka » ' ^

Hoferer . Lsien ^ ^2. Slock .

Junge Hunvt
«ULerkaufen ^ ^

Stä
Sch wanenstr .

Zu verkauk «» ,
2 schöne WsWitztl '

38,598 Darland « » ^N (!Overit ' 5r ' bstf -_jS >
(# in 9 Monate

A,redn ! e . T - r >̂

»u verkauten . Glucks
Ar . v . III .. I.. MubM5 »

Hund -
^

Äinenpnl«
10—13 Pfund ftfitvef , • „
Zucht oder Malt ha '

, ^
verkaufen
P . Herold . « * 4,r

ftbtätrt « *•



MavkfM , Prtffw WiJU TT «

Bekanntmachung .
toW .! 1- November ZSlS ist das lebte viertel , so-
!?? . dl« erdSdte Umlnae für 1919 *ut Aablunq
v°

,
*

, , UuttaaebflKbtlne . dl « mit bet fflcsnbluug
Hi . Im Slütfftanb nnb . wird ?» hiermit
RMrfmnt tbrt Scdulblgfelt dt « lllnafteit « 2t"..Ml «, « nfitr »u rturtdjirtt . da lontt acam die
r ®Mml # r« da « Hwang «poIlItreduiig »verlabrcn etn »

» erben mllMe . Cj wird nti «brnrtlld > da -
«»? [ « uhnerflam gnnadit . ball eine bcrlöntlcbe
hiÜlü " " nl <# l etlolal und bei Aabltinncn na «
i£ T ,2C d« . Sit » . bli auf bft Wflcflfltt bt « Um .
i ° ?J '« otbtrung » uiirt » artntgcbttim Bcrläiininl »-
E ®" ®' *» »u entttditen lind . Aoblunaen woNcN
S ' Hlrtill unlrrrm WoftlrtKrt - lfonto Nr . S ober" MtrnfJc -eitofpnt # Nr 9C Nderwlefen werben .■ • tH tu # t . bf » 11 . November 1919 . 18374

I Möoi>oton Doaatrstag, abends7V lliu j
indbÜölBII Elnjsctitsial

Einziger
| Lustiger Abend
SenifsGeorgi

Da « lustige Schlatfer - Proframm : j
. . Humoristischer Wirrwarr " .

I in Berlin landen UorplU acht &i» vurk .tiufte I■ IMOI "
t». J»U„ IVKUlftllKVIR , l lUill «.' UTK,

heim Dnnnstiiat Frankfurt a AT, Slutt -
lejertiulimifen «tatt , auch In München . I*• ' ' " ■ '

, Mann - 1„ jlmiaer
Kiiln a , Uli .. K flu Iii « her « . Haiuliu
heim Unrmstadi . Frankfurt a ... „Xfe'ÄAÖ 1' aasoarhauft!

undttieuer .
Z _ ' " "

tSoM

| MM n Ibbi IIii | Fr . Doert ,
| Knlr -eratr . 130 . Telefon OSH .

von Kriegsanleihen !
Achtung I

Solid «# , angesehenes Mill innen unternehmen hat
•ofort Verwendung für einen grollen Posten Kriocs -
• nleihe . Heftigem von Kri«p » anleihen , gleich viel ,
* *icher Serie , bietet »ich hierbei besonderer Um -
• Jand « halber Gelegenheit , dieselben « ohr gUmtig zu
« "•werten .

Heutiger Kurjrerluil dürfte mehrfach «ingehoil
» • rdan .
, Ks kommen nur Delr &ge tob 10000 .— Ml . an
* Frage .

Sireng reell « « Angebet .
Angel «)t« nur seriöser lleflektanten erbeten unter

gr . lUiltHlfi an die ( ics ' -hMi »»' «!1« der . Bad . I ' rew >* .

Lack - unu
Piakatschrift

19088

Dlantlag , den 25 . November
abeaili 'Wl Uhr beginnt otn

Lack- u . PinkQiscIirifikurs.
AmneldonKen werden noch angenommen .

Privat -Handeleschule „ nr "
Knrlaruhu , Karlstr . 18 .

Iii« « an

•& it 14»

um. MimiiniHg
Banmeistetftr . 3 « ,

£ >tb3 . nimmt f. b . Ve >
btirftiq « « der Lindl
bankbar tede Kabr in
vanSrat . M iiiin er »,
Kranen - n . Kinbetkiei
b «rn , WLsebe . Tt «« f « l
?r . et >ta «n «n .

Ä

ameraden ! !
Zljarnm I» m» llo » ?
War* Euch ««fr Eu¬
ch»! Kai nnb hilf »
durch Deutschland»

ar » h « Krieqeidiiiik ,
3 e 1t » n n . Ren « Straft " .
Slnltaatt Sendet I»<>i- lch
? » » « &rene '

(Jrlte Oderbad . Uaotl .
fonsefT .

Crt «Rff«nre u . Herren -
kabr « oaftaaz .Hiillenstr .
4 . bildet uuler nur lach-
männisch . Veitung Veure
ied .Stand .ziitlhansleiiren
au » . Prosp . grat . Stellen
vermilll . koltenl . W9Sa

Eingaben,
Wefiträenn « ebOrben » fw .
2 (6re ibMinf(6lii « ii . Wrbei *
le » . Ichrilll . . lechn . « rdel -
len ferlial an » nl . klrena »
Ilet DlSkrelion . « 7»!>M

r « ,Ifter , » arla »
leriidardilr . 17.

Ri «d . i
ruhe - i

Welche Frou
loilrSf gegen !kvsl » ni >
Wolinun « iv >l <<- u . Haut -
arbeit verrieten . Eden -
fco f.: Ibft wird #h Hau » ar¬
beit . ein 8 ' iilmSbnen

N « ü. SITOilS
ftrie >cn > tlr . IB . »arl

? tlle Sorte »

Flaschen
k'ZpierabMe
Metalle « «. ,^ elle
Lumpen
srauenbaare
Noszhaare
Kaust za hSchslen Pteist «

KarlsruherWprodllkitkhtlsß
Tchntzenftr . 86 .

Schwämme
für CdtMlc &icmbiaf «!«
und InouftrleUe J

^
tocde ,

in »erichledenen
lasen .
A . Scheffel . Bruchsal .

reiS -
VUSa

Sohön -
holt erinn ^ en

Damen Jeden Allers d . mein
unerreicht wirknam . Hello -
wlna - ltUsten - Khxler . I ' rel »
pro Flusche jetzt nur noch

_ s Mark mit «en . Oebruuchs -
I , an weiss . p . Nnonn , von Frau
Ii Salome Woehrel , lleriln -
| < Mtditerto ' d «, la «k » lu «Mt 8 .

» . « J

GtlS-Mlchil |5
nn # btouJetrie
n« # bcauemc SIat « nrllck »abluna . loiut «

teber OObe an (» e-
chitoileute » . Private

mtl . auch ohne «Hirne
aeaen mabtoen Ain »

78ö8a

Kkstilhöhrr
liefert in arS &et . Qnan -
IllNl . v . I Mir . an Ufi mm
HörC. dl « ftirma « «ftOI

Sch
' ck . Lahr i. B .

ftjfit «Jiliu . gut fundierte # Stanfboul au ? elaencn
fiä '. ' lfln fchneO und verfchwieaen . — Mirena reeN .
z>4 >ttlon »n - U »» ian nachwei »# . - Unverbindliche
Sjlliliil ! oollftfinOlo kaflenfrei . Wffl . Wnfj09 . mil
jiudpotlo mi Voflfai », tgl . ÜWnnwheliti la .

Kl . Wirtschaft
jMt » clrtjaft von fiMitionJfatiioer Dame In ln -
Qiiftrierelefier « ladt iNlirlleinbcr, , od . Badenl in
« omi oder l» eid )(1fl »jübrnnfl , u nehmen (lefudil .
. .Dflerlen unter tl 2 ! » def .

A .-G. Oifenburtf I . B . « 8M(S

AuSlandSware , © lllrte
von ca . 4M Gramm .« l>.7 °>
v . © lücf . Arobevoflpalel
unter Nachnahme 9»S!ta

Osknr Spinner ,
Otlenbnrif .

Wer tauscht

Lagerplatz
t
cft- RW) qrn . mit Glel » anich | uh um Weflbah ^ bof" kaen . neoen einen solchen am I9ll »erb ' bnbof

arl » rub « oder Niiiie aeieaenen . Ongeb . mil » ah
" gabe n unt . WfJönM an die , »<ad Vreffe * " *

Haus «Verkauf .
h 0n 6« WeitendNt . in ßarUriiie i B . ift tili

Pri » atl >a « S iSckl >aii « > mit ie « ^ nn -
^ kr . Päd und Kubebvt in ledern Stock vorillalich
li

" '
! nd erbteiinttstshatber reiSwcrt

U»üNot « v «rta » f « n . Nlldere fliiltunft erteilt
Firma Emil Schwehr .

i^ retliMra 1 » Vrrtoldlttahe 62

Nsü. Uf nOes fteutet zu Karlsruhe.
G » 111>tag . den »8 . November ISIS .

Rotkäppchen .
** in Märchenfvicl I» » « ilderit von R . Bürfner

Ansang S „ Ulir . ^ tfnde vi , llbt .

D ? e Rauenstewer Hochzeit.
Vper In S Ätten v» it » ermann Wrllgana

von ZSallit »daultn .'JwT Üb «. « lUx « Übt .

8 Waggon

Ml -
bäumt

zu « trfouftn . Dflttt .
fufort erbeten unter
K . B. 6123 « n ©aalen -
Hein ftCoaict « . •© ..
Katistub «. » 3493

i ^ SEjWTEtt

tMBG

« lt such» » 1« »« Ibi «e « i
» liilr . ein in Mal <t>ln <a »
fAreibfR a . Sienvitopliie
» « riefle » U082o

BNrofrSulein
Vandlchrlfl .
llchft ichon

mit guter
welche » wo
im Banfqefch . iSlla war

« nacboie mit lelbstge -
fchrledeneu t' eben » laiif
Üeniznissen und Geballß -
anlvrililien erbeten an
jNhe -iifck, « 0r » ditda « k

liiederlaffuit « Bilhl .

Erzieherin .
© mt* aedllbele « . lOnoe »

tri « rflul . . vor,ua »welle
S «ldbeiitfd »e . Vetler . ener -
allch . aclnnd . inuNlalllcb .
die mlid bei b . Sr,icbiin >>
mein 2 Buden v 9 u . i
Labien , u . Im e>au <! ball
111 vperfonen ) unlerflllSI .
Belle » mvfebla erforder -
llcb Anaebole mll Bllb
od . vorflell b . ? rau Dr .
97!erton . f >elbelbftfl . tt<bl -
lafovvenwea 16 .« 9104n
MSrflv . ?lm « SlMnaen .

Köchin « »»Ii
die Hausarbeit fibern . « .

Ximmetmsticften
liu Nähen . «Hinein und
Servieren bewandert ».
I Jan . bei «ul .JL' ofin arf

f . an ffrou O . « ' 06I .
-Siaden . Lanaeflrafie 2 .

fof . uelurftt . Gul « Zeiig -
nlste erforderlich >!>or -

« llellen vorm . bi »
fltchteflrasie 7.

I Ulir
19851

von flnderl . » heoaar fo-
fort od . fviiter , u vachlen
oder,11 !, » >« ei,t .
«Vilm » od . Itnnico « »
beouuuat . (» eil . « naeb .
unter 9fr . J)M11Ol a » die
.. « ad . « reffe * .

Prima.Discont
mebrert ■* lnooon in Ve -
trügen von Ii>Mll M uttt >
meor unter <lanffab

/su faulen » «Wc^ t . . .Rnacd . 11. f>. • . 4 .10S
vermill . die VInn . ' ltTPek .
« udott » Joffe . Sud -
»ci « t>b « ftHoaiii . yi .w' H>

Kannen
Sein » ti # fic *. gut -
erhalt , für Oele n .

. '.' « de fuchen ». fanf . ,
fl . 8rti « «K<nr & Glc

IKaidftr . l !>. Tel .ii«4i>. !

ßin out klnkkfLhrtkSepcjinlftfliill
Oolibrouche , in . Ii Wobei '
blinfen , 6 Drelidänk - n .
Iflmllichen Si,e »ialma -
schlnen , II» tfletlrumu -
toten Ifl lofort »u ver¬
saufen inegvorgerlilflem
■»liier , oder ei » i« ne « e .
tMifltifl «* ÜB « * « Ol *
TcltH « Of * n ®(n <* t.

»inaebute unt . fl7U280
an die . « ad Preise .

^ Violine
»

cevfaufen oder genen
attbafin « , u otr -

ta » schen. P4IW1
« aber . Noon Nr . S? . v . i .

fof» neu . »lt verkaufen
NaslenmSrlllflt . Nr !i .

Darfanben . B wl !>!9

Lebensstellung .

Zum möglichst sofortigen liintrt : t fachen rolr
einen Mlnnsflrfteren

1. Buchhalter
»nd erbitten au » fllbtllche Angebote unter Angab «
seltberlger TSllgkell und NehaliSanIotilch «.

Slotentclb Ä Co .
Sis «» - uiib fRelaO « tsfjb « nMaM

Jt 0 r l 8 r » ö « ♦ 18880

neu oder gut erhalten »u
faufen evtl . au mieten
gesucht . WWn

flngebote an I>r . JlStdi
atlbelmllr .8 . Ofkenbur «

Kinderde - tstelie,
Kinder! sch.

gut erhalten , nu fnuftn
aefiichf . Angebote unter
« r . 83147 « an die . « ad .
« reife ' .

l ?? as!erfrast > Mitte In
ivaldrelchller Genend ge-
egen . ä ' t Stunden von

der Bahn entfernt . Hl
iireUmerl in oerfnufen .

Dieselbe bietet guten
$ til » t' unfl et) , für Hol »-
grohbnnMung 11. können
ca . f%0(l freftmeter Hol, ,
teil » gelchnillen miter¬
worben nie 1beu .

Angebote um . Nr . 8ü« ln
an die . « af . 1.' reife * erb .

Wi ! de Kastanien
rauft u . Vitt , um Angebot
m . Quantum » - Angabe .

W . ? . « o« n . * " <
Delnsftondtiouo Miincken.
mt esd . » im . g?si«at i»«id

tff rätze
isA HaütausläileQ

wird uaier Garar .U« in «1r» i
Tagen mit echter Kriltzg ? iff»

Pur »" if^hellt . Cieruchlop
ho« ßerafafltörnuff Pack
I. 2 .50 4 W», H.iV». 10.50 . Da

zn jfehftrena , ,Lun «<( Blnt -
r©inifruns?HUe . Pack . M. 1 5(
and 2 50 A'-lgiu »oht äurcd
■rogeric Rudolf W . Lang

KaiwerK» rasyo 24 . 182Äi'

40,000 SJlurl
werden ai « 2. Hvvotbefe
innetlinü » «' >"/» der amt <
lirtitii C (bt1t" ing auf ein
noch neue » Hau » In «It¬
ter Vage e net Grohstadi
lofort auf »unebmen ge
' "

« naed . unt . N ' . Ä3I60 «
an die . « ad . Presse .

50 Mark

y;f«wraww !i

Loh ?i ® ii € Ser

Verdienst .
Perlo -ien . die den Ver >

kauf eine « lelchlverkiiiif '
lieben UfcnuMmlltei » auf
Zi/kelsen . Jahrmärkten od .
» I ? Slrasienverkliiiser
vvernei ' inen wnNen . « n
allen Vlllben gelnchl ,

i' lelleklanten wois . ihre
Adresse unt , Vr . « 7UZ7N
an die . kindische Presse
g elangen lassen .

Mehrere tüchtige
Blechner oder

Schlosser
t. edm >oTibleri ). ®lnfltn .
artlfel feiert gel -icht.

Ajfhert filenftle ,
« lertinermelfler ,

V7INN-I AMerltr . W.

timi ' timin
einer alten bentf ^ cii CVeuerocriiAerunoB «
lSeseMäzaH mit elntrNgllchen Neben »wei »en und
besle !>ende »i «Lelchäst . da » überwiesen wird , Ist
unter nUuftioe » « » dinoni - g » » tu o » t « et >cn

Herten , die In bürgerlichen und Meichilfi » -
{ reiten gut einaelilbn find , weiden ««beten . Ihre
Angebote unt . K . Ii . 6180 an HaafenUcin 4 Mon¬
ier W .- ffi .. In flatldtn &e einzureichen . H8504

Biiikii Verdien » « » ,! !! NM, !i !
einen in iedem Hg » » hgiiungS - Jfürlienb « r6u . Ofen
ohne ntringfte limfluderuug der Cehanlgge mit
nerbltiffenber Wirkung »u vetiv . und »» ' I, Vrojent
stöhlen ivgtender

ÄshltiisM - Wh ZiaiiliWse
VerbreiimiiilisWpllriitts

D . 9t .» w . Nr . 273 4 (1«.
ffflt fchneN enllchloflenen organ ' satorlfch v«silb

n frliene Gelegenheit . Slranchefenntni » nichi
. tex Apparat liHit sich durch die flobfen

mit gut . fleugnlffeu
»um I . De, , gefinftt .

Zu melden beim
Pförtner . <8 r II u •
m I n f l e r (11 n k e 7 .

ZuverWgk Burichtn
Uber 14 I . tum Bilchet
austragen bei hob . l' ubii
gesucht Pautfib,Siiiien -
Itrasie g 'l . «H701 i.4

^rilicer Avrliv.
der die « ii «f « r « i er .
lernen «oitl . auf losorl
gesucht . ? >7«IÄ«8

« üikerei Hanfet .
Gd >!itz ? nslrafie Hr . Ha .

Zsiir fin Sügfnletbiirp
brftempfobl . nt . Schreib -
mafchine n . viegillt . uet >
lranie »

Fräulein
da » Noll slenoar . kann ,
per folorl oder IpiSter ge »
sucht . GefinU u > Ardeii » -
«eil nach Nebereinkunil .
Schriftliche Angebole m .
rebeiiSI . unt . -'lt . isims
an die, . « adllche Presse '
erbeten .

ichl
• r '
ttiiei

'
* ? elfe

Herrn
nDtifl . . . . . . „ .
fnaupbeit u . ftet # (telg Prelle der x' lvennmot .
leicht verkaufen tino fvatt auch bei H » f, , lori «

de » , toweil d. Gase entwickeln .
. . . . . .. . . . îa
ersten üiange ».

.. . ^ »ennitoden , »owell d. Gase entwickeln , be ^
deutend an Pialerlal . iit dethalb tia Echinger aller -

en Viange ».
Eii . Ang . bote erbeten an SVSSa

vmtl Waqner, Generalvertrieb,
Xarl « cf) . WofiSw « « 4.

Ausstellung :
Ecke Kaiser - u Douglasstr .

( Haapipost ) 19048

MMllUMMIWMWMWUlIIIIIIIIillü U

GntMrgerlichs
! Rohnungs-
| Einrichtungen 2
AMMW «IIIIMI»IIMMW >>lWII >IliI!ii!WI !li«M >s

Hauptfagfer :

HUhlburg « Fblilppsfp . IS

w ( Strassenbahnhallestelle ) . ^

& br
.

KaW^ .

Gesucht
N» Bit . ^ b ' vaar «mf 1.
De » br leldNdndlae

Köchin ,
die etwa « lmu »*« rbeit
Übernimmt LanaiNbita .
mmniermabdi u . Dienet
im Sause Angebote m.
Rcuan .-9tbfe# Tlft ti Sie»
ballSiiif )ir (l (lX' n an 51118«

Uro « ?Jt « l#r «?N» lln .
Vaden -Viven . .

Nri ^lenbergllrakie 8.

Stütze !
Einfaches . « Ilelnf ' ebend .

ffrl . au » unter Wnmilie .
da » sich mintfl allen häus¬
lichen Arbelt . untemtebt .
findet I « gutem Hau » In
Psor,helm (freie neiund »
i ' age In nächster ?! « he de»
Waid . » iangenehmkSfel -
lung bei ftamilienanfchl .
lÄüngereS vlüdchen vor -

Handels . , ^ „ °
<m

'
die

erbeten .

« uSfHbet . Rufibriften
n * ter Nr . Otoo «
. « ad . treffe * "

Na «d StuttQört
wird ein «ntempfolilene »

Kiftdermiivlifen
sofort gefucht . « 4(IHt

Mildchen alS
tlKfi . « » ' tkeftr .

Zwcitmäieluft
in Krithau » aefucht . An¬
aebole unt . Nr st!iS»a
die .. « ad . Prefle ' .

Mehrere

Holzbildhauer
f . wie ttttbtl « «

Fertigmacher
Anteil dauernde Stellung bei 18011

IM . Reutlfiifjer & Co .
SRibfllabrit « m M « stbab « hof ,

(tnrtorube ( « abenl .

Mw Madchen
in kleinen Han » k»ail aef .

ffarirtr " 7. III . « '« »

» n » « Beifcine #
Dienstmädchen
Kit lolort qegen toben
L' oftn . Gute « ennnMun « .

Rnb in . IfPInterftr . '<0

Vertreter
ber ? 8eiabra « «fjc sucht
bei einer lelftiHigSI '

abig .
iV' rtnn ntö » rooiflond »
reifender » ertr «t * r *
für « Itttelbabcn . 8 .1

Su erfragen unter Skr.
« 410»."i In der r
Helle der

. . . GefchAitS »
. « ad . Pres ' " ' .

H

ff
sucht Nebernabrne einer
Aaent '.ir , « erfand . >? r»
ledignng fchrlftllch .He ^m »
arbeiten , prompt nni »
lauber . Dichtungen aller
* rt . Siomaite »e . lohnende
9ieb « nb » fdiäiti (SMMe .

GeN . Angebote unier
Ir . «

^
i i*J9 an bte . « a

illche Prelle ' . 2 .1

tt
Ttlchtiaer langiäbrtatr

Weinrellender m . prima
ikngro » . u . Winfchaii »»
kundfchaft , sucht b " ' d
!» elfepoften tn nur erjltkl ,
k >efnbaiife .
ierenzen .
- ovo ' '

r
« reffe

Prima Sir *
llmiab nuit

BOÖ hl yavre » iimfns
tailliert . Angeb unter
r . « 41111 au die . « a »

Solide » ebrllwo »

erfahren Im Botben rnb
HatiSarf " " tn 2 Verl »,
nen ri HauSdall bei tu .
tem Sodn n . «Itter » e-
b >- - na fof « « « efunit
« ' die mit
lanniauTt « en ^ enanlllen
finben W . rfltffldiltniing
H - ff BPalbttr . 6 . « 40831

techn .- kaufin . « elrleb fuchl sofort ober IvStet

eilten Lehrling .
Stur mit guten Beuoniffen oerfebene « eroetbet
au » achtbarer stamille wollen llch melden .' rei ^ ki ' u - l ^nltfilt 10U80

vorm . . ? . « erliner . Mannheim .
ÜfattbUra äarl » r « l!« Schilvenfir . » 7. ielek . KS»7 .

Für die Abendstnnden

Stenoiypistm
Junzer Kaufmann
möglichst au » der «Ieft « tt4 >. anftaHatienft »
nub Wa »enbra « (f?» mil guter Aligemein -
bilbung . nriluMIche Sfenntiilfle In tctollltlf .
Buchhaltung und « eriPgltung von niellPer »
«melgt Grosibelrleb . Noll korrespondierend ,
inieufin . liberfichtlich und luvetläfflg « t »
bellend .

zu da !dmSglich,m Eimritt gesucht.
(SeN>Aiigeb » !e mit Lebenslauf . ZeiignISad -

ichtlfie » . vtchlblld u . i* fboltSnn |prU (b<n unt .
I*. A . 371 am l )aul >e A Co . 0 . m - b . Ii ..
Frankfurt a . M . « 8Nm

lilchtig und utrlrautii ? würdig ar sticht . Angeb
mll Angabe Ibrer bisherigen TStigfelt und An -
prijrfte pro Stunde unier >>>r , !<KK»0 au die <Se -
chÄsiSltelle der . « adischeu Prelle * .

ittav « Ui.

geluchf
ote mit
schrillenä ;

Fräulein
mit prafliftber tfrfghriing in

Stenoarapht ? Ii Maschine, - schreiben
it fofortlgem tftutritt gefucht . « eroerbimg ».
chreibm mit ZeiigniSabschriiten und Gehalt »

anlpriidien erbeten unter !i! r . 1SXW0 an die ® e
ichdslSIleNe der . « ad . Prelle ' .

Gefacht auf I . oder l ». Januar 1U20 tüchtiger ,
m »glichII btanchekundiger UIUHo

Verkäufer ( tn )
Angebote mit Äeu « ni » « blchttflen erbeten an

R - Vrfel , Rastatt.
Et » e» Herr « « ». Reif «- n .« » iri « ttifel -v »e»I « l >a « ».

Mädcke»
fflr alle » ausarbeiten in
« Uten HauSbalt gegen
hoben l' ohn « ' » bald aef .
»Mb . WeberKr . S . « 7ni >S8

Müdlhett?
Tllchiige » treue » M « d»

chen in gule » Hau » « ach
Psofbeim bei g » ler « e »
Handlung a « f« cht . iNNng .
Mädmen po ' Iianden >

flufchrlfte » an stran
ft . brkl . Ru » » lf Maoer .
Pf « r,beim . « Ichletftr . >3
erbelen . NllNa

Shrllche » . panftllche «^
Mäditfen
für Hausarbeit In gute »
Hau » auf 1. Tezernbet
« « lacht . « 7N « lS

» aIs » r - ANee SÄ. pars .

Putzfrau
für lofort gefucht . täglich
von fi - in Itbr . Weiaer ,
ediincrftr IW in AiT ^ o

{^ Teilen gclüctic
»

|

StSIerei Äraulfiit
sucht Stelle nl »

HiNfShä term
tu einzelnem Herrn per
f» f« « t . Angebote unter
e( 7»Ä!« i an d. « ad Prelle

Sun tr ffgnMIotgrkiife
18 ilohre alt . iurfit sofort
oder später Stellung .
Angebote sind , u richten
an Friedrich ? ron . C5«frr «
weikerbef . Polt Mi >i>l -
« (fer ( Wlirtl .1. » 41 ' i'j T

hrSulein welche » tvch «
ti « im HauShaU III ,

W Ze ; chöjli?v «g
für denoanjen Tag . ifl
auch im « ilfleln u . Släbea
bewandert .

Angeb . ttni . Nr . « 702U8
an die . « ad . Prelle .

m

Ginfadi müM . $ \mtt
tu uermlften . JlopeCen »
« labe 70 , 4 . © toct iinkA
IHnageti . « 7irjr.<

Schön intlbl . {liattae *
an follben Herrn »u per
mieten . ttrie «» Kr
ü Tr .. Gudl . « 701

Ueiiillerslt . k!l. rten
h ^ u » . v»aa , giii mSbllett ,
Ttm ».. » « »u verm . Z ^ ldx ?

Gut mödi . Zimmer
, u vermlei . Llavorecht «
ftr 47 . Vd . Strand . « " "

Zwei Damen Indien
3 Mnitt « Vohllllnz
m . Vlädchen ».. sofort
d !» Januar . Angeb . a »
Ort . floebja , Stein ir .
lö . III , bei <? ? nIg . « " "*

Vor

MügsoermiMg
reitlfilulerle » tfbepaot

fadit ein bi » iwei at3b «
liertefliaiuter rueiitiicR
nillRUibenbenilbuiig Nie
lofort . « 7ii27i
« ->» , galferttrahe 70Ü
» ofiet » eamter fnrfi

auf 15 . Deombet oder
1. ftnnugr 1 oder 2 <(bi) e

möhüert . mmt
Renlnim b Stadt , elcft «.
Plitit . levaralen (llnflaniL

Angebot , u . Vir ©WWW
an die . Bgd . Ptell «*

. .erb .•i od . I ar .. leer . 3iut * e «
n . SU . Tome fof . in mieten
« eliicht . jill « . unt . « TlMlMt
an die . « ad . Prelle *. ». I

Geübte Einlegerin
Iii » Bychbraef -Schneflpreffen g « « cht . ISO«!

Doe ^ ingsche Buchdruckerei ,
« mali «ai, » a »» W .

Welcher Haus « od . B itenbesitzer
« ibt per lofort an bessere » Sbepaar

2- 3 leere Zimmer
ab . mit Licht und H «i » ana ? . ^ ,

?i »« ,b « t» i»» t« r Ztr . Hlliiitb «u bte V » D» .
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Amtliche Bekanntmachungen.
Bekanntmachung

Kver Mnsnbr anSlitndltcher Votit« «m« de«
wea und Ihre veriettuiia .
vom 8 . ©et '.enibrt 1919.

Aus « rund der 8« 47 unb 65 tn BftTitnbwfl
mtt 3 125 der « uSttihnlugtdeltimmunge « tum
« esed über dl« Regelung der » ohlenwlrtledast
vom 21. 1919 (« el<M -® «lf6t >Iatt « . 1449)
und auf Grund de, Bekunutmachung «der Re¬
gelung de» « erkedr« mit « od ' e vom 2«. Kebru«
1917 lRelch »-S - sebvI S IS? » bcftlm « , ich :

S 1. Die Sinfndr auSlandilchtr K »dte an « dem
« afferwegt bcdarl der GenihmtSung dt « « et« «»
kommillarS stir die » rdlenvctleiluiia .

t 2 Antrüge au» (StntuörflencbmUnn « find <m
den RcichSkommillar tttr die « odlenvertetlnna .
« b«e,lung Stnlubr . tn Berlin Kurfjirltcnsrraf !«
117 . »u richten . Sie baben nebe» dem « ntrag aus
Genehmigung der Stntubr Anaaden Uber Set >
tuniKlanö . Ar « und Menge per Kohl «. Steter, «« .
Eininvrhalen . Prelle und ÄowungSbcdinauitaeu
, u enihatten . Antragsformulare Und beim Reichs »
tommtffat (Ol dtc « oblenver »e»lung erhältlich .

«j :i . Der ReledSkomnililar tttr die » ohienver -
letutn « erteilt Mt Senchmiaung in BeichjndunS
mii dem ReichSwiriichatisminlster .

Die (Erteilung da« aut dem lchnelfte » B «ftC *»
erlolgen .

S 4 Tie venevmignii « darf unt erteil « werden :
1 . » oblenbSnMetn . die l» on vor dem 1 AuguN

1914 nii4ifiiiM (ifie Kollie elnSelllhrt Hab n .
Z. sonstigen tlodlendiwdlcr « und « odlenhSndter -

verbänden . Mr deren Zulassung wichtige
Sriinbe Ivrewen .

Z. Verbrauchern der im f 5 ÄlMet 3 beKtchnt »«»
?irl

q 5 . Die « enchmtSun « wird unter der « er-
Vflianung erteil « lotgende Bcl » mmun «en innetu -
dalten :

1. Sic Eilenvahn durch die Betvrder » » « der
Kohle ntch , erbebltch tn Anlvruch tu nehmen

Z. die Stoftic unmittelbar an ben Verbrauch «» »»
verknusen und «a ltelern .

Z. die » ohle nur an GaS - Walser- unb » »«ktri-
tltätSwerke und a » solche tndusirtill « ver -
braulver »u vertäuten und tu lieleru d>e die
Sohle üdetwleacnd tur Serlielluna von A >«-
fubrivaten verwexden . dagegen ntch« an in»
bu »rieNe « crvraucher dir sie oorwiegenv tur
L>erstell>in« von iXnlandSioaren verwenden .

Der Retch»komi» islar tttr die ttodlenveNcilung
kann aus wichtigen Gründen « uSnabmcn vewll -

« 6. Wer bte Etnlubrgenchmignn « erbitten b ' i .
tk> vervliichle « dem NetchSkommillar tttr Die Stob*
lenvcrteiiun 'l uuvertligllch

1. ur.it) fl &iitliift eines « ertrag « onf Lteterung
auSlSndiiaier Rebif aut dem Wasserwege nach
Dcul !»4and . die Mengen tu melden .

Z. nach ? Inl reifen de « Telegramm « . den Abgang
de« Damvicr « tu melden .

Z. nach Cintiellen de » « onnogement « ein « « »«-
fert>gnn >> vorzutegc » .

4. nmv LSjcvuug de » Damvter « etne Ltste Uder
die Verteilung ber SfcWeoou « tü Verbrauch «»
einzureichen , bei WeircrbelSrberung der Äoble
mit KKbnen dte Auttetlun « aut dtc KSdne unb
nach Löschung dtekr . dt« « eNctlung aut dtc
!? crbraucuer iu melden . trtiUcftHeft , wenn etn
~ oil bei Brennftotte aus Sager genoinnien
»!iird . die « tn der LMe »nd Meldung , n v«r<
mcrlen und dann wöchentlich den « crtand
vom Lager , «intrr « »gäbe ber Mengen unb
der Verbraucher »u melden .

$ 7 . Der NcichStoinmtNar tör tte Jfoblenber »
tdlunfl bat dem Etnsi '.brcnden nach »D'Mvtang der
Atclvnng Nber den Abgang de « Dainvler « einen
Einiilbrschein a «lS »ubSndigcn . Der Eintübrande
dal den Scl ^ tn der ZollbedSrd « d«« drutschen
» öschbntenS vor,ul -gen . Dte Xolbebörde dar ! den
Dnmvlcr oder Kab » nur gegen Vorlegung beS
Oinsubrlchein » zur Ldschung sictgeven .

S S. ? fcb « Verbraucher ber Soble hat uuver »
»slaltch nach ibrem Emvlange dem ReichSkominis .
lär für die Noblenvertetluna dte Mengen der
JfofMe . ben tt«tcrnden Sitndler die Rummcr de«
Sinwdrichcin » de « SSndier « nnb ben Namen SeS
Dampfer « oder lkadne « . mit den, die » oble na »
Deutichtand befördert worden IK. »u melden . Der
liefernde OSndler tN v«rvN !<d«e , den B - rbraucher
auf diele Meldepflicht bt ».iiiwe «sen «nd tbm dte
!iur Meldung ersordcrttchen Angaben machen.

Die Meldepflicht nach den monatliche » Bekannr -
machnngen de « ReichStoinmwarS ttlr die K - bten -
t-ertetlung Uber die Mcldevfttcht der gewerblichen
Koblenverbraucher mittel « der Koblcnmelde5arr ?
wird bterdurch nicht verllbrt .

K !>. Wer den BervNtch «unge >« im« » G Ztfter 1
dtSS . SK -tttter 4 »der S 8 vorsSvtich «uwtder »
bändelt , wird mtt Getilnant « di« tu einem ?ladr«
tsv.b mit Gefbsiiiic bi« ,u 10 000 Mari oder wtt
einer vieler Straten bestraft .

Neben der Straf « kann aus Siniitebrmg der
Koblc ertanni werden , au » dl« lich dir Zuwider -
b-indlung ve,tebt . obne Unterichted . od st« d «m
Tiiier gev » n oder nicht.

S 10. Diele Bekanntmachun « Mtt « tt de«
Tage der Berlanditlung tn KraN

Nach Bildung de« RetchStoblenrat « « i» de«
Retchskodlenverbande « «ntlchetden dies« tn Ge-
metnlchaft mtt dem RetchSwirt >» ast «mtnMer » d«x
tdre Weit «raeltung . 1902t

Aerltn . den 8. September 1919 .
Ter Rctch«n>tr«schat «»mt»M«».

Schmidt .

A . iMrtaM .
Da « Ckttmb« M e <wnd ». »nd « irbbofr « Kart «.

r» b« Mibe« «inen 3emf >«*itf i © der M 161 ff .
der Au «tlidr,, » a«vorlchr »te» K « BuirdeSrat « »um

« orftedende Belannwiachun «
mit »ur Sf«rn«lichen Kenntni « .

ygbitcheS « e» lrt »a« t.

tr+r Wer-
0 .-ALVS

Verwerttina von » eereSgut betr
Die Berwer «ung «abietlung für bewegliche ftmS >

SiUer ber frSderen RelchövermögenSverwaltung
»e,w . « dwicseliingSintenbanlnr de« frtlberen 14.
Armcetorv « beliebt nt» < inebr . Ein Teil tf>r -r
Gelitte iVerwallnna der no » nicht en«vebrtich . n
Hceresaliter ) ist auf da« LandeSlinantami Kart »-
rnkic tlberaeaangen . ^ 9r die tretwerdeoden d«-
wealtchen LeereSgilter komm« lSnt «<S allein da«
Reich» verweN » ng ?am ! . .̂ wct >Ifielle Boden , als
ftlinvige Stelle in Betracht .

Aach S «ereSg « t fragende »rmeinnUtzlge « t«I-
lett. >n«belond «re ab «r Personen tn belonlxre «
Rotlag « , oder AnacbSrtge de« Seere « dabin dober
liinfta tbre Anträge auf Ueberlalsun « von betvea -
li ^

as ReichSverwertiinaSamt Jittjctast«

ot -n . Sfl6.

lichen . «nibcbrllchen ScereSgliter auSnabmSlo « an
das ReichsvertvertunSSamt .̂ wetaslelle Baden .
5terl «rube . Sielanienlirok « 51 . »« richten. 190S9

KarlSrube . den 17 November 1919.
BentrtSain « II .

Den Schub der Mieter in SarlSrub « betreffend .
Na <bst ?bcnd bringen wir di« Anordnung de«

Arbcil «mi » tlieriumS vom 11 . b . Ml « zur östent¬
lichen KenntnlS :

. Aulgrund de « S 5» der Betannwiachung «um
Schutze ber Mieter V. 23 . Sevlemder 1918 «Reich«.
gefe«,» lali Seite 1140 ) ir b«t iiallung ber Vererb »
Himi vom 28 fluni 1919 iRelchsarlcdblatl Seile
381 » ordnen wir mt» .̂ uftlnimuna de« Reich«-
arbettsmtniNcrium « lNr dtc Stadt tkarlSrub « an .
daft dte ' " ^swetie « ftumung einer Wobnuna «n
der « eil A .« 10. November 1919 81« 1 .
1920 « ici!« etfolflcn bart . wenn bte Gemeinde ?» .
bSrde lWobnung «an» 1 »es-vemtSt . daft Î r ? !nba -
der der Wodniina bei Durchliibrung ber RHumiin »
wobn » n >1«lo « werde » wllrbe * _ 19040

Karlvrube . den 18 November 1919. O .-A ^0U .
Ootirtanm «.

Di « Be »am » I»na der Mant » und Klauenleuch «
Nachdem im IiSd «. Schlacht - und « teddot a«

etnem gelchloch«r«cn Oct' lcn die » iaul » und » laueu -
skuche » » « gebrochen ts» werden solgende « n»rd-
rungen » etroiien :

» l -
Dt ,

RetchSviebleuchengrleti .
B . Beob <>ch»u»« SardIt <.

Um b«n Sperrbe »trt ( A ) wir » «tn Beobachtung «,
oeblet im Sinne der SÜ 1,35 N der AuSfiibruna «-
vorfchrtfien »um Re »« Svieble »ch?ngeieb . beltcbcnd
au « dem Stadtbetirl Karlsruhe gebildet .

I . Srmeinsamr Maftreaeln slir den Sverr »e,trt .
da« « eodachtunaSlrebiet und de» 15 km Um-
Ir« iS :

?ln de« nnlrr A.—C genannte » Gemeinde »
ist verboten :

1 . Die AbdatMn « von Klauenviedmiirkien . mii
Ausnahme der SchlachrviebmSrkie in
SMachiviebbölen . lowte der Nuilrlcb von

laucnvieb aut ? ia » r. und ZSoch . nmZri !c.
. lese« « crvo « erstreckt «ich auch aus markt-

Ähnliche Veranstaltungen .
2 . D«r Sandel mit » lanenvied . sowie mit Ge-

fsiiael . drr olmc vorgiingtge BeltellnnS . ent-
weder aufterbalb des Grmcindcbeitrkö dcr
aewerblichcn Niederlassung des Qitndlcrs .
odcr obne © efirflnbun, ? einer solchen statt-
sindei At « Sandel Im Sinne dickt Bor -
slvrili Sil » auch da« Aufiuchen voü Veltcl -
luuSen durch SS >'.dl ?r obne Mllfllbreu v - n
Tieren nnb ba« Auftauten von Tieren durch
SSndler .

3. Die Veranstaltung von « erftetgerungen von
Üilaucnvieb . Da « Ucrboi findet keine An -
Wendung auf Vi ( bveisteincrun >!ci» aus dem
eigenen nich« aciverrtcn GcbSft - be« Be -
NverS . wenn nur Ttere ?um « erkaufe kom -
nisn . die lich mindestens drei Mcnats im
Bellne des Vcriieigerer » befinden .

4. Die Al -baltung von öffentlichen Tterfchauen
mit Sllmienvicb .

i . Das Bjcggcbe » von « tch« ausreichend er-
dlvter Milch an « Snmmclmolkercicn an
landwirilcliaiiltchc B <tricbe . in denen
kklauciivieb aebalten wird lowte die B r-
Wertung lolcher Milch in den stfleneii Virl >-
deltänorn der Molkerei , ferner die Cnl --
ternung der tut Anliclerung d. t MllS und
»ur Ablieferung der Milchriickstände benui ! '
ten Gciiine aus der Molkerei , bevor fie d - S -
inti,ier « Nnd «vgl . « 11 Abs 1 . Nr . Z.
10 der Aniveiiung iiit das DcSinscltioiiS -
verfabten ) .

6. » Im Jlcicben Umkreis Nnd verböte !, :
») Vievmörkie « .".d »ieentlich« Tierichauen ,

loweii ste andere ? >erg !-. liu » >iel>. als Wie -
derkäiiti und Schweui « vetrelicn :

d) Kadr - und Wochenmarki «. au » lvenn aus
ibnen « leb nicht gebändelt wird :

e) Körungen von Tieren lcder Gattung.
II . Me. sire«icln für da « BeobnchNin -isnebiet .

1. AuS den« Bc - achlungSgedicl darf kilau 'N-
vicl » obne polizeiliche GencbmigüNti nicht
entfernt werden Auch ist das Dmchiret -
ben von Klauenvieb unt daS Durchfabren
mil fremde » Äicderknuern . spannen durch
das Beotachtungsaevici verbot n.

2 . Die AuSiuvr von Klaueuviev »ui» Xwccke
der T .̂ tachtu», kann durch das Bliraer -
meistercmt acHattct werden Die AuSIubr
von Klauenvieb in Nut -> oder .̂ uch >»weacu
kann durch das Br - irlsam » gestaltet wer -
den . Wege » der Bedingunaen stebc S UiS
Abs . 2 und 3 der Aust .-Porlchr . » R .-
Vicbl -Gcfcg und *> 49 bei « olU . -vcr -
ordnung Stenn

3 . fVm ganten Bereich « de» Beobachtung «-
Nebieie» *0 b« i gemeinschaftliche Wctc>«.
gang von Klaneirvieb aus den Bistiinden
verschiedener BeNhcr unb dt « gemein -
schasttich« Benubuna von Brunnen . Tran¬
ken lind Schwemmen iiit Kiaucnvieb ver¬
balen .

4. Sund « Nnb int ve »bachtung «gebt«t fefUu-
leaeo .

nt Makrracl » fßt den e »rrrbr «irs :
1. »5üt den gcrntcn Bereich bcS SverrdeittrlS

gelten folaende BefchrKnknngen :
» ) ÄSmttlche Sunde sind selttnlege » . Der

KcNleaung tfl das rubren an ber L - tne
und bei ^ tevdunden dte feste Anschir-
rung gleich »u erachten . Dte « erwen -
Wendung van Slrtenbunden , ur B «>
aleitung von Serbe « unb von ftaadbim .
den bei ber Aagd obne Leine kann au»
Ansuche» vom BezirkSamt gestaltet
werden .

b) Schlüchier ». Btebkastrierern . sowt «
Händlern » ud anderen Personen , dl .'
gewerbSmSs . lg w Stilllen verkedren.
f-rncr Personen , dt« «in Gewerbe Im
Itmdertieben ausüben , ist da« Betreten
aller Ställe und sonstiger Standort «
von Klanenvtch im Sverrbetirke . dc «-
gleichen der Eintritt in di« Seuchen -
aeböst « verboten . In belonde ? « dring '
ltche» Köllen kann da« B <u »ttZamt
Ausnahme » »«Uaffcn.

c-) DÄnS r̂ uns Ja --ch« von .«Nauenvieb .
ferner SerStlcharisn Und SiilenstSnde
aller Art . vi - mi « solchem Sieb lu Be¬
rührung gekommen sind , dürfen au »
dem esfrctri'Mirf nur mit bettrkSaint -
IicOcr Erlaubnis imler den vorgefchrie »
betio ; VorKchtSmsftreaeln «uSgeflibrt
werden .

-Z) Dte Etnfuvr von lNauenvted m den
@&«rrtie,irt . sowie daS Durchtreiben
v -n : solchem Vieb durch den B «»«ri . «N
verboten . Dem Durchtretben von
Ktauenvied ist da« Durchfahren mit
3Bi«bcv<ät« T0e]}><»nn gleichtustellen Die
CStitfubr von Klauenvteh »nr loforltgen
Tchlachlung Im stalle eiu« lZ besonderen
wirtkchafllichen BedftrllUlteS auch -n
Rnt !- imd ^ »chtiwecken. kann Se,irIS -
«mlllöi geftaitei w >-rden .

e ) Die Per - nnb Entladung von Slauen -
vieh aus d<>n Sifenbahn - betw . Schiff «-
Nationen tm Sverrbettrk ist verboten .

2 . Das versertchte GcbL 'te In Nar .'triit ! - wtrd
gegen den Ärrtebr mi « Tieren und m»
solchen Gegenfitinden . die Tröaer deö An »
steckunasstoffS kein kknncn . avs »sperrt .

3. SSmlltcheö Klauenvied » ich« verseuchtet'
ÄebSlte deö SverrbettrtS unterliegt ber
Ablonderuna tm St .ille .

4. SVOr alle Geb Site ist da« ZSeggebe» vo »
Milch olme voihertg « Abkochung oder an .
d«re ouSreichznde Srbtbimg verboten .

5. Da « Abhalten von « eranstaltungen in
de« SeuchtnSedöste . bte etne Ansamm -
luug etner erokeren itabl von Personen
tm Getolge baben . tft vor ersolgter Scblutt -
deStntektion verboten .

6. Aul den an dem Seucheng?hvft « vorbei-
»tibrenden Siraken ist dcr Transport und
dte Bcitüvuna von Tiere » teder Art ver -
dotr » .

« « « ruh«. 20. November 1919 . D * R . 310.
Bezirksamt — » oNtetdlreMo » . —

TMkdstsMMt «
Krautet » Martha Sier -

ander . Kontoristin dier .
Lelftnastr . 32 11 . bat de»
» ntraa aestellt . b . Pland »
schein Nr . 4906 vom 6.
Mai 1919 kber ein ibr
entwendete « , arllnc « Ial -
len -Kletd . aelchSbt »u 50
M u . belieben mit 25 M.
Hit kraftlos tu erklären .
Au ! Grund be« « 48 » n -

lerer Savunaen lordern I
wir biermtl den Nnbaber
v . genannt . Blandlcbetn «
auf . folchen inncrbalb 1
Monals von d . ertolaien
Einrvckuna an aerechnei .
bei uns vortuleacn : wid -
riaentalls die Kraltlo »rr.
NSruna ertolaen wird ,

« arlsrube . 21 11 . 1919.
Stiivt . 19045

Saar - » . Psandleiblall ^

ZkOvMSÄtWg .
Die Gemeinde Malsch .

Amt Ettltnaen . vervachxt

Monaaa . 1 . Detvr . 1919.
Nflrtwtittaaä 3 Udr . auf
dem Nutbaus dalctblt die
« usltbuna dcr SV>« d aus
Ibtet Gemarkuna auf S
Jilnöte. vom 1. « ebruar
1920 biS 31 . Ianuat 1926
in 4 Abteilung , u . twar :

I . Abiciluna . bellcheud
aus ca . 800 ha Reib ,
Wald und Wielen .

II . Abteiluna . beliebend
aus ca . 500 ha Sfeld.
Wald und Wtclen .

III . Abteiluna . bcflebo .
aus c« . 700 ka K«td u .
Wielen m

IV . Abteilllna . bcstebd.
auS ca . 1!.'!X> ha Kcld .
Wald nnd Wtclen
Als Bietet werden nur

solche Verlanen tuaelaf -
>en . welche stch im Bestlie
ei»«« IaadvoNe ? Velin-
den oder durrv ein lchrtli -
! iche« fte»g» t« d t iNiin,
diaen BevSrde lBetirks -
amt ) nachweisen , doli
gegen die Erteiluna des
rraa^vasseS Bedenk nie»!
bestehen . >i» s'7a

Malsch . 17. Nov . lOtU .
Drr (Ycmeinvcrat :

D e u & e L
Sunt .

Mtn -eAsmide-
AttMlSitUNg .

Die Mn «ee -Gchgfweidc
1919/1920 diestger S «.
markung »171 >:, «ttTct»
land und 114 t » Wielen )
wird am
Mlttwo » . de» 26. Nov .
1919. »a«,mi «waS 1 llbr
Im Rathaus In S -rl -feid .
Amt Evvtngea — Bahn -
Nation der Babnltnt «
^ arI«rube - Seilbrann —
Ssfentllch metttbtetend ver -
Vach »« , . 9083a

Durch Leumunds rmd
BermSaenSteuanifse ba-
bcn Nch die Bicler b -<
bem Termin austuwei¬
len . Bedingungen liegen
im RaibauS — Blirg . r-
ineiNeramtskantlei — hier

Sul ?teld kBaden ) . den
20 . November 1919 .

Bvraermelsteramt :
S e l n l « .
Gärtner . Ratschr .

ZagdZerpachtMg .
Am DieitStag . den 2.

De .vnber 1919 . uachmit -
te-- Z 2 llbr . lAku di ? Ke-
mcinde dte Ausübung d .
r!a «3> gut ibrer Gemark¬
ung von 1680 ha Keld
u . Wald In 2 Distrikten ,
aus die Dauer von 6
Nabren . 1 syebr. 1920
bi« 81 . Januar 192« SI-
ientltch vervaebten .

Der Entwurf des Jagd -
Pachwertraa « neb» Be »
fchreibuna liegen tur Ein -
s!cht auf dem RokbauS
auf . 9112a

Als Bieter werden nur
lolche Verlonen tuaelal -
len . welche sich Im Beftfce
eine « IaadvalleS befin¬
den od dur» ein sclzrilt -
llch.̂ Z «tcunmS »er tu-
ftSndtacn BebSrde nach-
weifen , da », gegen dte Er-
tellung deS Igg >VglseS
Bedenke » ntch» belieben .

Mörsch . 19. Rov . 1919.
Gem -tnderat :

Deck ,
bitterer . Ratschr .

* ) Rur auf besonderen Aniran d«» Betirkstie, -
a »»te« <9 186 « der Aiiss .-Vorilvk .) . 19011

TiMbtn - BkrßtMmiili.
«t 1010 . 0» t >
aliHfa» » katli '
l« u « ilguthall « .

den 24 .
i Im (Ültcirba

bei der alte »

Am W outaa . d« n 2
1« llfir , wir »

riebe . RritaSItraft « S,
Gtel » 28. « tn «

Wagenladung Dickritben
vfl« » tllch und metftbt « t «nd versteigert .

Güteramt Karlsruhe
LrieaSstraf, « S.

ISllÄ

IzgllMpsckwZg .
DienStaa . 2. De » , l. .1 -

nachmittag « Hl Uhr . ver¬
pachtet dt« Gemeinde
Sanvsba » sen tn etner
» Nentltchen Bersiciaeruna
aus dem Ratbanle da»
selbst dt« Gemrindelaad
auf wetirr « K .^«bre .

DI « gante Gemarkung
ba! «incn JTÄcbcnaefwU
von 725 ha . 28 a und 18
am nnd IN in 2 Aaav -
Iwtirfc «»»geteilt . Wie
Grent « der beide» üagd -
vetirke blldel di : Land -
straf!« von Robrbach über
Sandibaule » nach Men -
tlnaen . Hiervon bildet
der nlrdlich « Teil den
Be -iirl * r . 1 von der
Sandstrai !« blS an dl«
« sen^er ». Dlesrnbachor -
» . Robrbacheraren, « u .
ist beiläufig ZW I>a aron .
Der iiihrliche Bachttm «
IN aul 600 Mk. . der lkd -
lich« T «N von der Sand -
stralie bis an die Mcn
-Inger . . « » brS» ch«r- ui.v
vah « brtickerar«»te bildet
d«n B «»trk Ar . 2 unb III
betl » ufia 1,00 ha aro «.
Anschlag 1000 Mk . G»-
»amianschlag 1600 Mark .
AIS Bieter werden nur

solch« Personen tuaelas -
sen . welch? im BeNSe
ein »S Z>agdvaff ?S Nnd
oder durch «In schriftlich.
lenanlS der tuNSndigen
B »bSrde kGr . Be » Itd?-
Am » nachweilen . dafi
gegen die Erteilung v ?ö
TdaadvaNeS «In Beden, «,,
nicht entaeaenltebt . Der
Entwurf de« Nggdver -
träges ll »at von beute an
bi « tur Taglahrt tu tvv
dermann « EinNchl au»
dem Rat ^ause aus . 9114a

Der Gemetnverat :
Dtfchlnaer . BNrgermnr .

? lmbo».
RurSSPs «. k. l3XI3 « nf » .
Hmwnif . %Khotsgruffhik !

an 10 Min « »« » e . tadel¬
los BromsUt >er - Bild . Nu -
eitung m . Matertal f. 1?Icituno m

f . afiinei
83« rf

jm . lSXlS
nl> Hen
lobolfjclt .

Vit . 1 .5«
min "

1)6

Schneiderin
S

ionehlt flch im An -
rttoea v . Kollurne » s .
önt « tn . low .Umändern

älter . SjekleidunüSitacke .
i> rau i® naew , BS, « cr -

ltrske 15, 1 Tr . 3 » ! 550

Mch . ßindner
langjähriger MuarbeUer

bei Herrn
/ . Mürnseer

Yorksirasse W

18868

empfiehltsich in Porträts
und Vergrbssrtungtn in
nur ers:Massiger Aus-
>: ßhmng . .v;

Ae Wn aUHsMM !
»on trratt Dr . nie -l . stifcher -Diick . lma » » .

NetteS « « v vealtlsclttteS
Hochseit8 » ! escSien5c
fftr In den Ehestand tretende lungr Paart .

IsrtM ' » »u . * 4 -i — gegen « arMfilnj
Prachlbanu %

>u >g
Nu »

kitrte Seit , u diesem « reife » och , n btiiehfti bitrS>
die Versaf »«lbachb « n (Äitinsf A . Schaidt ,
1 8̂81 Siarlasufee . Sovyienfir . öt .

OOC >OCX2C >OOC3 <

Pelze '.
Kerre « -, AsmN ' Pcht JaiKrtK

Rlmru - Ptlsnestr «

Die große Fuevsmove
Echte Weih - und ? la «Wchse

Echte Arnizillchse — Alasdasüchse
braun gef . FSchle

Silbersuch « gzZ . F̂Schse
in grober « « Swadt

Cleg ZaSenKrasen — Sivlas — Muffen
AnftchtSIendunoen vl,n « K<n,f »wana franko I

Satalog gratis . 7M »a

Neubezüqe o Umarbeitungen
: Modernisierungen :

auch nicht von mir lvikaufter Gegenstände
setzt besonders lorsfäUi # und oreiSwert

M . Boden
Hoff . g . M .d^kSniain -Ww . der Niederlande .

GsKesöNKslsröNUg m 23. te 1919 .
Etmngelische Stadtgemelnde .

( Cttft- nnd Betiaa .)

STelfcMc wr Unterstützung
Gemeind «» »useres Lande ».

» »«dtNrO«.
Brecht .

armer ebattflblW®«

H9 : KrübaotteSd . 0arn »to »vtt »r
10 : Stadwtr . Ktiblewetn mit Abendmahl .

Siavlmillion . Ablernt . 28 . W12 : 5NN
detflotieff » . Stadl « , üiebet : 412 : tftndcruottc «»-
in » »- Dlakeniss . nbauS .Aavelle ftrauleitt TDieie .
3 : ® »t«e*bteni « mil AbciidinablSieier . ?lnspcklor
Cdmiibi : 3 : ^ » nglrauenver . von 5ftl EchwctacN .
S -viif ^ . iir .-Schulv .- uS : 4 : Nunglraueuverein

N ftrl « - ber . Erbvrlntenltr 12 : 4 : ^ ung raucn-
verein b <? cfrtu. vuile . Adlerltr . 23 : 8 : Mission »'
Vortrag , » üfl Röbin : 8 : « lautrem - VeriaminlS --
»treuislr 2'' " 3iaMm & i5(ebele — Montag 4 : W«J;
Sttbeü Bi «ll>.. Ädlerllr 23. III ^ » w . S ^ mid«-
itbü S : Oetler - « . Oellettnnenkenlerent ^ reut'
flrafee £ .1 . — « Itiwoch . 8 : Blbelflund «. StaltM -
ifi -l'et . t -rebictansgabe : 8 : « «dctstunbr der ^ una«
!ra » 7»v« rein ^- >.>rlierinneu . K7iut » r. 23 — Don '
neiJiag , 5 : SoifnunaZvuns der MSdchen . AVIcr'
>tr « «i« Ä . III . « a»» Suite : adb » . 8 : Getan «» «».
Z-tabim . . i .'ber : abcndS 8 : P-i- iuenbetltunde . S » » -
Suile . Adi .-rltr . Äi . III . - i^retiag . K: Berber . .̂
lu !«s> I. d <! lndergol !e« ^ . Nrl TV ' le Nreutllt S .
r -j -̂ 4 . « : Bibelttimbe S -.1xfle » tr . 37 . 3 . S «.. AN-
itfitl « : abends 8 %: Sniberiiung { b . RinberW
tfine » '«. stadtmils . Lieber .

■» « ita . » «•reN ^ft'MtS .QnrjSrnft«. Amallenltr , 77.
Vorm . il "

: Si -nntagSlSule : nachm. 3 : Allge « .
S »rs.,m »»l > ng . Stadtm . Rauber : nachm 4 : 51»»^
fraiiuperein : abendS "V>: Allgem . iljcrtaiumiun «
in D« r !« lden . Wcntgg . abond -i 7 : Kugendabtctia >-
- bendS « : Vtan -5kreu ^ BercIn . DlciiStaa . nachi ^

SiftelnHrvRe iüt brauen u . ^ u .mlr . : abend « Mi».
Ylvelvelvrech . ftlr Männer «ud ftüngl . M » »vo0 .

nb ? HS : Bibel - u . Gebc ! .-stunde . DonnerSia ^
„ dS >ch : ?1Sgein . Versammlg . . Durlacherilr .

><& : « .- !? ,n .'. r»!t 'nkränt » en. Nretlaa . abv «.
>« !: Sount «gjl » ulvorvercttung : abend « Si To» '
wrverein .

«s -rtvnlillt >e Sladlitemctnde .
RT-c« des Hl. Konrad . BilSot von «tonttirn ».

St . Swi « » . * Sonntag . U6 Uhr : ? rl>»« -
tnif WonatSk .?mmuni » n fllr dte Di nlibotenkonsre »
« «!»» tutb den Dienstbotenverein : 6 : VI. Meise
M» ?>a ««?vmmunton für den Miilterveretn : 7 : JJJ:

8 : Sin « ?n , mit Vrcd . : ^ ' 0 : s?ef»not,e «die» n
mit t?»it . Horbaml u . Bred . : VS12: Ktndergott ««»-
mit Brebiat : !i : CSrist,niedre ' iir Mild » en :

* ■ is »»l<»mmlnni . für ? en MStterverei « « »
Br ?»igt : ?i4 : Zẑ rfanimlung der DtentlbotertkonSr ««
eatt »n tn der Z«. BtntcnlinSkavelle . .

Mi «? «& . «Mw»cmn "» ni!S . Sonntag 8 Ubr Aim -
» t . Dew, . «nd « »« lÄirche . Sonntag . S U»r .

SkrZVmelsc . WonatSkommunion der Kranen »nd ff '
neratkommnnion Oefi « tittcrvercins : 8 : beutta »
Nugmege : Vi9 : t-n ltiibt . Krankenh -tus : beult » »
« annifffe mit » r?digt : * 10 ;. fi>c«txi»t« mit W « ;
VTlf - srtnbcTflottcidiertn mit •Prcbtflt : 2 : » drifte» '
lehr« Rk Me ffflnflUnac : 48 : Belver . -

« ». B «e» »aN>«>Skirchc Sonntaa . 6 Ubr : Artivm - -
7: M . Rcssc un » Gencralkommunion de « Mittle«^
verein « : S : deutsche Tingmesie mit Veed . !
» auptgotteSb . mit j »fhamt u . Preb . : M12: Ktndcr
• ptteWcn « mit web . : 2 : Cbriflenlehrt Wr d>«
Ssünat . : >43 : Armenleelenanda » ! : « : Berfa «"1*
l« iM des 3. Orde » S mtt Vredlgt . _ „

9wMrciif « (t*che (Zonntag . 6 Uhr : ffrfthmelfe m!*
W« na«Slorim * nion der jiraue » : 8 : deutsche Stn «
mef?« mit Prcb : >410 : Sauptgott »Sdi «««st mi « S «» ^
aml l^ P »<jvtat : Ki : Christen ! für dt« MSd » en -
MjSi Qe<y «r : 9 : Versammlung de« MiitterveretnA

. abends 8 Ubr : « ertammlung Vtr
ZW> . .,»re«atisn . — Donnerstag , abend » '

UÄl der
Snw » t« tV»lt» ->ln, . Kr»» kenhctm . Sonntag . 8

^ ^ ntfati «? ftrche/ Sinntag . 6 Udr : 61 . « »Hft;
T. PI « esse : 5 : Stugmeffe u . Brcd . : WO ; ß « "£I,
aoHeJblmft mtt Hochaiti und Predigt : ^ 12 : Kin
dcrgott, »bi -nst mtt Vredtgt : nachm. 2 : Tbrist ?» lcl>r°
Mr » naven : Ztt : Bcwcr .

B »ic^ »?I« ( • «. M !ch»elsllrch «>. Sonntag . 6 U#£
B - tchtttekea ^lvett : >47 : » riibmessc mtt Monat ' kom

»n der Mknner nnd ?llinallnge : 8 : de 'itio^

« leine Kirch«. '.410 : Dekan RapV mi « Me ?.» n».
%H : « brislenlebre tällt aus . 6 : Stadtv . tan ,

®ch»abftrch«. 10 : Oberhotvrebtger
« v ?ndmadl . 6 : Sotdiakonns Brandl .

NahanneSktrch«. 49 : Stadtvir . Schult . 10*. Stadl -
psarrer Ktndevlang mtt Abendmabt . 8 : StadtvUar

Kcch.
Die

k?brt« :i? kir« e . 10 : Stadtvsr . Rodde mtt Abend -
malst fii SlablWInr Stmmct .

Ge« D »drw,iiL der Weftstiw ». 10 : SlaMWnrr «
S -Piftn « mt, Adenbmadl .

SuMwtflnfte . 10 : Stadwfr . Netdemeter ntM
Abendmahl . 6 : Stadtvttar Mütter .

Stltbt . « ranwntxme . 11 : Stadtvikar S ?»el.
Lnbwla -wiKielm -tkrgnkenbeim . 5: Siadtvtareer

Stnbenta »»« mit Abendmahls
Diak » n «ls«nha » Sta » ril ? . Vorm . 10 : Mr .

Abends *48 : Bredigt mit AbendmablSleler .
Vorbereitung Nndet am Sam «tag 48 Ubr statt ,

warntsonlatacett . Borm . 11 : Gottesdienst . Gar -
ntlonvikar Brecht .

Betertbelm 9 : Chrtst -nlehre Stadw . Dtüntel .
410 : Stadtvtkar Mtlntel mit Abendmahl ,

Karl -lsrievrl » -«t>edttch »» iSk»re!>c ' Stadtt -tl Mtivl -
bnr«> >410 : G ->tteZdten >«. Aadtvlr . E . Schult .
Ä11 : AvendmablSfeier . Stadwiarrer E . ScSut ».
8 : AbendSoileSbienIt . Stabtvikat Brecht .

» vanael -lutb . Gemeinve 'Alte ^ rleblwNavelle .
Waldbornstr .>. 10 : « «tteSbiensi . AdendmablSteter
nachm. 5 Ubr . — Dienstag . 8 : Krauenverein .

Abeudanvgchle » .
« leine » Ir» e . Donnerstag . S: Stgdtv . Bastian .
LutUcrkirchc Donnerstag S .
5lobanne «tteche. DonnerSta » 8 .
delerttielm . Donnerstag >4S : Stadtt ». mibueL

BerrinSa »geleaenheiten .
Evangelisches « emelndthaud . « ctbesstr 5 . Mttt -

woch . gbds 8 : ?!» » enbbunb kSSbnc ) . Sladt ^ikar
Brecht . — Donnerstag « bb « . S : Autenbbunb
tTSchter ) . Stadtpir . Schutt .

Beiertheim . DtcnStag . V,8 : Madcheel-^ usend -
bund . — Mittwoch . H£ : Knaben -kXugenvbu id.

egeube t̂?
'
T ^ rittimeffe mit M onats

r den SuOMib« nnd MSnncrv ^" fSl "
mtt Predigt : All : Christenlehre n"

. 2: Andacht (lir di« armen Seelen :
kraut >» ber Kirche.
mtr ( » ♦ ÄIki»la« s »Irche >. Sonntag . H8
elTe mit bC Kommunion : 410 : Hauptgoltes -

Vr »sim unb Amt : 2 : Andacht für v>*

, ( Setkw -Geift Kirch«1 Sonntag .
tchttlclsgenhei » : ° >̂7 : Kommunionmels «^

- NpemeNe mi» Predigt - 41 « : Amt «VJ
t : 4i : Christenlehre : 2 : Ros ?»kran; anda^
'flett : V>3 : Vorlammlimg tttr den Aitttiervcr

»in mil Äorlrag .
ttlt .Jtatb . SfotitaenieinV <« nfrrft ' fiunn9 « *» „

^
10 :

^
Deutsches Hochamt mit Predigt . Stadw " '

'
R ^ e.isqirche » . Metl :. -Gc»teinve . LarlNr . ^

B »N. Lp : Predint . Pred Rvcker. GegenNa «"

. Dic Wavrhelt . die frei macht». 11 : Kinberlott ^
Raivm . « eiftl . GelangSanffSbrung tur Ws .
de« Bilk - und Bcttaa « n . Totenfonnta . iS 1 . yi :«,
?.vm Bukt- und Betta « . 2 . Teil : Silin Totcnson ?-
tnä A>>fillbr . d . RegvismS . Tod u . Auserstc ^

un ^,
van Armin Ztein . vintritt S« S>.
Mt« . ben 54 . bi« Freitag b . 28 . Nov .. te avv s . 'K.
I?van « el>sat>o» SverIammIg Montag : »Der wo ^,«
baltig « c» .' tt ' . Dienstag : . Der wahrhaftig « ® JL,,
ltu« Mittwoch : . Der wahrhaftige 2e »rerV ®« {
i« r«tnfl : . Die wabre Ntrche". Kretia « : . W« «'
KiUteSvtlnIt - . jedermann ikt willkommen !

8f »a * ' tr <be der Evana Wemeinschaft B̂eterlb -
mer Alle « 4 >. Vorm . 4̂l0 : Predigt . Predig «» * *
»ert . 11 : KindcrgotteSdtenfi : nachm. 3 : Dcklam?
torium . >45 : Nunglraucnvervt » . — DienSl »'

QU1"- Aß '- «lebetSverfaniinlung . — Mittwoch . g? . Z.
4Ä : M »« ner- und ?, >>ngI .-Ber . — KrcltaS . « °
>4? : Predigt Vrcdiger Ravv

« m« » *ttbHf* e wemclnve . Gartenltr . 16i . ®«53
04 . nacdm. 4 . SotteSdie «» «. — Mittwoch .
8 : GotteSdtenst . ^

Telefon 4993. — Generalvertretung für Baden : MondOff & Meliert ) tiäfi &t UüC ) Leazstrasse 5.
**•'» 4 l̂*1»̂ v 'Jf ^ ■' .. ' ry
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